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So viel Kirchenaustritte wie noch nie
Die römisch-katholische Kirche der Schweiz 
verzeichnet einen neuen Negativrekord. Noch 
nie sind so viele Personen ausgetreten wie im 
Jahr 2021 – über 34 000. Das vermeldet das 
Schweizerische Pastoralsoziologische Institut 
(SPI) in St. Gallen. Die Austrittsquote lag bei 1,5 
Prozent. Ende 2021 waren noch 2,96 Millionen 
Gläubige Mitglieder der Kirche. Die Zahlen un-
terscheiden sich kantonal: Einmal mehr liegt der 
Kanton Basel-Stadt an der Spitze. Dort traten 3,6 
Prozent der katholischen Mitglieder aus. Eben-
falls hoch war der Anteil in den Kantonen Aar-
gau und Solothurn mit je 2,4 Prozent. Auch die 
evangelisch-reformierte Kirche der Schweiz er-
lebte letztes Jahr einen Austrittsrekord. kath.ch 

Mehr Macht für Frauen gefordert
Der Kardinalstaatssekretär des Vatikans, Pietro 
Parolin, plädiert dafür, Frauen weltweit mehr 
Macht zu geben. «Viele katastrophale Entschei-
dungen hätten vermieden werden können, 
wenn Frauen direkt an den Entscheidungen be-
teiligt gewesen wären», sagte Parolin in Paris bei 
einem katholischen Kongress zu «Frauen in Füh-
rungspositionen». Frauen schenkten der Welt 
Fürsorge und Leben. «Sie sind selbst ein Weg 
zum Frieden. Aus diesem Grund haben wir die 
Notwendigkeit bekräftigt, ihre Würde zu vertei-
digen und ihren sozialen Status als gleichbe-
rechtigte Mitglieder der Familie und der Gesell-
schaft zu verbessern», sagte die Nummer 2 des 
Vatikans laut dem Portal Vaticannews.  kath.ch 

Weltweite Sorgen und Nöte auf 45 Seiten
Das Arbeitsdokument für die zweite Phase der 
Weltsynode ist da. Es fasst auf 45 Seiten Sorgen 
und Nöte in katholischen Diözesen weltweit 
zusammen. Im Fokus stehen besseres gegen-
seitiges Zuhören und Beteiligung aller. Her-
vorgehoben werden Frauen, gesellschaftliche 
Randgruppen und Minderheiten. Das Ergebnis 
sei eine «wahre Reflexion» dessen, was die Bi-
schofskonferenzen eingereicht hätten, sagte 
der Luxemburger Kardinal Jean-Claude Holle-
rich als «Generalrelator» der Synode bei der 
Vorstellung des Papiers am 27. Oktober. Auf 
Grundlage des Papiers sollen die kontinentalen 
Bischofsversammlungen bis März 2023 je ein 
eigenes Dokument erstellen. Diese sieben Texte 
wiederum fliessen in ein zweites Arbeitsdoku-
ment der Weltsynode ein, das im Juni nächsten 
Jahres erscheinen soll. kath.ch 

Reformverein Tagsatzung löst sich auf
Der kirchliche Reformverein Tagsatzung wird 
im Sommer 2023 aufgelöst – 25 Jahre nach sei-
ner Gründung. Dies beschloss die Mitglieder-
versammlung unlängst in Luzern. Die Anwe-
senden wurden eingeladen, sich bei der neuen 
Reformgruppe «Allianz Gleichwürdig Katho-
lisch» zu engagieren. Der Vorstand begründete 
den Antrag auf Auflösung mit der Abnahme 
der finanziellen Ressourcen. Diese ist auf einen 
Rückgang der Mitglieder zurückzuführen. Al-
lein in den letzten acht Jahren nahm die Zahl 
der Mitglieder von 300 auf 200 ab.   kath.ch
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Der heilige Martin ist nicht nur Patron der Basler Martinskirche, deren Glocke die Herbstmesse einläutet, 
sondern auch der Stadt Mainz. Rund um den Fastnachtsbrunnen (unser Bild) gibt es dort am 11. No-
vember, dem Gedenktag des populären Heiligen, eine erste Prise Karneval. Punkt 11.11 Uhr wird vom 
Balkon des Osteiner Hofs vis-à-vis des Brunnens das närrische Grundgesetz verlesen.

Am Martinstag beginnt der Karneval

… Hingabe?

Unter Hingabe (auch Devotion) versteht man 
die Bereitschaft, sich für eine Angelegenheit 
bis zur Selbstaufgabe einzusetzen. Das 
Motiv der Selbstopferung ist bereits in der 
Antike bekannt. Der Begriff hat seine 
Prägung aus der christlichen Theologie 
erhalten. Als Devotionalien bezeichnet  
man im Christentum Andachtsgegenstände 
wie Heiligenbilder, Medaillen und Statuen. 
Heute wird der Begriff Hingabe aber meist in 
säkularen Zusammenhängen verwendet. 
Eine zentrale Rolle spielt die Hingabe auch 
im Islam. Das arabische Wort Islam bedeutet 
Hinwendung und Unterwerfung, gemeint ist 
die Hingabe zu Gott.  rv

Was ist …

Aktuelle News und Beiträge auf www.kirche-heute.ch

Warum Kirchensteuern?
Es ist unübersehbar: 
In letzter Zeit häufen 
sich Angriffe auf die 
Finanzen der Kirchen. 
Im Baselbieter Land-
rat ging es im Juni 
um die Kirchensteuer 
der juristischen Per-
sonen. Das gleiche 

Thema wird wohl bald den Solothurner  
Kantonsrat erreichen. Und natürlich nutzten 
Freidenker das Luzerner Nein zu einem Bei-
trag an die Schweizergarde in Rom sofort für 
ihren Kampf gegen Kirchensteuern.

Auftrieb erhalten diese Bestrebungen 
durch die wachsende Kirchenferne der Be-
völkerung. Wo – wie in Basel-Stadt – der 
Anteil der Konfessionslosen auf mehr als  
die Hälfte steigt, steht die Verankerung der 
Kirchen im staatlichen Recht auf unsiche-
rem Grund. 

Wesentlich ist, wofür die Kirchen ihre 
Steuergelder einsetzen. Diese Mittel müssen 
der seelischen und materiellen Hilfeleistung 
zugutekommen, in erster Linie den Bedürfti-
gen, auch unabhängig von einer Kirchen-
mitgliedschaft. Anders verfehlt eine christli-
che Kirche ihren Sinn. 

Kirchen sind wohl die ältesten Hilfswer-
ke. Und noch immer gehören 60 Prozent der 
Menschen in der Schweiz einer christlichen 
Kirche an. Keine private Institution ist so 
breit abgestützt. Landeskirchen und Kirch-
gemeinden informieren transparent über  
ihre Finanzen. Und sie sind demokratisch 
organisiert. Das ist die Abmachung mit dem 
Staat, an die das Recht zur Steuererhebung 
gebunden ist. 

Mit ihren Argumenten dürfen sich die 
Kirchen offen der Debatte stellen. Immer mit 
der Gewissheit: Auch wenn die staatlichen 
Regeln sich ändern sollten, bleibt der Auf-
trag der Kirchen derselbe. Denn er geht auf 
Christus zurück. Christian von Arx
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I M P U L S

BRIEF AN DIE EPHESER 3,14–17
aher beuge ich meine 
Knie vor dem Vater … Er 
gebe euch aufgrund des 
Reichtums seiner Herr-
lichkeit, dass ihr in Be-

zug auf den inneren Menschen durch 
seinen Geist an Kraft und Stärke zu-
nehmt. Durch den Glauben wohne 
Christus in euren Herzen, in der Liebe 
verwurzelt und auf sie gegründet.
 Einheitsübersetzung

«Nothing in nature blooms all year.» So reagier-
te meine Physiotherapeutin, als ich erwähnte, 
dass es da und dort schmerzt. Nichts kann das 
ganze Jahr blühen, auch nicht der Mensch. 
Und so auch meine Pflanze auf dem Balkon. 
Auf dem Markt fragte ich im letzten Herbst 
nach einer Pflanze, die Schmetterlinge anzie-
hen soll. Sie blühte vor einem Jahr wunderbar 
mit dunkelroten, zarten Blüten. Aber dann war 
nichts mehr los und schon gar nicht in diesem 
heissen Sommer. Ich goss sie treu und dachte 
immer, es würde mich nicht wundern, wenn 
sie im Herbst wieder blühen würde. Und so war 
es auch. Im September begann sie zu blühen, 
und wie. Die Pflanze zaubert noch immer neue 
Blüten hervor und die Insekten kommen vor-
bei. Ich staune.

«Du Blüte aller Blüten», «Geliebter», «mein lie-
ber Freund»,

«Oh Liebe, halte mich und hab mich dir zu ei-
gen, denn fürderhin, (nirgends sonst), wenn nicht 
in dir, hab ich nicht Lebenshauch noch Seele.» 

  (Exercitia spiritualia)

Wir sind bei der hl. Gertrud. Sie spricht die 
Sprache des Herzens. Es sind innere Bilder, die 
ihre Beziehung zu Gott andeuten. Sie wurde als 
äusserst intellektuelle und gleichzeitig geistli-
che Frau verehrt. Aber sie schrieb auch, dass sie 
sich durch ihre Hingabe an Jesus und mit ihm 
zusammen frei fühle. Ihre Einheit mit ihrem 
Herzen und ihre offensichtliche und unbe-
greifliche Einheit mit dem Herzen Christi führ-
te sie zu ihrer Entfaltung und Freiheit.

Der Mensch, so heisst es im Epheserbrief, 
soll an «Kraft und Stärke» zunehmen. Nun, dies 
ist leicht gesagt. Uns beschäftigen zurzeit ande-
re Schwierigkeiten, die lähmen und nicht be-
flügeln. Wer möchte nicht ein freies Herz ha-
ben, frei von Problemen, Zeitdruck, Pessimis-
mus durch den Krieg und andere Krisen, und 
vielleicht sogar materiellen Einschränkungen? 
Da, so in diesem Text aus der Bibel, ist es sein 
Geist, der Kraft und Hoffnung schenkt. Chris-
tus wohnt in unseren Herzen, und deshalb 
kann der Mensch aufleben, Hoffnung und Frie-
den finden. Aus der Mitte, aus der Stille, aus der 
Zuwendung zum Herzen erwachsen Kraft und 
Energie. Und da diese uns unbekannte Heilige 
ganz aus der Hingabe an «ihren Freund» lebte, 
blühte sie auf, konnte sie in ihrer Zeit eine un-
gewöhnliche Frau und Ratgeberin werden.

Es klingt sehr poetisch, diese Anrede an Gott 
«Du Blüte aller Blüten», Lebenshauch, Freund. 
Vielleicht finden wir eine eigene Anrede, die in 
unserer Mitte spricht.

Ich füge einen Ausschnitt aus einer Schrift 
(Legatus I,XIV) der Heiligen an. Sie lässt Gott in 
ihrem Herzen sprechen:

«Fürchte dich nicht, sondern sei getröstet, stark 
und sicher. Denn ich selber, der Herr und Gott, 
dein lieber Freund, habe dich aus unverdienter 
Liebe geschaffen und erwählt, um in dir zu woh-
nen und mich an dir zu erfreuen.»

Anna-Marie Fürst, Theologin,  
langjährige Gefängnisseelsorgerin, freiwillige 
Seelsorgerin in der Predigerkirche Zürich

Hl. Gertrud von Helfta

Mystikerin, Ordensfrau (17. November)
Ihre Herkunft ist unbekannt. Sie genoss seit 
ihrem 5. Altersjahr im Kloster Helfta durch  
die Äbtissin Mechthild von Hackeborn eine  
humanistische und theologische Ausbildung. 
Die hl. Gertrud von Helfta (1256–1302) verfasste 
zahlreiche theologische Bücher in Deutsch und 
Lateinisch, übersetzte Teile der Bibel ins Deut-
sche und war Zuhörerin, Ratgeberin und Tröste-
rin. Mit Mechthild von Magdeburg, Mystikerin, 
Begine, und Mechthild von Hackeborn gehört 
sie zu den grossen deutschen Mystikerinnen. 
Das Zisterzienserinnen-Kloster Helfta in Eisleben 
(Sachsen-Anhalt) ist heute ein Wallfahrtsort «zu 
den drei grossen heiligen Frauen».

Hingabe führt zu Entfaltung und Freiheit

Damit Orchideen zur Blüte gelangen, braucht es gärtnerische Hingabe. 

  DD
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So viel Kirchenaustritte wie noch nie
Die römisch-katholische Kirche der Schweiz 
verzeichnet einen neuen Negativrekord. Noch 
nie sind so viele Personen ausgetreten wie im 
Jahr 2021 – über 34 000. Das vermeldet das 
Schweizerische Pastoralsoziologische Institut 
(SPI) in St. Gallen. Die Austrittsquote lag bei 1,5 
Prozent. Ende 2021 waren noch 2,96 Millionen 
Gläubige Mitglieder der Kirche. Die Zahlen un-
terscheiden sich kantonal: Einmal mehr liegt der 
Kanton Basel-Stadt an der Spitze. Dort traten 3,6 
Prozent der katholischen Mitglieder aus. Eben-
falls hoch war der Anteil in den Kantonen Aar-
gau und Solothurn mit je 2,4 Prozent. Auch die 
evangelisch-reformierte Kirche der Schweiz er-
lebte letztes Jahr einen Austrittsrekord. kath.ch 

Mehr Macht für Frauen gefordert
Der Kardinalstaatssekretär des Vatikans, Pietro 
Parolin, plädiert dafür, Frauen weltweit mehr 
Macht zu geben. «Viele katastrophale Entschei-
dungen hätten vermieden werden können, 
wenn Frauen direkt an den Entscheidungen be-
teiligt gewesen wären», sagte Parolin in Paris bei 
einem katholischen Kongress zu «Frauen in Füh-
rungspositionen». Frauen schenkten der Welt 
Fürsorge und Leben. «Sie sind selbst ein Weg 
zum Frieden. Aus diesem Grund haben wir die 
Notwendigkeit bekräftigt, ihre Würde zu vertei-
digen und ihren sozialen Status als gleichbe-
rechtigte Mitglieder der Familie und der Gesell-
schaft zu verbessern», sagte die Nummer 2 des 
Vatikans laut dem Portal Vaticannews.  kath.ch 

Weltweite Sorgen und Nöte auf 45 Seiten
Das Arbeitsdokument für die zweite Phase der 
Weltsynode ist da. Es fasst auf 45 Seiten Sorgen 
und Nöte in katholischen Diözesen weltweit 
zusammen. Im Fokus stehen besseres gegen-
seitiges Zuhören und Beteiligung aller. Her-
vorgehoben werden Frauen, gesellschaftliche 
Randgruppen und Minderheiten. Das Ergebnis 
sei eine «wahre Reflexion» dessen, was die Bi-
schofskonferenzen eingereicht hätten, sagte 
der Luxemburger Kardinal Jean-Claude Holle-
rich als «Generalrelator» der Synode bei der 
Vorstellung des Papiers am 27. Oktober. Auf 
Grundlage des Papiers sollen die kontinentalen 
Bischofsversammlungen bis März 2023 je ein 
eigenes Dokument erstellen. Diese sieben Texte 
wiederum fliessen in ein zweites Arbeitsdoku-
ment der Weltsynode ein, das im Juni nächsten 
Jahres erscheinen soll. kath.ch 

Reformverein Tagsatzung löst sich auf
Der kirchliche Reformverein Tagsatzung wird 
im Sommer 2023 aufgelöst – 25 Jahre nach sei-
ner Gründung. Dies beschloss die Mitglieder-
versammlung unlängst in Luzern. Die Anwe-
senden wurden eingeladen, sich bei der neuen 
Reformgruppe «Allianz Gleichwürdig Katho-
lisch» zu engagieren. Der Vorstand begründete 
den Antrag auf Auflösung mit der Abnahme 
der finanziellen Ressourcen. Diese ist auf einen 
Rückgang der Mitglieder zurückzuführen. Al-
lein in den letzten acht Jahren nahm die Zahl 
der Mitglieder von 300 auf 200 ab.   kath.ch
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Der heilige Martin ist nicht nur Patron der Basler Martinskirche, deren Glocke die Herbstmesse einläutet, 
sondern auch der Stadt Mainz. Rund um den Fastnachtsbrunnen (unser Bild) gibt es dort am 11. No-
vember, dem Gedenktag des populären Heiligen, eine erste Prise Karneval. Punkt 11.11 Uhr wird vom 
Balkon des Osteiner Hofs vis-à-vis des Brunnens das närrische Grundgesetz verlesen.

Am Martinstag beginnt der Karneval

… Hingabe?

Unter Hingabe (auch Devotion) versteht man 
die Bereitschaft, sich für eine Angelegenheit 
bis zur Selbstaufgabe einzusetzen. Das 
Motiv der Selbstopferung ist bereits in der 
Antike bekannt. Der Begriff hat seine 
Prägung aus der christlichen Theologie 
erhalten. Als Devotionalien bezeichnet  
man im Christentum Andachtsgegenstände 
wie Heiligenbilder, Medaillen und Statuen. 
Heute wird der Begriff Hingabe aber meist in 
säkularen Zusammenhängen verwendet. 
Eine zentrale Rolle spielt die Hingabe auch 
im Islam. Das arabische Wort Islam bedeutet 
Hinwendung und Unterwerfung, gemeint ist 
die Hingabe zu Gott.  rv

Was ist …

Aktuelle News und Beiträge auf www.kirche-heute.ch

Warum Kirchensteuern?
Es ist unübersehbar: 
In letzter Zeit häufen 
sich Angriffe auf die 
Finanzen der Kirchen. 
Im Baselbieter Land-
rat ging es im Juni 
um die Kirchensteuer 
der juristischen Per-
sonen. Das gleiche 

Thema wird wohl bald den Solothurner  
Kantonsrat erreichen. Und natürlich nutzten 
Freidenker das Luzerner Nein zu einem Bei-
trag an die Schweizergarde in Rom sofort für 
ihren Kampf gegen Kirchensteuern.

Auftrieb erhalten diese Bestrebungen 
durch die wachsende Kirchenferne der Be-
völkerung. Wo – wie in Basel-Stadt – der 
Anteil der Konfessionslosen auf mehr als  
die Hälfte steigt, steht die Verankerung der 
Kirchen im staatlichen Recht auf unsiche-
rem Grund. 

Wesentlich ist, wofür die Kirchen ihre 
Steuergelder einsetzen. Diese Mittel müssen 
der seelischen und materiellen Hilfeleistung 
zugutekommen, in erster Linie den Bedürfti-
gen, auch unabhängig von einer Kirchen-
mitgliedschaft. Anders verfehlt eine christli-
che Kirche ihren Sinn. 

Kirchen sind wohl die ältesten Hilfswer-
ke. Und noch immer gehören 60 Prozent der 
Menschen in der Schweiz einer christlichen 
Kirche an. Keine private Institution ist so 
breit abgestützt. Landeskirchen und Kirch-
gemeinden informieren transparent über  
ihre Finanzen. Und sie sind demokratisch 
organisiert. Das ist die Abmachung mit dem 
Staat, an die das Recht zur Steuererhebung 
gebunden ist. 

Mit ihren Argumenten dürfen sich die 
Kirchen offen der Debatte stellen. Immer mit 
der Gewissheit: Auch wenn die staatlichen 
Regeln sich ändern sollten, bleibt der Auf-
trag der Kirchen derselbe. Denn er geht auf 
Christus zurück. Christian von Arx
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I M P U L S

BRIEF AN DIE EPHESER 3,14–17
aher beuge ich meine 
Knie vor dem Vater … Er 
gebe euch aufgrund des 
Reichtums seiner Herr-
lichkeit, dass ihr in Be-

zug auf den inneren Menschen durch 
seinen Geist an Kraft und Stärke zu-
nehmt. Durch den Glauben wohne 
Christus in euren Herzen, in der Liebe 
verwurzelt und auf sie gegründet.
 Einheitsübersetzung

«Nothing in nature blooms all year.» So reagier-
te meine Physiotherapeutin, als ich erwähnte, 
dass es da und dort schmerzt. Nichts kann das 
ganze Jahr blühen, auch nicht der Mensch. 
Und so auch meine Pflanze auf dem Balkon. 
Auf dem Markt fragte ich im letzten Herbst 
nach einer Pflanze, die Schmetterlinge anzie-
hen soll. Sie blühte vor einem Jahr wunderbar 
mit dunkelroten, zarten Blüten. Aber dann war 
nichts mehr los und schon gar nicht in diesem 
heissen Sommer. Ich goss sie treu und dachte 
immer, es würde mich nicht wundern, wenn 
sie im Herbst wieder blühen würde. Und so war 
es auch. Im September begann sie zu blühen, 
und wie. Die Pflanze zaubert noch immer neue 
Blüten hervor und die Insekten kommen vor-
bei. Ich staune.

«Du Blüte aller Blüten», «Geliebter», «mein lie-
ber Freund»,

«Oh Liebe, halte mich und hab mich dir zu ei-
gen, denn fürderhin, (nirgends sonst), wenn nicht 
in dir, hab ich nicht Lebenshauch noch Seele.» 

  (Exercitia spiritualia)

Wir sind bei der hl. Gertrud. Sie spricht die 
Sprache des Herzens. Es sind innere Bilder, die 
ihre Beziehung zu Gott andeuten. Sie wurde als 
äusserst intellektuelle und gleichzeitig geistli-
che Frau verehrt. Aber sie schrieb auch, dass sie 
sich durch ihre Hingabe an Jesus und mit ihm 
zusammen frei fühle. Ihre Einheit mit ihrem 
Herzen und ihre offensichtliche und unbe-
greifliche Einheit mit dem Herzen Christi führ-
te sie zu ihrer Entfaltung und Freiheit.

Der Mensch, so heisst es im Epheserbrief, 
soll an «Kraft und Stärke» zunehmen. Nun, dies 
ist leicht gesagt. Uns beschäftigen zurzeit ande-
re Schwierigkeiten, die lähmen und nicht be-
flügeln. Wer möchte nicht ein freies Herz ha-
ben, frei von Problemen, Zeitdruck, Pessimis-
mus durch den Krieg und andere Krisen, und 
vielleicht sogar materiellen Einschränkungen? 
Da, so in diesem Text aus der Bibel, ist es sein 
Geist, der Kraft und Hoffnung schenkt. Chris-
tus wohnt in unseren Herzen, und deshalb 
kann der Mensch aufleben, Hoffnung und Frie-
den finden. Aus der Mitte, aus der Stille, aus der 
Zuwendung zum Herzen erwachsen Kraft und 
Energie. Und da diese uns unbekannte Heilige 
ganz aus der Hingabe an «ihren Freund» lebte, 
blühte sie auf, konnte sie in ihrer Zeit eine un-
gewöhnliche Frau und Ratgeberin werden.

Es klingt sehr poetisch, diese Anrede an Gott 
«Du Blüte aller Blüten», Lebenshauch, Freund. 
Vielleicht finden wir eine eigene Anrede, die in 
unserer Mitte spricht.

Ich füge einen Ausschnitt aus einer Schrift 
(Legatus I,XIV) der Heiligen an. Sie lässt Gott in 
ihrem Herzen sprechen:

«Fürchte dich nicht, sondern sei getröstet, stark 
und sicher. Denn ich selber, der Herr und Gott, 
dein lieber Freund, habe dich aus unverdienter 
Liebe geschaffen und erwählt, um in dir zu woh-
nen und mich an dir zu erfreuen.»

Anna-Marie Fürst, Theologin,  
langjährige Gefängnisseelsorgerin, freiwillige 
Seelsorgerin in der Predigerkirche Zürich

Hl. Gertrud von Helfta

Mystikerin, Ordensfrau (17. November)
Ihre Herkunft ist unbekannt. Sie genoss seit 
ihrem 5. Altersjahr im Kloster Helfta durch  
die Äbtissin Mechthild von Hackeborn eine  
humanistische und theologische Ausbildung. 
Die hl. Gertrud von Helfta (1256–1302) verfasste 
zahlreiche theologische Bücher in Deutsch und 
Lateinisch, übersetzte Teile der Bibel ins Deut-
sche und war Zuhörerin, Ratgeberin und Tröste-
rin. Mit Mechthild von Magdeburg, Mystikerin, 
Begine, und Mechthild von Hackeborn gehört 
sie zu den grossen deutschen Mystikerinnen. 
Das Zisterzienserinnen-Kloster Helfta in Eisleben 
(Sachsen-Anhalt) ist heute ein Wallfahrtsort «zu 
den drei grossen heiligen Frauen».

Hingabe führt zu Entfaltung und Freiheit

Damit Orchideen zur Blüte gelangen, braucht es gärtnerische Hingabe. 

  DD
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Neue Berufsbilder in der Kirche 

Aus der Region – für die Region

Es lohnt sich auf diese Entdeckungsreise gemeinsam zu gehen… 
Mein Name ist Gabriella Scozzafava und ich bin Ge-
meindeanimatorin in Ausbildung im Pastoralraum 
Gösgen…

Haben Sie schon einmal von diesem Beruf in der Kirche 
gehört oder gelesen, liebe Leser*innen? Ist das überhaupt 
ein «kirchlicher Beruf» mögen Sie sich jetzt vielleicht 
fragen. Ja, dass ist er, denn: Wir glauben, dass Gott sich 
allen Menschen zuwendet. Gemeindeanimation unter-
stützt Menschen, an Gesellschaft und Gemeinschaft 
teilzuhaben. So steht es auf der Website der Ausbildungs-
stätte TDS Aarau – Theologie, Diakonie, Soziales.
 
Im Dienst der Kirche zu arbeiten kann und soll so viel-
fältig sein wie die Menschen, mit denen wir auf den Weg 
gehen. Neue Berufsbilder in der Diakonie, Kinder-, Ju-
gend- und Familienarbeit ergänzen und bereichern die 
altbekannten Berufe in der Katechese und Seelsorge. Und 
gerade in der heutigen Zeit mit dem grossen Mangel an 
theologischem Personal kann ein öffnen und breiteres 
Denken auch bezüglich Berufsfelder in der Kirche nicht 
verkehrt sein. Die unterschiedlichen Professionen werden 
einander nicht ersetzen – sondern sich vervielfältigen und 
damit neue Türen öffnen, bei welchen sich auch Men-
schen angesprochen fühlen, die sich nicht direkt mit der 
Kirche identifizieren können. Vielleicht führt gerade 
diese Diversität in unserer individualistischen Gesell-
schaft zu einem spürbaren «herzlich Willkommen» – 
auch dann, wenn ich mich nicht der einen oder anderen 
Konfession oder Religion zuordnen kann, aber unver-
bindlich auf der Suche bin nach Offenheit, Geborgenheit 
und Halt.

Interview mit Gabriella Scozzafava
Gabriella Scozzafava schenkt uns einen kurzen Einblick 
in ihren Alltag als Gemeindeanimatorin in Ausbildung 
und verrät uns auch das Eine und Andere über ihre Per-
son.

Das Berufsbild Gemeindeanimation – gerade auch im 
kirchlichen Kontext - ist wohl für viele noch ziemlich 
unbekannt. Wie können wir uns deinen Arbeitsalltag 
vorstellen?
Mein Arbeitsalltag ist sehr unterschiedlich, es gibt Tage, 
die sind ausgefüllt mit vielen Sitzungen wie z.B. Pasto-
ralraum-Team-Sitzung, Praxisbegleitungsgespräche, 
Wegbegleitung/Palliative-Care-Gruppenaustausch, Mi-
ni-Gruppen etc. Weiter plane, organisiere und führe ich 
Freizeitaktivitäten für die Minis in Lostorf und Obergös-
gen durch. Wir streben auch gemeinsame Mini-Treffen 
und Anlässe für den gesamten Pastoralraum an. Zu mei-
nen weiteren Aufgaben gehören Ministrant*innen-Pro-
ben, Begleitung der Minis im und während dem Gottes-
dienst. Jeden zweiten Donnerstag begleite ich Senior*-
innen zum Gottesdienst im Seniorenzentrum OASE – 
danach schenke ich Zeit und Ohr für gemeinsame Ge-
spräche bei Kaffee und Gipfeli. Von Herbst bis Frühling 
wirke ich aktiv mit im Heimgruppenunterricht Stüsslin-

gen, das ist eine Religionsunterrichtsform für Kinder in 
der 1. und 2. Klasse. Für diverse Anlässe gestalte ich 
kreative Flyer und Einladungen. Ich wirke bei verschie-
denen Projekten mit, welche auch Pastoralraum übergrei-
fend sind. Allgemeine Projektarbeit ist ein grosser Teil 
meiner Arbeit. Die Projekte sind sehr vielfältig in ganz 
unterschiedlichen Bereichen in der Kirche von Kinder-/
Jungend-/Familien- bis Altersarbeit. Diese kunterbunte 
Vielfalt gefällt mir in diesem Berufsfeld ganz besonders 
gut. Was selbstverständlich auch dazu gehört ist der gan-
ze administrative Teil – viele, viele Mails beantworten 
etc.

Minianlass Grillfest – Gabriella Scozzafava vorne links

Kannst du uns auch noch etwas zum Aufbau des Studi-
ums erzählen? Was für Unterrichtsthemen behandelt ihr? 
Gibt es viele Prüfungen und welchen Abschluss hat man 
am Ende? 
Also mein Abschluss lautet «Gemeindeanimator*in HF» 
- es ist somit ein Abschluss der Höheren Fachschule, 
welcher staatlich wie auch kirchlich anerkannt ist und 
ermöglicht, ein weiteres Studium an einer Fachhochschu-
le (mit Bachelor-Abschluss) zu absolvieren. Mit den Prü-
fungen ist es unterschiedlich, wir haben Module, welche 
wir nach einem Jahr abschliessen – den Modulabschluss 
bildet eine Diplomprüfung. Andere Module dauern über 
2 bis 3 Jahre, dort gibt es Zwischenprüfungen oder 
schriftliche Arbeiten und am Ende werden auch diese 
Module zusätzlich mit einer Gesamtprüfung abgeschlos-
sen. Meine Ausbildung – ausschliesslich Gemeindeani-
mation ohne Sozialdiakonie berufsbegleitend - dauert 
insgesamt 4 Jahre. Während dieser Zeit arbeite ich zu-
sätzlich 60% im Pastoralraum Gösgen. Damit kann ich 
Theorie und Praxis stets gut verbinden und praxisnahe 
Erfahrungen sammeln mit fundiertem theoretischem 
Wissen dazu. 

Die Unterrichtsthemen sind vielfältig – Einblicke in die 
Psychologie, Soziale Arbeit, Gemeindeanimation, Pro-
jektmanagement, Didaktik, Kommunikation, Bezie-
hungsgestaltung, Gruppendynamik, Spiritualität und 
Rhetorik. Beim Berufsbild Sozialdiakonie, welches eben-
falls am TDS studiert werden kann, werden zusätzlich 
zu den Themen der Gemeindeanimation auch noch Bi-
belkunde unterrichtet. 

Nun ein paar persönliche Fragen
Mit welchen 3 Worten würdest du dich beschreiben?
Hmm, ich bin unkompliziert, kreativ und empathisch.

Und was magst du an anderen Menschen?
Ich mag, wenn Menschen offen sind, Humor haben und 
mit Freundlichkeit unterwegs sind. 

Bist du ein Gefühls- oder Kopfmensch?
Ich bin ganz stark ein Gefühlsmensch. 

Wenn du ein Lebensmittel wärst: welches wäre es?
Haribo-Gummibärchen – farbig-froh-vielseitig und süss!

Blick in die Zukunft
Wie siehst du die Zukunft solch neuer Berufsbilder in der 
Kirche? Und was wünschst du dir?
Ich kann mir gut vorstellen und es ist auch mein Wunsch, 
dass vermehrt Pastoralräume solche Berufe in der Pas-
toral bei sich integrieren und auch entsprechende Ausbil-
dungsplätze dazu anbieten. Die Rückmeldungen aus dem 
Seelsorge-Team und von weiteren Mitarbeitenden im und 
ausserhalb des Pastoralraumes sind durchwegs positiv, 
sie empfinden das Einbringen neuer oder anderer Blick-
winkel auf das kirchliche Leben als bereichernd und 
inspirierend. Ich wiederum kann viel von den vorhande-
nen Erfahrungen und Wissen in meine Ausbildung inte-
grieren. Ich denke es ist für alle Seiten eine Bereicherung 
und es lohnt sich, auf diese Entdeckungsreise gemeinsam 
zu gehen – und gemeinsam als Kirche für den Menschen 
ganz Ohr zu sein. 
Ich bin sehr dankbar, dass ich diese Ausbildung im Pas-
toralraum Gösgen machen darf und ich sehe darin eine 
grosse Chance, für meinen beruflichen Weg, meine eige-
ne Persönlichkeitsentwicklung, aber auch für die Weiter-
entwicklung des Pastoralraumes und für die Kirche, 
insbesondere in den Bereichen Diakonie/Gemeindeani-
mation sowie Kinder-, Jugend- und Familienarbeit.

Herzlichen Dank, liebe Gabriella, für den spannenden 
Einblick in deinen Berufs- und Lernalltag. Vielleicht 
können wir damit auch andere Pastoralräume «gluschtig» 
machen und ermutigen, solch neue Wege auszuprobieren. 

Wir wünschen dir weiterhin viel Freude, Begeisterung 
und Visionen auf deinem weiteren Weg für die Menschen 
– für die Kirche. 

Eva Wegmüller
Stellenleiterin FADISO, Olten
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Agenda

Freitag, 4. November
19.15 Stunde der Begegnung 
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 

Samstag, 5. November
13.30 Probenachmittag des Kirchenchor St. Martin
 Bibliotheksaal, Kirche St. Martin, Olten

Sonntag, 6. November
17.00 Konzert des Jodlerklubs Olten
 Kirche St. Martin, Olten

Montag, 7. November
16.20 Probe Kinder- und Jugendchor St. Marien
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
17.00 Probe Kinder- und Jugendchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
20.00 Probe Kirchenchor St. Marien
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 

Dienstag, 8. November
11.30 Silberdistel Olten
 Restaurant Kolping, Ringstrasse 27, Olten
17.00 Welcome Point, Pfarrsaal St. Marien, Olten
17.00 Treffpunkt/Schreibstube
 Pfarrhaus St. Martin, Olten
19.45 Probe Kirchenchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach

Mittwoch, 9. November
10.00 Mittwochskaffee
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten
19.30 Konferenz der Präsidien der Vereine und  
 Gruppen im Pastoralraum
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
19.30 Probe Kirchenchor St. Martin
 Josefsaal Kirche St. Martin, Olten

Donnerstag, 10. November
08.00 Ökum. Religionsunterricht der 2. Oberstufe
 ref. Johannessaal, Trimbach

19.00 FG Cinéma - Eden für jeden
 Josefsaal, Kirche St. Martin, Olten

Freitag, 11. November
13.30 Kerzenziehen mit Bienenwachs
 für Gross und Klein
 Grotto unter der Kirche St. Marien, Olten
14.00 Jassen in Trimbach
 Lukassaal, bei der ref. Johanneskirche, Trimbach
17.30 Treffpunkt Buch, Pfarreiheim St. Martin, Olten
18.30 Filmabend für Jugendliche, ab der Oberstufe
 Pfarrsaal St. Marien, Olten

Samstag, 12. November
10.00 Kerzenziehen mit Bienenwachs
 für Gross und Klein
 Grotto unter der Kirche St. Marien, Olten
15.30 konf. Religionsunterricht der 1./2. Klassen
 Trimbach, Mauritiusstube, Trimbach

weitere Infos auf www.katholten.ch

Herbstimpressionen an der Aare bei Winznau @Pastoralraum Olten
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Neue Berufsbilder in der Kirche 

Aus der Region – für die Region

Es lohnt sich auf diese Entdeckungsreise gemeinsam zu gehen… 
Mein Name ist Gabriella Scozzafava und ich bin Ge-
meindeanimatorin in Ausbildung im Pastoralraum 
Gösgen…

Haben Sie schon einmal von diesem Beruf in der Kirche 
gehört oder gelesen, liebe Leser*innen? Ist das überhaupt 
ein «kirchlicher Beruf» mögen Sie sich jetzt vielleicht 
fragen. Ja, dass ist er, denn: Wir glauben, dass Gott sich 
allen Menschen zuwendet. Gemeindeanimation unter-
stützt Menschen, an Gesellschaft und Gemeinschaft 
teilzuhaben. So steht es auf der Website der Ausbildungs-
stätte TDS Aarau – Theologie, Diakonie, Soziales.
 
Im Dienst der Kirche zu arbeiten kann und soll so viel-
fältig sein wie die Menschen, mit denen wir auf den Weg 
gehen. Neue Berufsbilder in der Diakonie, Kinder-, Ju-
gend- und Familienarbeit ergänzen und bereichern die 
altbekannten Berufe in der Katechese und Seelsorge. Und 
gerade in der heutigen Zeit mit dem grossen Mangel an 
theologischem Personal kann ein öffnen und breiteres 
Denken auch bezüglich Berufsfelder in der Kirche nicht 
verkehrt sein. Die unterschiedlichen Professionen werden 
einander nicht ersetzen – sondern sich vervielfältigen und 
damit neue Türen öffnen, bei welchen sich auch Men-
schen angesprochen fühlen, die sich nicht direkt mit der 
Kirche identifizieren können. Vielleicht führt gerade 
diese Diversität in unserer individualistischen Gesell-
schaft zu einem spürbaren «herzlich Willkommen» – 
auch dann, wenn ich mich nicht der einen oder anderen 
Konfession oder Religion zuordnen kann, aber unver-
bindlich auf der Suche bin nach Offenheit, Geborgenheit 
und Halt.

Interview mit Gabriella Scozzafava
Gabriella Scozzafava schenkt uns einen kurzen Einblick 
in ihren Alltag als Gemeindeanimatorin in Ausbildung 
und verrät uns auch das Eine und Andere über ihre Per-
son.

Das Berufsbild Gemeindeanimation – gerade auch im 
kirchlichen Kontext - ist wohl für viele noch ziemlich 
unbekannt. Wie können wir uns deinen Arbeitsalltag 
vorstellen?
Mein Arbeitsalltag ist sehr unterschiedlich, es gibt Tage, 
die sind ausgefüllt mit vielen Sitzungen wie z.B. Pasto-
ralraum-Team-Sitzung, Praxisbegleitungsgespräche, 
Wegbegleitung/Palliative-Care-Gruppenaustausch, Mi-
ni-Gruppen etc. Weiter plane, organisiere und führe ich 
Freizeitaktivitäten für die Minis in Lostorf und Obergös-
gen durch. Wir streben auch gemeinsame Mini-Treffen 
und Anlässe für den gesamten Pastoralraum an. Zu mei-
nen weiteren Aufgaben gehören Ministrant*innen-Pro-
ben, Begleitung der Minis im und während dem Gottes-
dienst. Jeden zweiten Donnerstag begleite ich Senior*-
innen zum Gottesdienst im Seniorenzentrum OASE – 
danach schenke ich Zeit und Ohr für gemeinsame Ge-
spräche bei Kaffee und Gipfeli. Von Herbst bis Frühling 
wirke ich aktiv mit im Heimgruppenunterricht Stüsslin-

gen, das ist eine Religionsunterrichtsform für Kinder in 
der 1. und 2. Klasse. Für diverse Anlässe gestalte ich 
kreative Flyer und Einladungen. Ich wirke bei verschie-
denen Projekten mit, welche auch Pastoralraum übergrei-
fend sind. Allgemeine Projektarbeit ist ein grosser Teil 
meiner Arbeit. Die Projekte sind sehr vielfältig in ganz 
unterschiedlichen Bereichen in der Kirche von Kinder-/
Jungend-/Familien- bis Altersarbeit. Diese kunterbunte 
Vielfalt gefällt mir in diesem Berufsfeld ganz besonders 
gut. Was selbstverständlich auch dazu gehört ist der gan-
ze administrative Teil – viele, viele Mails beantworten 
etc.

Minianlass Grillfest – Gabriella Scozzafava vorne links

Kannst du uns auch noch etwas zum Aufbau des Studi-
ums erzählen? Was für Unterrichtsthemen behandelt ihr? 
Gibt es viele Prüfungen und welchen Abschluss hat man 
am Ende? 
Also mein Abschluss lautet «Gemeindeanimator*in HF» 
- es ist somit ein Abschluss der Höheren Fachschule, 
welcher staatlich wie auch kirchlich anerkannt ist und 
ermöglicht, ein weiteres Studium an einer Fachhochschu-
le (mit Bachelor-Abschluss) zu absolvieren. Mit den Prü-
fungen ist es unterschiedlich, wir haben Module, welche 
wir nach einem Jahr abschliessen – den Modulabschluss 
bildet eine Diplomprüfung. Andere Module dauern über 
2 bis 3 Jahre, dort gibt es Zwischenprüfungen oder 
schriftliche Arbeiten und am Ende werden auch diese 
Module zusätzlich mit einer Gesamtprüfung abgeschlos-
sen. Meine Ausbildung – ausschliesslich Gemeindeani-
mation ohne Sozialdiakonie berufsbegleitend - dauert 
insgesamt 4 Jahre. Während dieser Zeit arbeite ich zu-
sätzlich 60% im Pastoralraum Gösgen. Damit kann ich 
Theorie und Praxis stets gut verbinden und praxisnahe 
Erfahrungen sammeln mit fundiertem theoretischem 
Wissen dazu. 

Die Unterrichtsthemen sind vielfältig – Einblicke in die 
Psychologie, Soziale Arbeit, Gemeindeanimation, Pro-
jektmanagement, Didaktik, Kommunikation, Bezie-
hungsgestaltung, Gruppendynamik, Spiritualität und 
Rhetorik. Beim Berufsbild Sozialdiakonie, welches eben-
falls am TDS studiert werden kann, werden zusätzlich 
zu den Themen der Gemeindeanimation auch noch Bi-
belkunde unterrichtet. 

Nun ein paar persönliche Fragen
Mit welchen 3 Worten würdest du dich beschreiben?
Hmm, ich bin unkompliziert, kreativ und empathisch.

Und was magst du an anderen Menschen?
Ich mag, wenn Menschen offen sind, Humor haben und 
mit Freundlichkeit unterwegs sind. 

Bist du ein Gefühls- oder Kopfmensch?
Ich bin ganz stark ein Gefühlsmensch. 

Wenn du ein Lebensmittel wärst: welches wäre es?
Haribo-Gummibärchen – farbig-froh-vielseitig und süss!

Blick in die Zukunft
Wie siehst du die Zukunft solch neuer Berufsbilder in der 
Kirche? Und was wünschst du dir?
Ich kann mir gut vorstellen und es ist auch mein Wunsch, 
dass vermehrt Pastoralräume solche Berufe in der Pas-
toral bei sich integrieren und auch entsprechende Ausbil-
dungsplätze dazu anbieten. Die Rückmeldungen aus dem 
Seelsorge-Team und von weiteren Mitarbeitenden im und 
ausserhalb des Pastoralraumes sind durchwegs positiv, 
sie empfinden das Einbringen neuer oder anderer Blick-
winkel auf das kirchliche Leben als bereichernd und 
inspirierend. Ich wiederum kann viel von den vorhande-
nen Erfahrungen und Wissen in meine Ausbildung inte-
grieren. Ich denke es ist für alle Seiten eine Bereicherung 
und es lohnt sich, auf diese Entdeckungsreise gemeinsam 
zu gehen – und gemeinsam als Kirche für den Menschen 
ganz Ohr zu sein. 
Ich bin sehr dankbar, dass ich diese Ausbildung im Pas-
toralraum Gösgen machen darf und ich sehe darin eine 
grosse Chance, für meinen beruflichen Weg, meine eige-
ne Persönlichkeitsentwicklung, aber auch für die Weiter-
entwicklung des Pastoralraumes und für die Kirche, 
insbesondere in den Bereichen Diakonie/Gemeindeani-
mation sowie Kinder-, Jugend- und Familienarbeit.

Herzlichen Dank, liebe Gabriella, für den spannenden 
Einblick in deinen Berufs- und Lernalltag. Vielleicht 
können wir damit auch andere Pastoralräume «gluschtig» 
machen und ermutigen, solch neue Wege auszuprobieren. 

Wir wünschen dir weiterhin viel Freude, Begeisterung 
und Visionen auf deinem weiteren Weg für die Menschen 
– für die Kirche. 

Eva Wegmüller
Stellenleiterin FADISO, Olten
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Sonntag, 6. November
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17.00 Treffpunkt/Schreibstube
 Pfarrhaus St. Martin, Olten
19.45 Probe Kirchenchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
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10.00 Mittwochskaffee
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten
19.30 Konferenz der Präsidien der Vereine und  
 Gruppen im Pastoralraum
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
19.30 Probe Kirchenchor St. Martin
 Josefsaal Kirche St. Martin, Olten

Donnerstag, 10. November
08.00 Ökum. Religionsunterricht der 2. Oberstufe
 ref. Johannessaal, Trimbach

19.00 FG Cinéma - Eden für jeden
 Josefsaal, Kirche St. Martin, Olten

Freitag, 11. November
13.30 Kerzenziehen mit Bienenwachs
 für Gross und Klein
 Grotto unter der Kirche St. Marien, Olten
14.00 Jassen in Trimbach
 Lukassaal, bei der ref. Johanneskirche, Trimbach
17.30 Treffpunkt Buch, Pfarreiheim St. Martin, Olten
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weitere Infos auf www.katholten.ch

Herbstimpressionen an der Aare bei Winznau @Pastoralraum Olten
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Dienstag, 8. November
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 9. November
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim St. Martin

Donnerstag, 10. November
09.45 Gottesdienst, ev.-ref.
 Haus zur Heimat
09.45 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Oasis
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 11. November
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Stadtpark
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Stadtpark

Dienstag, 15. November
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Ruttigen

Donnerstag, 17. November
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.
 Haus zur Heimat

Freitag, 18. November
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Stadtpark

Alters- und Pflegeheime
Kantonsspital Olten
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Veranstaltungshinweise

Kollekten im Pastoralraum

5./6. November
Kirchenbauhilfe des Bistums Basel

12./13. November
Pastorale Anliegen des Bischofs

Verstorben sind
Alice Geiger-Wanner am 17.10., St. Mauritius
Hedwig Ehrensperger am 18.10., St. Mauritius
Franz Sampt am 23.10., St. Martin
Felix Loser am 23.10., St. Marien
Die Pfarreien gedenken der Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christ- 
licher Anteilnahme.

Ei
n b

esonderer Tag steht an
!

FILMABEND MIT PIZZAESSEN
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OBERSTUFE 
 

 PFARRSAAL 
ST. MARIEN

ENGELBERG-
STRASSE 25, 
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18.30 - CA.
22.00 UHR

 
ANMELDUNG

 

KIJUFA@KATHOLTEN.CH
 ODER 

062 212 41 47 /
079 969 78 86
(HANSJÖRG)

 
 

WIR FREUEN UNS AUF DICH! 
HANSJÖRG FISCHER & LUISA IMHOF  

ANMELDUNG
BIS

MITTWOCH,
09.11.2022 

FREITAG, 
 11.11.2022

 

Sankt Martin

Sonntag, 6. November, 17.00 Uhr 
Kapelle St. Marien, Olten

Alle Familien mit Kindern bis zu 7 Jahren
sind herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf euch! 
Paula Ballester und Geneviève Kocher 

Getauft wird
Nael Aurin am 05.11., Sohn von Annatina und  
Christian Brönnimann, St. Martin
Die Pfarrei wünscht der Tauffamilie Gottes Segen für 
die Zukunft. 

Neu! Jassen in Trimbach
Donnerstag, 10. November 
und 8. Dezember 
jeweils 14.00 - 17.00 Uhr 
Lukassaal bei der ref. Johanneskirche, Trimbach
Alle jass-freudigen Menschen sind herzlich eingeladen, 
an diesen Nachmittagen einen zünftigen Jass zu klop-
fen. Kontakt: Ursula Brechbühler, Tel. 062 293 28 24

Stunde der Begegnung
Freitag, 4. November um 19.00 Uhr
Pfarreisaal St. Marien, Olten 
Ein Abend im Zeichen der intergenerativen Begeg-
nung: Jugendliche des Praefirm-Kurses und ältere 
Menschen treffen sich zum gemütlichen Abend mit 
Gesellschaftsspielen und Gesprächen. 

FG Cinéma - Eden für jeden
Donnerstag, 10. November, 19.00 Uhr
Josefsaal der Kirche St. Martin, Olten
Ein Filmabend der Frauengemeinschaften St. Marien 
und St. Martin

Die ordentliche kleine Welt eines Schrebergartens wäre 
paradiesisch, wären da nicht Menschen wie «die da», 
wie «den dort», wie dich und mich, die anders gärtnern 
und ihre Lebensrealität und Vorstellung einer lebens-
werten Gemeinschaft leben. Selbst ein düsteres Fami-
liengeheimnis findet zu einem guten Ende. 
Eine tiefsinnige, humorvolle und brillante Geschichte, 
die im Kleinen die grosse Welt abbildet. 
Der Film dauert 90min. 

Treffpunkt Buch 2022
immer Freitags von 18.00 bis 19.30 Uhr
11. November, 2. Dezember, 13. Januar 2023,  
17. Februar 2023 und 17. März 2023
im Pfarreiheim St. Martin
Nach der Auseinandersetzung mit «Pure Präsenz» von 
Richard Rohr haben wir ein neues Buch ausgewählt. 
Unser Vorgehen ist jeweils so, dass, wer möchte, am 
vereinbarten Abend einen Buchvorschlag mitbringt. 
Diesmal wurde im Voraus entschieden, dass wir uns 
wieder einmal der Lektüre von einer Autorin widmen 
möchten. Der Entscheid fiel auf Waltraud Herbstrith, 
«Edith Stein. Ein Lebensbild in Zeugnissen und Selbst-
zeugnissen». Lange lebte die Autorin im Edith-Stein-
Karmel in Tübingen. Am 11. April dieses Jahres ist sie 
im Alter von 93 Jahren gestorben.
Zu Hause setzen wir uns jeweils mit einem Teil des 
Buches auseinander. In der Runde findet dann ein of-
fener Austausch darüber statt. Alle Teilnehmenden 
bringen sich so ein, wie sie/er möchte. Als Vorberei-
tung auf die erste Zusammenkunft lesen wir im neuen 
Buch bis und mit Seite 27. Bei Interesse oder Fragen: 
regina.stillhart@katholten.ch

Für den Treffpunkt Buch
Regina Stillhart

Filmabend für Jugendlliche
Freitag, 11. November, 18.30 Uhr
Pfarrsaal St. Marien, Olten

Patrozinium des Hl. Martin von Tours in der  
Kirche St. Martin
Samstag, 12. November, 18. Uhr
Familiengottesdienst zum Martinsfest mit dem  
Kinder- und Jugendchor Olten/Starrkirch-Wil.

Sonntag, 13. November, 9.30 Uhr
Festgottesdienst, Gastprediger Niklaus Brantschen
Messe von Camille Saint-Saëns op. 4. mit dem Mar-
tinschor, Solisten sowie Francesco Pedrini und  
Hansruedi von Arx an beiden Orgeln.
Der Festgottesdienst wird auch im Rahmen des 
80-Jahr-Jubiläums der St. Martinsbruderschaft und  
des 30-Jahr-Jubiläums der grossen Mathisorgel ge-
feiert.
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32. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 5. November 
17.30 Eucharistiefeier mit
 Verstorbenengedenken
 Bruder Josef Bründler 
 Antonia Hasler 
 Es singt der Mauritiuschor
 Jahrzeit für
 Rösli u. Walter Laube-Bösch

Mittwoch, 9. November
18.45 Stille Anbetung 

33. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 12. November
17.30 Eucharistiefeier
 parallel dazu Samstigsfiir
  Bruder Crispin Rohrer
 Jahrzeit für 
 Anna Peier-Hafner 

Sonntag, 13. November
12.00 Eucharistiefeier  
 der Kroatenmission

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

32. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 5. November 
19.00 Eucharistiefeier 
 
 Bruder Josef Bründler
 Antonia Hasler
 Jahrzeit für
 Hans und Lina 
 Studer-Wermelinger
 Eduard und Klara 
 Studer-Gasser
 Martha und Eugen 
 Hufschmid-Studer

33. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 12. November  
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
 Jahrzeit für 
 Peter Christ-Bader
 Marie und Erwin Bitterli-Christ
 Annamarie Egger-Bitterli

Donnerstag, 17. November
19.00 Elterngebet

32. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 6. November 
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer

Montag, 7. und 14. November
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 8. November
07.00 Eucharistiefeier
15.00 Eucharistiefeier der 
 Franziskanischen Gemeinschaft

Mittwoch, 9. und 16. November
07.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 10. und 17. November 
10.00 «20 Minuten für den Frieden»  
 der Offenen Kirche Region Olten
11.00 Stille Anbetung
11.45  Segensandacht als Abschluss 
 der Gebetszeit
18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 11. und 18. November
07.00 Eucharistiefeier

Samstag, 12. und 19. November
07.00 Eucharistiefeier 

33. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 13. November
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Peter Kraut

Dienstag, 15. November
07.00 Eucharistiefeier
19.00 Glaubensmeditation der 
 Franziskanischen Gemeinschaft
 im Klostersäli

Beichtgelegenheit 
Zur Zeit keine Beichtgelegenheit in der 
Klosterkirche. Melden Sie sich für 
Beichte und Beichtgespräche an der 
Klosterpforte. 

32. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 5. November 
10.00 Taufe
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
 Jahrzeit für
 Martha u. Hugo Wey-Schenker
 Bernadett Gerber-Stampfli
 Doris Fernandez-Gerber
 Walter Luterbach-Stampfli
 Michael und Bernadett
 Stampfli-Leimgruber
 Hans und Margrith 
 Boser-Stampfli
 Ernst Rebsamen-Stampfli
 Marie u. Theodor Bürgi-Kist
 Hildegard Bürgi

Sonntag, 6. November
09.30 Wortgottesdienst mit 
 Kommunionfeier, Antonia Hasler 
11.30 Santa Messa in italiano

Dienstag, 8. November
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 10. November
09.00 Eucharistiefeier

33. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 12. November
18.00 Eucharistiefeier/ Familien-
 gottesdienst zum Martinsfest
 Michela Chillà, Katechetin
 Mario Hübscher 
 mit dem Kinder-und Jugend- 
 chor Olten/Starrkirch-Wil 
 Jahrzeit für
 Margrith u. Emilio 
 Camponovo-Moll
 Anna u. Albert Liechti-Ingold
 Edgar Josef und Laura Virginia
 Grütter-Liechti
 Hugo Schneider 
 Norbert Schneider-Di Gregorio
 Elisabeth u. Herrmann
  Schneider-Huber
 Elisabeth Schneider und
  Elisabeth Huber
 Bernadette Ulrich
 Marie Imfeld-Imhof 
 Paula Ulrich-Imhof 

Sonntag, 13. November
09.30 Patrozinium des Hl. Martin von  
 Tours/Festgottesdienst
 Niklaus Brantschen, Gastprediger
 Mario Hübscher 
 Messe C. Saint-Saëns op. 4. mit  
 dem Martinschor, Solisten 
 und 2 Orgeln
11.30 Santa Messa in italiano

Dienstag, 15. November
09.00 Eucharistiefeier
19.00 Nachtkerze - Wortfeier 

Donnerstag, 17. November
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

32. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 6. November 
11.00 Eucharistiefeier 
 Bruder Josef Bründler 
 Antonia Hasler 
17.00 Chile mit Chind-Gottesdienst
 Marienkapelle

Dienstag, 8. November
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 9. November
09.00 Wortgottesdienst  mit
 Kommunionfeier/Gedenkfeier  
 der Frauengemeinschaft 
 St. Marien für verstorbene  
 Mitglieder
 Jahrzeit für
 Adeline Lanz-Wyss
 anschl. Kaffee 
19.00 Santa Messa in Italiano

Freitag, 11. November
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Nikos Karpuchtsis
 Elisabeth Pfister-Huber

33. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 13. November
11.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
17.00 Gottesdienst der ukrainischen
 Gemeinschaft

Dienstag, 15. November
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 16. November
09.00 Elisabethen-Gottesdienst der 
 Frauengemeinschaft St. Marien
 anschl. Kaffee und Rosenbrötli
19.00 Santa Messa in Italiano

Freitag, 18. November
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Rosemarie u. Josef Walter-Schild
 Silvia Jäggi-Fröhlich
 Walter Jäggi
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32. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 5. November 
17.30 Eucharistiefeier mit
 Verstorbenengedenken
 Bruder Josef Bründler 
 Antonia Hasler 
 Es singt der Mauritiuschor
 Jahrzeit für
 Rösli u. Walter Laube-Bösch

Mittwoch, 9. November
18.45 Stille Anbetung 

33. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 12. November
17.30 Eucharistiefeier
 parallel dazu Samstigsfiir
  Bruder Crispin Rohrer
 Jahrzeit für 
 Anna Peier-Hafner 

Sonntag, 13. November
12.00 Eucharistiefeier  
 der Kroatenmission

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

32. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 5. November 
19.00 Eucharistiefeier 
 
 Bruder Josef Bründler
 Antonia Hasler
 Jahrzeit für
 Hans und Lina 
 Studer-Wermelinger
 Eduard und Klara 
 Studer-Gasser
 Martha und Eugen 
 Hufschmid-Studer

33. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 12. November  
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
 Jahrzeit für 
 Peter Christ-Bader
 Marie und Erwin Bitterli-Christ
 Annamarie Egger-Bitterli

Donnerstag, 17. November
19.00 Elterngebet

32. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 6. November 
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer

Montag, 7. und 14. November
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 8. November
07.00 Eucharistiefeier
15.00 Eucharistiefeier der 
 Franziskanischen Gemeinschaft

Mittwoch, 9. und 16. November
07.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 10. und 17. November 
10.00 «20 Minuten für den Frieden»  
 der Offenen Kirche Region Olten
11.00 Stille Anbetung
11.45  Segensandacht als Abschluss 
 der Gebetszeit
18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 11. und 18. November
07.00 Eucharistiefeier

Samstag, 12. und 19. November
07.00 Eucharistiefeier 

33. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 13. November
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Peter Kraut

Dienstag, 15. November
07.00 Eucharistiefeier
19.00 Glaubensmeditation der 
 Franziskanischen Gemeinschaft
 im Klostersäli

Beichtgelegenheit 
Zur Zeit keine Beichtgelegenheit in der 
Klosterkirche. Melden Sie sich für 
Beichte und Beichtgespräche an der 
Klosterpforte. 

32. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 5. November 
10.00 Taufe
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
 Jahrzeit für
 Martha u. Hugo Wey-Schenker
 Bernadett Gerber-Stampfli
 Doris Fernandez-Gerber
 Walter Luterbach-Stampfli
 Michael und Bernadett
 Stampfli-Leimgruber
 Hans und Margrith 
 Boser-Stampfli
 Ernst Rebsamen-Stampfli
 Marie u. Theodor Bürgi-Kist
 Hildegard Bürgi

Sonntag, 6. November
09.30 Wortgottesdienst mit 
 Kommunionfeier, Antonia Hasler 
11.30 Santa Messa in italiano

Dienstag, 8. November
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 10. November
09.00 Eucharistiefeier

33. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 12. November
18.00 Eucharistiefeier/ Familien-
 gottesdienst zum Martinsfest
 Michela Chillà, Katechetin
 Mario Hübscher 
 mit dem Kinder-und Jugend- 
 chor Olten/Starrkirch-Wil 
 Jahrzeit für
 Margrith u. Emilio 
 Camponovo-Moll
 Anna u. Albert Liechti-Ingold
 Edgar Josef und Laura Virginia
 Grütter-Liechti
 Hugo Schneider 
 Norbert Schneider-Di Gregorio
 Elisabeth u. Herrmann
  Schneider-Huber
 Elisabeth Schneider und
  Elisabeth Huber
 Bernadette Ulrich
 Marie Imfeld-Imhof 
 Paula Ulrich-Imhof 

Sonntag, 13. November
09.30 Patrozinium des Hl. Martin von  
 Tours/Festgottesdienst
 Niklaus Brantschen, Gastprediger
 Mario Hübscher 
 Messe C. Saint-Saëns op. 4. mit  
 dem Martinschor, Solisten 
 und 2 Orgeln
11.30 Santa Messa in italiano

Dienstag, 15. November
09.00 Eucharistiefeier
19.00 Nachtkerze - Wortfeier 

Donnerstag, 17. November
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

32. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 6. November 
11.00 Eucharistiefeier 
 Bruder Josef Bründler 
 Antonia Hasler 
17.00 Chile mit Chind-Gottesdienst
 Marienkapelle

Dienstag, 8. November
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 9. November
09.00 Wortgottesdienst  mit
 Kommunionfeier/Gedenkfeier  
 der Frauengemeinschaft 
 St. Marien für verstorbene  
 Mitglieder
 Jahrzeit für
 Adeline Lanz-Wyss
 anschl. Kaffee 
19.00 Santa Messa in Italiano

Freitag, 11. November
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Nikos Karpuchtsis
 Elisabeth Pfister-Huber

33. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 13. November
11.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
17.00 Gottesdienst der ukrainischen
 Gemeinschaft

Dienstag, 15. November
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 16. November
09.00 Elisabethen-Gottesdienst der 
 Frauengemeinschaft St. Marien
 anschl. Kaffee und Rosenbrötli
19.00 Santa Messa in Italiano

Freitag, 18. November
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Rosemarie u. Josef Walter-Schild
 Silvia Jäggi-Fröhlich
 Walter Jäggi



7

Dienstag, 8. November
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 9. November
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim St. Martin

Donnerstag, 10. November
09.45 Gottesdienst, ev.-ref.
 Haus zur Heimat
09.45 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Oasis
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 11. November
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Stadtpark
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Stadtpark

Dienstag, 15. November
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Ruttigen

Donnerstag, 17. November
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.
 Haus zur Heimat

Freitag, 18. November
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Stadtpark

Alters- und Pflegeheime
Kantonsspital Olten
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Veranstaltungshinweise

Kollekten im Pastoralraum

5./6. November
Kirchenbauhilfe des Bistums Basel

12./13. November
Pastorale Anliegen des Bischofs

Verstorben sind
Alice Geiger-Wanner am 17.10., St. Mauritius
Hedwig Ehrensperger am 18.10., St. Mauritius
Franz Sampt am 23.10., St. Martin
Felix Loser am 23.10., St. Marien
Die Pfarreien gedenken der Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christ- 
licher Anteilnahme.
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WIR FREUEN UNS AUF DICH! 
HANSJÖRG FISCHER & LUISA IMHOF  

ANMELDUNG
BIS

MITTWOCH,
09.11.2022 

FREITAG, 
 11.11.2022

 

Sankt Martin

Sonntag, 6. November, 17.00 Uhr 
Kapelle St. Marien, Olten

Alle Familien mit Kindern bis zu 7 Jahren
sind herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf euch! 
Paula Ballester und Geneviève Kocher 

Getauft wird
Nael Aurin am 05.11., Sohn von Annatina und  
Christian Brönnimann, St. Martin
Die Pfarrei wünscht der Tauffamilie Gottes Segen für 
die Zukunft. 

Neu! Jassen in Trimbach
Donnerstag, 10. November 
und 8. Dezember 
jeweils 14.00 - 17.00 Uhr 
Lukassaal bei der ref. Johanneskirche, Trimbach
Alle jass-freudigen Menschen sind herzlich eingeladen, 
an diesen Nachmittagen einen zünftigen Jass zu klop-
fen. Kontakt: Ursula Brechbühler, Tel. 062 293 28 24

Stunde der Begegnung
Freitag, 4. November um 19.00 Uhr
Pfarreisaal St. Marien, Olten 
Ein Abend im Zeichen der intergenerativen Begeg-
nung: Jugendliche des Praefirm-Kurses und ältere 
Menschen treffen sich zum gemütlichen Abend mit 
Gesellschaftsspielen und Gesprächen. 

FG Cinéma - Eden für jeden
Donnerstag, 10. November, 19.00 Uhr
Josefsaal der Kirche St. Martin, Olten
Ein Filmabend der Frauengemeinschaften St. Marien 
und St. Martin

Die ordentliche kleine Welt eines Schrebergartens wäre 
paradiesisch, wären da nicht Menschen wie «die da», 
wie «den dort», wie dich und mich, die anders gärtnern 
und ihre Lebensrealität und Vorstellung einer lebens-
werten Gemeinschaft leben. Selbst ein düsteres Fami-
liengeheimnis findet zu einem guten Ende. 
Eine tiefsinnige, humorvolle und brillante Geschichte, 
die im Kleinen die grosse Welt abbildet. 
Der Film dauert 90min. 

Treffpunkt Buch 2022
immer Freitags von 18.00 bis 19.30 Uhr
11. November, 2. Dezember, 13. Januar 2023,  
17. Februar 2023 und 17. März 2023
im Pfarreiheim St. Martin
Nach der Auseinandersetzung mit «Pure Präsenz» von 
Richard Rohr haben wir ein neues Buch ausgewählt. 
Unser Vorgehen ist jeweils so, dass, wer möchte, am 
vereinbarten Abend einen Buchvorschlag mitbringt. 
Diesmal wurde im Voraus entschieden, dass wir uns 
wieder einmal der Lektüre von einer Autorin widmen 
möchten. Der Entscheid fiel auf Waltraud Herbstrith, 
«Edith Stein. Ein Lebensbild in Zeugnissen und Selbst-
zeugnissen». Lange lebte die Autorin im Edith-Stein-
Karmel in Tübingen. Am 11. April dieses Jahres ist sie 
im Alter von 93 Jahren gestorben.
Zu Hause setzen wir uns jeweils mit einem Teil des 
Buches auseinander. In der Runde findet dann ein of-
fener Austausch darüber statt. Alle Teilnehmenden 
bringen sich so ein, wie sie/er möchte. Als Vorberei-
tung auf die erste Zusammenkunft lesen wir im neuen 
Buch bis und mit Seite 27. Bei Interesse oder Fragen: 
regina.stillhart@katholten.ch

Für den Treffpunkt Buch
Regina Stillhart

Filmabend für Jugendlliche
Freitag, 11. November, 18.30 Uhr
Pfarrsaal St. Marien, Olten

Patrozinium des Hl. Martin von Tours in der  
Kirche St. Martin
Samstag, 12. November, 18. Uhr
Familiengottesdienst zum Martinsfest mit dem  
Kinder- und Jugendchor Olten/Starrkirch-Wil.

Sonntag, 13. November, 9.30 Uhr
Festgottesdienst, Gastprediger Niklaus Brantschen
Messe von Camille Saint-Saëns op. 4. mit dem Mar-
tinschor, Solisten sowie Francesco Pedrini und  
Hansruedi von Arx an beiden Orgeln.
Der Festgottesdienst wird auch im Rahmen des 
80-Jahr-Jubiläums der St. Martinsbruderschaft und  
des 30-Jahr-Jubiläums der grossen Mathisorgel ge-
feiert.
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32. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 5. November 
17.30 Eucharistiefeier mit
 Verstorbenengedenken
 Bruder Josef Bründler 
 Antonia Hasler 
 Es singt der Mauritiuschor
 Jahrzeit für
 Rösli u. Walter Laube-Bösch

Mittwoch, 9. November
18.45 Stille Anbetung 

33. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 12. November
17.30 Eucharistiefeier
 parallel dazu Samstigsfiir
  Bruder Crispin Rohrer
 Jahrzeit für 
 Anna Peier-Hafner 

Sonntag, 13. November
12.00 Eucharistiefeier  
 der Kroatenmission

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

32. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 5. November 
19.00 Eucharistiefeier 
 
 Bruder Josef Bründler
 Antonia Hasler
 Jahrzeit für
 Hans und Lina 
 Studer-Wermelinger
 Eduard und Klara 
 Studer-Gasser
 Martha und Eugen 
 Hufschmid-Studer

33. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 12. November  
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
 Jahrzeit für 
 Peter Christ-Bader
 Marie und Erwin Bitterli-Christ
 Annamarie Egger-Bitterli

Donnerstag, 17. November
19.00 Elterngebet

32. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 6. November 
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer

Montag, 7. und 14. November
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 8. November
07.00 Eucharistiefeier
15.00 Eucharistiefeier der 
 Franziskanischen Gemeinschaft

Mittwoch, 9. und 16. November
07.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 10. und 17. November 
10.00 «20 Minuten für den Frieden»  
 der Offenen Kirche Region Olten
11.00 Stille Anbetung
11.45  Segensandacht als Abschluss 
 der Gebetszeit
18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 11. und 18. November
07.00 Eucharistiefeier

Samstag, 12. und 19. November
07.00 Eucharistiefeier 

33. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 13. November
08.00 Eucharistiefeier
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Peter Kraut

Dienstag, 15. November
07.00 Eucharistiefeier
19.00 Glaubensmeditation der 
 Franziskanischen Gemeinschaft
 im Klostersäli

Beichtgelegenheit 
Zur Zeit keine Beichtgelegenheit in der 
Klosterkirche. Melden Sie sich für 
Beichte und Beichtgespräche an der 
Klosterpforte. 

32. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 5. November 
10.00 Taufe
18.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
 Jahrzeit für
 Martha u. Hugo Wey-Schenker
 Bernadett Gerber-Stampfli
 Doris Fernandez-Gerber
 Walter Luterbach-Stampfli
 Michael und Bernadett
 Stampfli-Leimgruber
 Hans und Margrith 
 Boser-Stampfli
 Ernst Rebsamen-Stampfli
 Marie u. Theodor Bürgi-Kist
 Hildegard Bürgi

Sonntag, 6. November
09.30 Wortgottesdienst mit 
 Kommunionfeier, Antonia Hasler 
11.30 Santa Messa in italiano

Dienstag, 8. November
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 10. November
09.00 Eucharistiefeier

33. Sonntag im Jahreskreis  
Samstag, 12. November
18.00 Eucharistiefeier/ Familien-
 gottesdienst zum Martinsfest
 Michela Chillà, Katechetin
 Mario Hübscher 
 mit dem Kinder-und Jugend- 
 chor Olten/Starrkirch-Wil 
 Jahrzeit für
 Margrith u. Emilio 
 Camponovo-Moll
 Anna u. Albert Liechti-Ingold
 Edgar Josef und Laura Virginia
 Grütter-Liechti
 Hugo Schneider 
 Norbert Schneider-Di Gregorio
 Elisabeth u. Herrmann
  Schneider-Huber
 Elisabeth Schneider und
  Elisabeth Huber
 Bernadette Ulrich
 Marie Imfeld-Imhof 
 Paula Ulrich-Imhof 

Sonntag, 13. November
09.30 Patrozinium des Hl. Martin von  
 Tours/Festgottesdienst
 Niklaus Brantschen, Gastprediger
 Mario Hübscher 
 Messe C. Saint-Saëns op. 4. mit  
 dem Martinschor, Solisten 
 und 2 Orgeln
11.30 Santa Messa in italiano

Dienstag, 15. November
09.00 Eucharistiefeier
19.00 Nachtkerze - Wortfeier 

Donnerstag, 17. November
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

32. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 6. November 
11.00 Eucharistiefeier 
 Bruder Josef Bründler 
 Antonia Hasler 
17.00 Chile mit Chind-Gottesdienst
 Marienkapelle

Dienstag, 8. November
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 9. November
09.00 Wortgottesdienst  mit
 Kommunionfeier/Gedenkfeier  
 der Frauengemeinschaft 
 St. Marien für verstorbene  
 Mitglieder
 Jahrzeit für
 Adeline Lanz-Wyss
 anschl. Kaffee 
19.00 Santa Messa in Italiano

Freitag, 11. November
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Nikos Karpuchtsis
 Elisabeth Pfister-Huber

33. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 13. November
11.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
17.00 Gottesdienst der ukrainischen
 Gemeinschaft

Dienstag, 15. November
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 16. November
09.00 Elisabethen-Gottesdienst der 
 Frauengemeinschaft St. Marien
 anschl. Kaffee und Rosenbrötli
19.00 Santa Messa in Italiano

Freitag, 18. November
18.30 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Rosemarie u. Josef Walter-Schild
 Silvia Jäggi-Fröhlich
 Walter Jäggi
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Veranstaltungshinweise

Märchen Erzählabend 
für Erwachsene

Auf der Suche…….
  ……nach dem Glück
Was gehört zum Glück? Was ist unsere Sehnsucht? 
Was sind unsere Wünsche und Träume? Und wo 
suchen wir danach? Diese Fragen haben sich auch 
unsere Märchenhelden / Märchenheldinnen und die 
Menschen immer wieder gestellt.
So vielfältig, wie die Suche nach dem Glück ist, so 
vielfältig und mannigfach sind die Wege dorthin. 

Donnerstag 17. November, 19.00 – 20.30 Uhr
mit kurzer Verpflegungspause
in der St. Marien Kapelle, Engelbergstr. 25, Olten
Erzählende: 
Christoph Kohler, Lupsingen
Kathrin Bollinger, Therwil
Pablo Sueno, Aarau
Rosmarie Walter Michel, Olten 
Kontakt: Rosmarie Walter Michel 
Tel 079 893 07 81, E-Mail r.walter@hispeed.ch

Fest für die Freiwilligen und Mitarbeitenden im 
Pastoralraum Olten
Am Freitag, 18. November, sind alle Freiwilligen und 
Mitarbeitenden zum Dankanlass in den Mühlemattsaal 
in Trimbach eingeladen. Dazu wurden persönliche 
Einladungen versandt. Ist die Einladung bei Ihnen nicht 
angekommen? Wir bedauern dies und bitten Sie, neh-
men Sie doch mit uns Kontakt auf. 
Gerne können Sie sich immer noch anmelden. Wir 
freuen uns, wenn viele Freiwillige und Mitarbeitende 
sich Zeit nehmen für dieses Fest des Dankes und die 
Möglichkeit der Begegnung im Pastoralraum.

Einladung zur
ordentlichen Kirchgemeindeversammlung

Trimbach-Wisen

Datum, Zeit: Mittwoch, 30. November 2022, 19.30 Uhr
Ort:              in der Kirche St. Mauritius, Trimbach 

Traktanden
1.  Wahl der Stimmenzähler
2.  Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom
     29.6.2022
3.  Budget 2023
     a) Budget Pastoralraum Olten
     b) Budget Kirchgemeinde Trimbach-Wisen 
4.  Festsetzung des Steuerfusses für das Jahr 2023
5.  Infos Pastoralraum Olten
6.  Verschiedenes

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
29. Juni 2022 und das Budget 2023 können ab  
14. November 2022 beim Pfarreisekretariat Kirch-
feldstrasse 40, Trimbach, während der Öffnungszei-
ten bezogen werden.
Die Unterlagen sind ebenfalls ab 14. November 2022 
auf der Homepage der Katholischen Kirche Olten 
unter https://www.katholten.ch/ueber-uns/kirch-
gemeinden/ ersichtlich.
Alle stimmberechtigten Pfarreiangehörigen sind 
freundlich eingeladen.

Der Kirchgemeinderat Trimbach-Wisen

Gedenkfeier für Menschen, die um ein Kind 
trauern
Samstag, 12. November, 17.00 Uhr
Pauluskirche, Grundstrasse 18, Olten
Gestaltet durch Seelsorgende der Spitalseelsorge des 
KSO, der Röm.-kath. Kirche Olten, Ev.-ref. Kirchge-
meinde Olten und Pro Pallium Olten.
«Wer Schmetterlinge lachen hört, der weiss, wie 
Wolken schmecken» Novalis
Jeder Mensch - und sei er noch so klein - hinterlässt 
Spuren in unserem Leben und in unserem Herzen.  
Gemeinsam erinnern wir uns der verstorbenen Kinder 
und Jugendlichen. Herzlich eingeladen sind Menschen 
aller Kulturen und Religionen: Eltern, Geschwister, 
Grosseltern, weitere Angehörige und begleitende Fach-
personen, die um ein geborenes oder ungeborenes, ein 
kleines oder grosses Kind trauern, die gerade erst oder 
vor langer Zeit mit dessen Tod konfrontiert wurden. 
Wir wollen ihnen und unseren Erinnerungen gemein-
sam Raum geben, spüren, dass andere den gleichen 
Weg gehen und Kraft schöpfen für unterwegs.  
Anschliessend gibt es beim Apéro die Möglichkeit zum 
Beisammensein.
Informationen: Antonia Hasler, Tel. 062 287 23 18, 
Mail: antonia.hasler@katholten.ch

KERZENZIEHEN MIT
BIENENWACHS

Für Gross & Klein 

 

 

 
 

 

Kosten:
Fr. 3.50 

per 100 g

 

 
 

FR ,  1 1 . 1 1 .2022 
13 .30—17 .30  Uhr 

 
Sa ,  12 . 1 1 .2022 

10 .00—17 .30  Uhr 
 

So,  13 . 1 1 .2022 
10 .00—16 .30  Uhr

 
 

Unter der Kirche 
St. Marien (Grotto),

Engelbergstrasse 25, Olten 

Wir freuen uns auf
euch!

Karin Grob schmid
& Luisa Imhof 

Dienstag, 15. November, 19 Uhr
Kirche St. Martin, Olten, Turmkapelle
Die Wortfeier mit Bezug zum Alltag der Menschen 
und zum Geschehen in der Welt. Die Wortfeier in einer 
Sprache, die das Göttliche auf vielfältige Weise be-
nennt.

Das Nachtkerzen-Team

       LICHTPUNKT    
       aus dem Kapuzinerkloster
  
Die Heiligen von nebenan
Es gefällt mir, die Heiligkeit im geduldigen Volk Gottes zu sehen: in den Eltern, die ihre Kinder mit 
so viel Liebe erziehen, in den Männern und Frauen, die arbeiten, um das tägliche Brot nach Hause 
zu bringen, in den Kranken, in den älteren Ordensfrauen, die weiter lächeln. In dieser Beständigkeit 
eines tagtäglichen Voranschreitens sehe ich die Heiligkeit der streitenden Kirche. Oft ist das die 
Heiligkeit «von nebenan», derer, die in unserer Nähe wohnen und die ein Widerschein der 
Gegenwart Gottes sind, oder, um es anders auszudrücken, «die Mittelschicht der Heiligkeit».

Papst Franziskus in «Gaudete et exsultate»
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Wir suchen begeisterte SängerInnen
aller Generationen für den Generationenchor und 
junge SchauspielerInnen für die Szenen.
Wir freuen uns auf Mamis, Papis, Geschwister,  
Göttis, Grosis, Nachbarn, Freund:innen, Klassen- 
gspänli, … auf euch sing- und schauspielfreudigen 
Menschen von nah und fern!
Proben: 
26. November, 3., 10. und 17. Dezember jeweils  
9.30-11.30 Uhr
24. Dezember, 14.30 Uhr (Vorprobe)
Im Pfarreizentrum St. Marien, Engelbergstr. 25,  
Olten.
Krippenspiel:
Heiligabend, 24. Dezember, 17.00 Uhr, Kirche  
St. Marien

Informationen und Anmeldungen bitte an  
sekretariat@katholten.ch oder Tel. 062/287 23 11.

Katja Bolzern, Christina Schenker

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                   

 
 
 
 
 
 

Die Röm.-kath. Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil sucht auf den 1. April 2023 oder nach Vereinbarung 
eine/einen  
 

Organistin/Organisten im Hauptamt (60 %) 
 

Der Dienst umfasst den Einsatz in St. Marien und St. Martin Olten im Team mit einem weiteren 
Organisten (35%).  
 
 

Ihr Aufgabenbereich 

• Orgeldienst an Sonn- und Feiertagen sowie sporadisch an Werktagen (Eucharistiefeiern, 
Wortgottesdienste, Andachten, Familienfeiern, Kasualien usw.) 

• Korrepetition bei den wöchentlichen Proben des Marienchores Olten (www.marienchor.ch)  
am Montagabend, Begleitung der Choreinsätze, Mitglied im Vorstand 

• Musikalische Verantwortung und Singleitung beim Firmweg des Pastoralraumes 
• Musikalische und organisatorische Verantwortung beim Weihnachtsmusical St. Marien Olten 
• Organisatorische Aufgaben wie Liedplanung im Pastoralraum und KantorInnen-Einsätze in Olten 
• Umsetzung eigener Projekte im vorgesehenen Prozentrahmen 
• Mitarbeit im KirchenmusikerInnen-Team, Seelsorgeteam und bei Projekten des Pastoralraumes 

Wir erwarten von Ihnen 

• Bevorzugt B- oder A-Diplom Kirchenmusik (Bachelor oder Master) oder adäquate kirchen-
musikalische Fertigkeiten mit Schwerpunkt Orgel, Grundkenntnisse und Erfahrung Chorleitung 

• Verbundenheit mit katholischer Liturgie und Freude am Feiern in Gemeinschaft 
• Zugehörigkeit zu einer Landeskirche 
• Liturgisches Orgelspiel, Improvisation und sicheres Blattlesen 
• Gestalterische Kreativität und Kompetenzen in stilistischer Vielfalt: alte und klassische Musik, 

NGL – Begleitung nach Chiffrierung, Jazz/Rock/Pop usw. 
• Kooperative Zusammenarbeit mit den KirchenmusikerInnen und dem Seelsorgeteam 

Wir bieten Ihnen 

• Engagiertes Pastoralraumteam, Einbindung im Team Fachbereich Kirchenmusik 
• Vielseitige Aufgaben und hohe Selbstständigkeit 
• Einen aktiven Chor mit über 60 Mitgliedern und breiter stilistischer Vielfalt. Einsätze mit  

Kinder- und Jugendchor, KantorInnen, Ensembles und weitere MusikerInnen 
• Attraktive Instrumente: in St. Marien eine Kuhn-Orgel, 2-manualig mit 35 Reg. und eine, 

Fleig-Truhenorgel / in St. Martin zwei Mathis-Orgeln, Hauptorgel 3-manualig mit 50 Reg.  
und 2-manualige Chororgel, dazu Flügel, Digital-Pianos und technische Infrastruktur 

• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen, Besoldung entsprechend den Richtlinien der 
Röm.-kath. Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie per Mail oder Post bis am 30. Dezember 2022  
an: Martin Rieder, Kirchgemeindevizepräsident, Röm.-kath. Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil,  
Grundstrasse 4, 4600 Olten, martin.rieder@rkkgolten.ch. 
Probe-Korrepetition mit Marienchor, Vorspiel und Interview finden am Abend des 23.01.2023 statt. 
 
Auskunft erteilen:  

• Antonia Hasler, Pastoralraumleiterin, 062 287 23 18, antonia.hasler@katholten.ch 
• Leiterin Marienchor, Sandra Rupp Fischer, 032 637 33 07, sandra.rupp@katholten.ch 
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Veranstaltungshinweise

Märchen Erzählabend 
für Erwachsene

Auf der Suche…….
  ……nach dem Glück
Was gehört zum Glück? Was ist unsere Sehnsucht? 
Was sind unsere Wünsche und Träume? Und wo 
suchen wir danach? Diese Fragen haben sich auch 
unsere Märchenhelden / Märchenheldinnen und die 
Menschen immer wieder gestellt.
So vielfältig, wie die Suche nach dem Glück ist, so 
vielfältig und mannigfach sind die Wege dorthin. 

Donnerstag 17. November, 19.00 – 20.30 Uhr
mit kurzer Verpflegungspause
in der St. Marien Kapelle, Engelbergstr. 25, Olten
Erzählende: 
Christoph Kohler, Lupsingen
Kathrin Bollinger, Therwil
Pablo Sueno, Aarau
Rosmarie Walter Michel, Olten 
Kontakt: Rosmarie Walter Michel 
Tel 079 893 07 81, E-Mail r.walter@hispeed.ch

Fest für die Freiwilligen und Mitarbeitenden im 
Pastoralraum Olten
Am Freitag, 18. November, sind alle Freiwilligen und 
Mitarbeitenden zum Dankanlass in den Mühlemattsaal 
in Trimbach eingeladen. Dazu wurden persönliche 
Einladungen versandt. Ist die Einladung bei Ihnen nicht 
angekommen? Wir bedauern dies und bitten Sie, neh-
men Sie doch mit uns Kontakt auf. 
Gerne können Sie sich immer noch anmelden. Wir 
freuen uns, wenn viele Freiwillige und Mitarbeitende 
sich Zeit nehmen für dieses Fest des Dankes und die 
Möglichkeit der Begegnung im Pastoralraum.

Einladung zur
ordentlichen Kirchgemeindeversammlung

Trimbach-Wisen

Datum, Zeit: Mittwoch, 30. November 2022, 19.30 Uhr
Ort:              in der Kirche St. Mauritius, Trimbach 

Traktanden
1.  Wahl der Stimmenzähler
2.  Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom
     29.6.2022
3.  Budget 2023
     a) Budget Pastoralraum Olten
     b) Budget Kirchgemeinde Trimbach-Wisen 
4.  Festsetzung des Steuerfusses für das Jahr 2023
5.  Infos Pastoralraum Olten
6.  Verschiedenes

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 
29. Juni 2022 und das Budget 2023 können ab  
14. November 2022 beim Pfarreisekretariat Kirch-
feldstrasse 40, Trimbach, während der Öffnungszei-
ten bezogen werden.
Die Unterlagen sind ebenfalls ab 14. November 2022 
auf der Homepage der Katholischen Kirche Olten 
unter https://www.katholten.ch/ueber-uns/kirch-
gemeinden/ ersichtlich.
Alle stimmberechtigten Pfarreiangehörigen sind 
freundlich eingeladen.

Der Kirchgemeinderat Trimbach-Wisen

Gedenkfeier für Menschen, die um ein Kind 
trauern
Samstag, 12. November, 17.00 Uhr
Pauluskirche, Grundstrasse 18, Olten
Gestaltet durch Seelsorgende der Spitalseelsorge des 
KSO, der Röm.-kath. Kirche Olten, Ev.-ref. Kirchge-
meinde Olten und Pro Pallium Olten.
«Wer Schmetterlinge lachen hört, der weiss, wie 
Wolken schmecken» Novalis
Jeder Mensch - und sei er noch so klein - hinterlässt 
Spuren in unserem Leben und in unserem Herzen.  
Gemeinsam erinnern wir uns der verstorbenen Kinder 
und Jugendlichen. Herzlich eingeladen sind Menschen 
aller Kulturen und Religionen: Eltern, Geschwister, 
Grosseltern, weitere Angehörige und begleitende Fach-
personen, die um ein geborenes oder ungeborenes, ein 
kleines oder grosses Kind trauern, die gerade erst oder 
vor langer Zeit mit dessen Tod konfrontiert wurden. 
Wir wollen ihnen und unseren Erinnerungen gemein-
sam Raum geben, spüren, dass andere den gleichen 
Weg gehen und Kraft schöpfen für unterwegs.  
Anschliessend gibt es beim Apéro die Möglichkeit zum 
Beisammensein.
Informationen: Antonia Hasler, Tel. 062 287 23 18, 
Mail: antonia.hasler@katholten.ch

KERZENZIEHEN MIT
BIENENWACHS

Für Gross & Klein 

 

 

 
 

 

Kosten:
Fr. 3.50 

per 100 g

 

 
 

FR ,  1 1 . 1 1 .2022 
13 .30—17 .30  Uhr 

 
Sa ,  12 . 1 1 .2022 

10 .00—17 .30  Uhr 
 

So,  13 . 1 1 .2022 
10 .00—16 .30  Uhr

 
 

Unter der Kirche 
St. Marien (Grotto),

Engelbergstrasse 25, Olten 

Wir freuen uns auf
euch!

Karin Grob schmid
& Luisa Imhof 

Dienstag, 15. November, 19 Uhr
Kirche St. Martin, Olten, Turmkapelle
Die Wortfeier mit Bezug zum Alltag der Menschen 
und zum Geschehen in der Welt. Die Wortfeier in einer 
Sprache, die das Göttliche auf vielfältige Weise be-
nennt.

Das Nachtkerzen-Team

       LICHTPUNKT    
       aus dem Kapuzinerkloster
  
Die Heiligen von nebenan
Es gefällt mir, die Heiligkeit im geduldigen Volk Gottes zu sehen: in den Eltern, die ihre Kinder mit 
so viel Liebe erziehen, in den Männern und Frauen, die arbeiten, um das tägliche Brot nach Hause 
zu bringen, in den Kranken, in den älteren Ordensfrauen, die weiter lächeln. In dieser Beständigkeit 
eines tagtäglichen Voranschreitens sehe ich die Heiligkeit der streitenden Kirche. Oft ist das die 
Heiligkeit «von nebenan», derer, die in unserer Nähe wohnen und die ein Widerschein der 
Gegenwart Gottes sind, oder, um es anders auszudrücken, «die Mittelschicht der Heiligkeit».

Papst Franziskus in «Gaudete et exsultate»
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Wir suchen begeisterte SängerInnen
aller Generationen für den Generationenchor und 
junge SchauspielerInnen für die Szenen.
Wir freuen uns auf Mamis, Papis, Geschwister,  
Göttis, Grosis, Nachbarn, Freund:innen, Klassen- 
gspänli, … auf euch sing- und schauspielfreudigen 
Menschen von nah und fern!
Proben: 
26. November, 3., 10. und 17. Dezember jeweils  
9.30-11.30 Uhr
24. Dezember, 14.30 Uhr (Vorprobe)
Im Pfarreizentrum St. Marien, Engelbergstr. 25,  
Olten.
Krippenspiel:
Heiligabend, 24. Dezember, 17.00 Uhr, Kirche  
St. Marien

Informationen und Anmeldungen bitte an  
sekretariat@katholten.ch oder Tel. 062/287 23 11.

Katja Bolzern, Christina Schenker

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                   

 
 
 
 
 
 

Die Röm.-kath. Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil sucht auf den 1. April 2023 oder nach Vereinbarung 
eine/einen  
 

Organistin/Organisten im Hauptamt (60 %) 
 

Der Dienst umfasst den Einsatz in St. Marien und St. Martin Olten im Team mit einem weiteren 
Organisten (35%).  
 
 

Ihr Aufgabenbereich 

• Orgeldienst an Sonn- und Feiertagen sowie sporadisch an Werktagen (Eucharistiefeiern, 
Wortgottesdienste, Andachten, Familienfeiern, Kasualien usw.) 

• Korrepetition bei den wöchentlichen Proben des Marienchores Olten (www.marienchor.ch)  
am Montagabend, Begleitung der Choreinsätze, Mitglied im Vorstand 

• Musikalische Verantwortung und Singleitung beim Firmweg des Pastoralraumes 
• Musikalische und organisatorische Verantwortung beim Weihnachtsmusical St. Marien Olten 
• Organisatorische Aufgaben wie Liedplanung im Pastoralraum und KantorInnen-Einsätze in Olten 
• Umsetzung eigener Projekte im vorgesehenen Prozentrahmen 
• Mitarbeit im KirchenmusikerInnen-Team, Seelsorgeteam und bei Projekten des Pastoralraumes 

Wir erwarten von Ihnen 

• Bevorzugt B- oder A-Diplom Kirchenmusik (Bachelor oder Master) oder adäquate kirchen-
musikalische Fertigkeiten mit Schwerpunkt Orgel, Grundkenntnisse und Erfahrung Chorleitung 

• Verbundenheit mit katholischer Liturgie und Freude am Feiern in Gemeinschaft 
• Zugehörigkeit zu einer Landeskirche 
• Liturgisches Orgelspiel, Improvisation und sicheres Blattlesen 
• Gestalterische Kreativität und Kompetenzen in stilistischer Vielfalt: alte und klassische Musik, 

NGL – Begleitung nach Chiffrierung, Jazz/Rock/Pop usw. 
• Kooperative Zusammenarbeit mit den KirchenmusikerInnen und dem Seelsorgeteam 

Wir bieten Ihnen 

• Engagiertes Pastoralraumteam, Einbindung im Team Fachbereich Kirchenmusik 
• Vielseitige Aufgaben und hohe Selbstständigkeit 
• Einen aktiven Chor mit über 60 Mitgliedern und breiter stilistischer Vielfalt. Einsätze mit  

Kinder- und Jugendchor, KantorInnen, Ensembles und weitere MusikerInnen 
• Attraktive Instrumente: in St. Marien eine Kuhn-Orgel, 2-manualig mit 35 Reg. und eine, 

Fleig-Truhenorgel / in St. Martin zwei Mathis-Orgeln, Hauptorgel 3-manualig mit 50 Reg.  
und 2-manualige Chororgel, dazu Flügel, Digital-Pianos und technische Infrastruktur 

• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen, Besoldung entsprechend den Richtlinien der 
Röm.-kath. Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie per Mail oder Post bis am 30. Dezember 2022  
an: Martin Rieder, Kirchgemeindevizepräsident, Röm.-kath. Kirchgemeinde Olten/Starrkirch-Wil,  
Grundstrasse 4, 4600 Olten, martin.rieder@rkkgolten.ch. 
Probe-Korrepetition mit Marienchor, Vorspiel und Interview finden am Abend des 23.01.2023 statt. 
 
Auskunft erteilen:  

• Antonia Hasler, Pastoralraumleiterin, 062 287 23 18, antonia.hasler@katholten.ch 
• Leiterin Marienchor, Sandra Rupp Fischer, 032 637 33 07, sandra.rupp@katholten.ch 
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SANTE MESSE
Sabato 05.11.: ore 16.30 Messa a Schönenwerd.
Domenica 06.11.: ore 11.30 Messa a St. Martin Olten. 
Dopo la celebrazione Aperitivo.
Mercoledì 09.11.: ore 19.00 Messa a St. Marien.
Sabato 12.11.: ore 16.30 Messa a Schönenwerd.
Domenica 13.11.: ore 11.30 Messa St. Martin.
Mercoledì 16.11.: ore 19.00 Messa a St. Marien.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretariado, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch
arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI
Domenica 06.11.: ore 12.30 nella Bibliotheksaal St. 
Martin incontro gruppo ragazzi e bambini con i genitori.
Lunedì 07.11.: ore 20.00 St. Martin incontro di 
preghiera del gruppo RnS.

Misión Católica Española – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@kathaargau.ch
Misionero: Mons. Chibuike Onyeaghala
Horario: Martes a Viernes de 14.30 a 18.30
Disponible por teléfono: Martes a Viernes 10–12
Secretario: Nhora Boller, nhora.boller@kathaargau.ch

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat, ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Giuseppe Manfreda-
Coll. Past. 40 %: Paola Tiziana Marotta
Segr. 50 % e Coll. Past. 30 % : Lella Crea
Hausmattrain 4 – 4600 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 076 447 79 25  (solo per urgenze)
e-mail: segreteria@missione-olten.ch

Mercoledì 09.11.: ore 20.00 St. Marien formazione del 
gruppo RnS.
Giovedì 10.11.: ore 20.00 prove di canto a St. Martin.
Sabato 12.11. ore 14.30 St. Marien incontro del grup-
po bambini.
Lunedì 14.11.: ore 20.00 St. Martin incontro di 
preghiera del gruppo RnS.
Mercoledì 16.11.: ore 20.00 St. Marien formazione del 
gruppo RnS.
Giovedì 17.11.: ore 14.00 Dulliken incontro “Amici del 
giovedì. Ore 20.00 St. Martin prove di canto.

Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen

www.katholten.ch

Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst Cornelia Sommer, 062 287 23 14 
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
Kinder- und Jugendarbeit Karin Grob Schmid, 062 287 40 61
Kirchenmusik Sandra Rupp Fischer, 062 287 23 11

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Fredy Kammermann, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Brigitte Hack, 076 509 79 02
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Kapuzinerkloster Olten Klosterplatz 8, 4601 Olten
062 206 15 50, olten@kapuziner.org
Postkonto: 46-3223-5

Römisch-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84
 verwaltung@rkkgolten.ch
 www.rkkgolten.ch
Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Vizepräsident Martin Rieder
Finanzverwalterin Ursula Burger
Assistentin Verwaltung Yvette Portmann

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident Johannes Rösch, 062 293 02 01

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Giuseppe Manfreda-
Coll.Past. 40%: Paola Tiziana Marotta
Segr. 50% e Coll. Past. 30%: Lella Crea
Haustmattrain 4 – Postfach 730, 4603 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 079 652 93 76 (solo per urgenze)
e-mail: segreteria@missione-italiana-olten.ch
www.missione-italiana-olten.ch

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@kathaargau.ch
Misionero: Mons. Chibuike Onyeaghala
Horario: Martes a Viernes de 14.30 a 18.30
Disponible por teléfono: Martes a Viernes 10- 12
Sekretarío: Nhora Boller, nhora.boller@kathaargau.ch

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat (ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretaria, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch, arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa
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Samichlaus in Trimbach unterwegs 
Auch in Trimbach ist dieses Jahr der Samichlaus für 
Gross und Klein am 5. und 6. Dezember wieder  
unterwegs.
Nähere Informationen und Anmeldemöglichkeit finden 
Sie unter: www.samichlaus-trimbach.ch 
Kontaktmail: claus@samichlaus-trimbach.ch

Hausbesuche oder Besuche beim Samichlaus 
Der Samichlaus ist am 5., 6. und 7. Dezember in  
Olten unterwegs.
Auch in diesem Jahr haben Sie verschiedene  
Möglichkeiten, dem Samichlaus und dem Schmutz-
li zu begegnen: die beiden besuchen Sie zu Hause 
oder Sie kommen zum Samichlaus, welcher an diesen 
Tagen auf beiden Stadtseiten wohnt. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage 
www.samichlausolten.ch oder Mail an: 
info@samichlausolten.ch, 
Hansjörg Fischer: 079 969 78 86
Anmeldeschluss ist der 1. Dezember 

St. Nikolaus-Gruppe Olten
Freude mit dem Samichlaus-Besuch
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und der 
freundliche und kinderliebende Gast im Bischofsor-
nat lebt zusammen mit seinem Begleiter in freudiger 
Erwartung, die Kinder wieder persönlich zu beschen-
ken. Holen auch Sie sich diesen liebenswürdigen Gast 
in Ihre Stube!
Samstag, 3. Dezember, 16.30 Uhr:
St. Nikolaus-Aussendung von der Kirche St. Marien 
mit gemeinsamem Marsch durch die Stadt zur Kirche 
St. Martin. Bescherung der Kinder.
Montag, 5. und Dienstag, 6. Dezember:
Familienbesuche laut Anmeldung an:
St. Nikolaus-Gruppe Olten, 
Postfach 1919, 4601 Olten
Mobile: 079 320 00 05
E-Mail: robkaeppeli@gmx.ch
Weitere Informationen: 
www.nikolausolten.ch
Mit einem herzlichen Danke-
schön freuen sich Samichlaus 
und Schmutzli auf Ihre Anmel-
dung.
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Hägendorf-Rickenbach Kappel-BoningenGunzgen
St. Katharina St. Gervasius und Protasius – St. Laurentius St. Barbara – Bruder Klaus

1

Sonntag, 6. November – 32. So. im Jahreskreis
09.00 Wortgottesdienst in Gunzgen 
 mit em. Gemeindeleiter Peter Fromm
 Anschliessend Chilekaffee im Pfarreiheim

***
Samstag, 12. November – 33. So. im Jahreskreis
17.30 Eucharistiefeier in Gunzgen 
 mit Pater Paul Rotzetter
 Jahrzeit für Elisabeth und Josef Fürst-Kamber;
 Helene und Linus Marbet-Spielmann; Cecile 
 Reiff-Wyss; Therese und Robert von Arx-Lack;
 Viktoria Lack-Binkert; Lucie von Arx

Samstag, 5. November – 32. So. im Jahreskreis
17.30 Eucharistiefeier in Hägendorf
 mit Bischofsvikar Georges Schwickerath
 Dreissigster für Josef Hodel-Studer
 Jahrzeit für Marie Margarita Christ-Bättig;
 Lucie Hayoz-Kamber, René Hayoz-Meier; 
 Albert Kreienbühl-Borner; Aline und Adolf 
 Borner-Flück; Lina und Xaver Flück-Altermatt; 
 Georgina und Joseph Kainersdorfer-Primus;   
 Lina Rauber-Hänggi

Mittwoch, 9. November
10.15 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum

Donnerstag, 10. November
09.00 Rosenkranz
09.30 Eucharistiefeier in Hägendorf

***
Sonntag, 13. November – 33. So. im Jahreskreis
10.30  Hubertusmesse in Hägendorf
 mit Gregor Tolusso
  musikalisch mitgestaltet von der 
 Jagdhornbläsergruppe Ergolz, 
 anschliessend wird ein Apéro offeriert
 Dreissigster für Pius Hossli 

Mittwoch, 16. November
10.15 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum

Donnerstag, 17. November
18.30 Andacht in der Kirche in Hägendorf
 gestaltet von der Frauengemeinschaft
 Hägendorf-Rickenbach

Sonntag, 6. November – 32. So. im Jahreskreis
10.30 Wortgottesdienst in Kappel
 mit em. Gemeindeleiter Peter Fromm

Dienstag, 8. November
19.00 Rosenkranz in Kappel

Mittwoch, 9. November
09.00 Eucharistiefeier in Kappel

***
Sonntag, 13. November – 33. So. im Jahreskreis
09.00 Eucharistiefeier in Boningen
 mit Gregor Tolusso

Dienstag, 15. November
19.00 Rosenkranz in Kappel

Mittwoch, 16. November
09.00 Eucharistiefeier in Kappel

Freitag, 18. November
19.00 Eucharistiefeier in Kappel
 Jahrzeit für Rosa und Urban Wyss-Bitterli;
 Elisabeth und Paul Wyss-Bitterli

5. / 6. November: 
Kirchenbauhilfe des Bistums Basel

12. / 13. November: 
Diözesane Kollekte für pastorale Anliegen des 
Bischofs

Aktion Weihnachtspäckli 2022

Oleg, das Kind auf dem Weihnachtspäckli-Flyer

«Das wird das glücklichste Weihnachtsfest in meinem 
Leben!» versichert der 10-jährige Oleg. 

Er besucht jeden Tag das Tageszentrum der Kirche in 
seinem Dorf in Moldawien, erhält eine warme Mahl-
zeit, Hilfe bei den Hausaufgaben und viel Liebe.
In diesem Jahr ist Osteuropa noch einmal stärker in 
unseren Blickwinkel gerückt. Erst recht wollen wir uns 
wieder an der Aktion Weihnachtspäckli beteiligen und 
so vielen bedürftigen Menschen in Osteuropa ein Päck-
li zu Weihnachten schenken.

Die vielen Geschenke aus der Schweiz 
lösen eine Dankbarkeit und Freude aus, 
die kaum in Worte zu fassen sind. Neben 
dem wertvollen Inhalt bringen die Ge-
schenke Hoffnung zu Tausenden von Empfängern. Für 
Menschen, die unter dem Existenzminimum leben, für 
Kranke, Behinderte, Einsame und für Menschen am 
Rande der Gesellschaft haben sie einen unbezahlbaren 
Wert. Diese Aktion wird im Gäu von der reformierten 
und der katholischen Kirche gemeinsam getragen. 

Öffentliches Packen im kath. Pfarreisaal in Kappel

Wie in jedem Jahr werden wir am Mittwoch Nachmit-
tag, 16. November, ein öffentliches Packen anbieten. 
Es soll Ihnen die Möglichkeit geben, einzelne Spenden 
vorbeizubringen. Gleichzeitig sind die Katechetinnen 
mit ihren Schülerinnen und Schülern daran, Spenden 
für die Päckli zu sammeln. 
Bitte beachten Sie, was wir für ein Päckli gebrauchen 
können. 
Informationen, was Sie alles in ein Weihnachtspäckli 
einpacken und wo Sie es abgeben können, finden sie 
auf dem Flyer, welcher in unseren Kirchen aufliegt, 
oder auf der Homepage www.weihnachtspaeckli.ch. 

Ebenfalls auf den Flyer stehen die Sammeldaten der 
ref. Kirche Hägendorf und Wangen b. Olten

Haben Sie noch schönes 
Weihnachtspapier oder Ge-
schenkbändeli und möchten 
das gerne spenden? Dann 
nehmen Sie mit uns Kon-
takt auf oder bringen Sie 
das Material am 16. No-
vember in den Pfarreisaal in 
Kappel. 

Wir danken schon im Vor-
aus für jede, auch noch so 
kleine, Spende. Zusammen 
werden wir wieder etwas 
Grosses vollbringen!

Die katholische Kirche Untergäu unterstützt die 
Aktion Weihnachtspäckli an folgenden Daten/Or-
ten: 

Mittwoch, 16. November, 13.30 - 16 Uhr: öffentli-
ches Packen im katholischen Pfarreisaal in Kappel. 
Mittwoch, 16. November, 17 bis 19 Uhr: Annahme 
von Päckli beim alten Schulhaus in Gunzgen.
Samstag, 19. November, 9 bis 12 Uhr: Schüler 
sammeln Material vor dem Coop in Hägendorf.

Gemeinsame Kollekten

Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen

www.katholten.ch

Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst Cornelia Sommer, 062 287 23 14 
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
Kinder- und Jugendarbeit Karin Grob Schmid, 062 287 40 61
Kirchenmusik Sandra Rupp Fischer, 062 287 23 11

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Fredy Kammermann, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Brigitte Hack, 076 509 79 02
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Kapuzinerkloster Olten Klosterplatz 8, 4601 Olten
062 206 15 50, olten@kapuziner.org
Postkonto: 46-3223-5

Römisch-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84
 verwaltung@rkkgolten.ch
 www.rkkgolten.ch
Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Vizepräsident Martin Rieder
Finanzverwalterin Ursula Burger
Assistentin Verwaltung Yvette Portmann

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident Johannes Rösch, 062 293 02 01

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Giuseppe Manfreda-
Coll.Past. 40%: Paola Tiziana Marotta
Segr. 50% e Coll. Past. 30%: Lella Crea
Haustmattrain 4 – Postfach 730, 4603 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 079 652 93 76 (solo per urgenze)
e-mail: segreteria@missione-italiana-olten.ch
www.missione-italiana-olten.ch

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@kathaargau.ch
Misionero: Mons. Chibuike Onyeaghala
Horario: Martes a Viernes de 14.30 a 18.30
Disponible por teléfono: Martes a Viernes 10- 12
Sekretarío: Nhora Boller, nhora.boller@kathaargau.ch

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat (ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretaria, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch, arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste
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Samichlaus in Trimbach unterwegs 
Auch in Trimbach ist dieses Jahr der Samichlaus für 
Gross und Klein am 5. und 6. Dezember wieder  
unterwegs.
Nähere Informationen und Anmeldemöglichkeit finden 
Sie unter: www.samichlaus-trimbach.ch 
Kontaktmail: claus@samichlaus-trimbach.ch

Hausbesuche oder Besuche beim Samichlaus 
Der Samichlaus ist am 5., 6. und 7. Dezember in  
Olten unterwegs.
Auch in diesem Jahr haben Sie verschiedene  
Möglichkeiten, dem Samichlaus und dem Schmutz-
li zu begegnen: die beiden besuchen Sie zu Hause 
oder Sie kommen zum Samichlaus, welcher an diesen 
Tagen auf beiden Stadtseiten wohnt. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage 
www.samichlausolten.ch oder Mail an: 
info@samichlausolten.ch, 
Hansjörg Fischer: 079 969 78 86
Anmeldeschluss ist der 1. Dezember 

St. Nikolaus-Gruppe Olten
Freude mit dem Samichlaus-Besuch
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und der 
freundliche und kinderliebende Gast im Bischofsor-
nat lebt zusammen mit seinem Begleiter in freudiger 
Erwartung, die Kinder wieder persönlich zu beschen-
ken. Holen auch Sie sich diesen liebenswürdigen Gast 
in Ihre Stube!
Samstag, 3. Dezember, 16.30 Uhr:
St. Nikolaus-Aussendung von der Kirche St. Marien 
mit gemeinsamem Marsch durch die Stadt zur Kirche 
St. Martin. Bescherung der Kinder.
Montag, 5. und Dienstag, 6. Dezember:
Familienbesuche laut Anmeldung an:
St. Nikolaus-Gruppe Olten, 
Postfach 1919, 4601 Olten
Mobile: 079 320 00 05
E-Mail: robkaeppeli@gmx.ch
Weitere Informationen: 
www.nikolausolten.ch
Mit einem herzlichen Danke-
schön freuen sich Samichlaus 
und Schmutzli auf Ihre Anmel-
dung.
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          Frauenverein 
 

             Kappel - Boningen 
 
 
 

 
 

 
 

 

Risotto-Essen 2022 
Samstag 12.November 2022 

Ab 11.30 Uhr im Pfarreisaal Kappel 
 
 
Wir laden alle Interessierten zu einem feinen Risotto ein. 
 
Ab 11.30 Uhr wird ein Risotto, Getränke, Café und eine grosse 
Auswahl an Kuchen angeboten. 
 
Der Reinerlös geht zu Gunsten der Adventsfeier der Senioren 
von Kappel und Boningen. 
 
 
Es freut sich der Frauenverein Kappel-Boningen. 
 
 
Vor dem Pfarreisaal bietet der Claro Laden «zur Schmitte» 
wiederum diverse Produkte an. 

 
STIFTUNG SANTEL-KAPELLE 

 
Kurt von Arx, Präsident Stiftung Santel-Kapelle, Domherrenstrasse 11, 4622 Egerkingen 062 398 20 55 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Sitzung des Stiftungsrates der Santel-Kapelle 
  
An seiner kürzlichen Sitzung im Pfarreizentrum Hägendorf hat der Stiftungsrat den 
Jahresbericht und die Jahresrechnung per 2021 einstimmig genehmigt. Trotz Rückgang von Fr. 
2‘000.—von Spenden und Opfergeldern schliesst die Jahresrechnung nur mit einem 
Aufwandüberschuss von F. 213… ab,  
 
Folgende Rücktritte aus dem Stiftungsrat sind im Jahre 2022 zu verzeichnen: 
-Kenneth Ekeugo wegen Wegzug 
-Stefan Schmitz wegen Wegzug  
-Christian Studer Aktuar, aus persönlichen Gründen.  
 
Aktuelle Stiftungsräte sind:  
Kurt von Arx, Egerkingen, Präsident 
Ruedi Rippstein, Hägendorf, Vizepräsident 
Petra Bütler-Flury, Verwalterin  
Theresia Hochstrasser, Sakristanin  
 
Leider ist der Kirchgemeinderat von Egerkingen zur Zeit nicht im Stiftungsrat vertreten 
 
Auch im kommenden Jahr 2023 werden wieder Gottesdienste ab April in der Kapelle geplant. 
 
Präsident  Kurt von Arx dankt allen Funktionären für den tollen Einsatz und das Engagement 
zum Wohle der Santel-Kapelle.  
 
 
 
Egerkingen, 12.10.2022/KVA 
 
 
 

Das Café-Mitenand bedankt sich !

Jetzt, nach einem halben Jahr «Café-Mitenand», ist es 
an der Zeit, einmal DANKE zu sagen. Der Kirchge-
meinde Hägendorf gebührt ein ganz grosses MERCI, 
dass wir Woche für Woche dienstags unentgeltlich im 
Pfarreizentrum käffele dürfen. Ein weiteres MERCI an 
Hari Fritz, den Hauswart, der schon mit mancher Ext-
rawurst von uns klarkommen musste.

Ohne viele helfende Hände und denkende Köpfe wäre 
dieses regelmässige Zusammenkommen allerdings so 
nicht möglich gewesen. Jede Woche werden Kuchen 
gebacken, werden Kleiderspenden gesammelt und prä-
sentiert, wird aufgetischt und wieder abgeräumt, wer-
den auch Jobs vermittelt, Velos besorgt und oft wird 
auch nur ein offenes Ohr zur Verfügung gestellt. MER-
CI allen, die sich in irgendeiner Form am Café-Miten-
and beteiligt haben und noch beteiligen.

Eine kürzliche, speziell wunderschöne Kleiderspende 
soll euch allen nicht vorenthalten werden. Seht selbst, 
was die gute Fee da mit den Lisminadeln gezaubert hat. 
DANKE.

Eine dankbare, helfende Hand

P.S. Gerne nehmen wir gut erhaltene, saubere Winter- 
Kleidung, vor allem für Kinder, entgegen.

Oekumenischer Suppentag in Hägendorf

Herzliche Einladung zum traditionellen 86. Suppentag 
am Samstag, 5. November 2022, von 11 Uhr bis 
13.30 Uhr, im ref. Kirchgemeindehaus Hägendorf.
Geniessen Sie eine feine Suppe mit oder ohne Würstli. 
Selbstverständlich steht auch ein Dessert-Buffet mit 
allerlei Selbstgebackenem zur Auswahl. Wir freuen uns 
auf Alle, die kommen.

Bild vom Suppentag im März 2022.
Herr, gib mir helle Augen, die Schönheit der Welt zu 
sehn.
Herr, gib mir feine Ohren, dein Rufen zu verstehn.
Und weiche, linde Hände für aller Menschen Leid
und klare Gottesworte für unsre wirre Zeit!
Herr, gib mir flinke Füße zu meiner Arbeitsstatt
und eine stille Seele, die deinen Frieden hat.

Aurelius Augustinus
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Gunzgen     Hägendorf-Rickenbach     Kappel-BoningenKirche Untergäu

Sekretariat  062 209 16 90

Notfallnummer 062 209 16 98

Kath. Pfarramt Gunzgen
Kath. Pfarramt Hägendorf
Kath. Pfarramt Kappel
Mittelgäustr. 31, 4616 Kappel, Tel. 062 209 16 90
sekpfarramt.kappel@bluewin.ch

Öffnungszeiten
Montag - Freitag, 8.30 - 11.00 Uhr in Kappel
Donnerstag, 14.00 - 16.30 in Hägendorf, Kirchplatz 3

Sekretariat
Caroline Hayoz Graf, Leitungsassistenz
Helena Lachmuth

Pfarreileitung
Bischofsvikar Georges Schwickerath
rkpfarramt.kappel@bluewin.ch

Mitarbeitender Priester
Gregor Tolusso, Tel.062 209 16 90
gt.svuntergaeu@gmail.com

Hauptsakristan
Hari Fritz, Tel.079 323 17 87
hari.fritz.svug@gmail.com

Reservationen
. Pfarreiheim Gunzgen:
Vreni Schafer, Tel. 062 216 05 57
pfarreiheimgunzgen@bluewin.ch

. Pfarreizentrum Hägendorf 

. Pfarreisaal Kappel: 
Kath. Pfarramt Kappel, Tel. 062 209 16 90 
sekpfarramt.kappel@bluewin.ch

Adressen

DDiiee  kkaatthh..  KKiirrcchhee  UUnntteerrggääuu,,  
  ddeerr  HHeeggeerriinngg  OOlltteenn,,  GGöössggeenn,,  GGääuu  uunndd    

ddiiee  JJaaggddggeesseellllsscchhaafftt  HHääggeennddoorrff  

llaaddeenn  eeiinn  zzuurr                                                

HHuubbeerrttuussmmeessssee  
iinn  ddeerr  kkaatthh..  KKiirrcchhee  HHääggeennddoorrff  

MMeessssffeeiieerr  uunndd  LLiittuurrggiiee::  PPffaarrrreerr  GGrreeggoorr  TToolluussssoo  

  
SSoonnnnttaagg,,  1133..  NNoovveemmbbeerr  22002222  

  1100..3300  UUhhrr..  
  

DDiiee  KKiirrcchhee  UUnntteerrggääuu,,  ddiiee  JJaaggddggeesseellllsscchhaafftt    
HHääggeennddoorrff  uunndd  ddiiee  JJaaggddhhoorrnnbblläässeerr  EErrggoollzz      

ffrreeuueenn  ssiicchh  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh!!  
  

IImm  AAnnsscchhlluussss  aann  ddiiee  HHuubbeerrttuussmmeessssee  wwiirrdd    
bbeeii  HHöörrnneerrkkllaanngg  eeiinn  AAppéérroo  ooffffeerriieerrtt!!  

Röm.-kath. Kirchgemeinde Gunzgen

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung

Donnerstag, 24. November 2022
20.00 Uhr im Pfarreiheim Gunzgen

Traktanden
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2. Voranschlag 2023
     a) Erläuterung des Voranschlags 2023
     b) Festsetzung des Steuerfusses 2023
      c) Bericht und Antrag des Kirchgemeinderates
     d) Genehmigungen
3. Mitteilungen
    - aus unserer Kirchgemeinde und Pfarrei
    - aus dem Seelsorgeverband
.4 Verschiedenes

Der Voranschlag 2023 liegt 14 Tage vor der Kirch-
gemeindeversammlung im Schriftenstand der Kir-
che Gunzgen zur Einsicht auf. Er kann auch bei der 
Verwalterin, Michelle Fürst, wohnhaft in Kappel, 
eingesehen werden. 
Das Protokoll der letzten Kirchgemeindeversamm-
lung liegt bei der Kirchgemeindeschreiberin, Sand-
ra Aerni, zur Einsicht auf.

Der Kirchgemeinderat lädt alle herzlich ein, an der 
Versammlung und am anschliessenden Apéro teil-
zunehmen.

Der Kirchgemeinderat Gunzgen

 Jacqueline Krähenbühl, Präsidentin
 Sandra Aerni, Schreiberin

Seniorenvereinigung Gunzgen

Am Dienstag, 8. November, Rundwanderung mit See-
blick bei Flüeli-Ranft. 
Verschiebedatum ist Dienstag, 15. November

Röseligarten in Hägendorf

Singen, Geschichten hören, Kaffee mit Zopf geniessen, 
gute Gespräche führen, danach Lotto spielen und 
schmackhafte Preise gewinnen. 
Der nächste Röseligarten findet statt am Dienstag, 8. 
November, von 14 bis 17 Uhr im Gemeindesaal Ri-
ckenbach. Von 13.30 bis 14 Uhr ist das gewohnte Blut-
druckmessen.
Wenn ein Fahrdienst erwünscht wird, melden Sie sich 
bitte bei Monika Flückiger, Telefon 079 532 19 89.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Mittagstisch Hägendorf

Der nächste Mittagstisch findet statt am Mittwoch, 16. 
November, um 12.00 Uhr im katholischen Pfarreizen-
trum in Hägendorf. Anmeldung bitte bis 2 Tage im 
Voraus bei Frau Raphaela Imhof, Tel.Nr. 062 216 29 85 
(Abends ab 18.30 Uhr).

Das Mittagstisch- Team

Frauengemeinschaft Hägendorf-Rickenbach

Einladung zur 61. Generalversammlung 
am Donnerstag, 17. November 2022

Um 18.30 Uhr feiern wir in der Kirche eine 
Andacht mit Gedenken an unsere verstorbenen Mit-
gliederfrauen und ab 19.30 Uhr treffen wir uns im 
Pfarreizentrum zur GV und einem vorgängigen Imbiss.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und hoffen, 
viele Mitgliederfrauen an diesem Anlass begrüssen zu 
dürfen.

Das Leitungsteam der Frauengemeinschaft
Hägendorf-Rickenbach 

Cafe-Mitenand

Die nächsten Cafe-Mitenand finden statt am Dienstag, 
8. November und 15. November im Pfarreizentrum 
Hägendorf. 
Der Anlass dauert von 16 bis 18 Uhr. 
Kuchen sind immer herzlich willkommen.
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!



Röm.-kath. Pfarramt:
Kirchweg 2, 4612 Wangen, Tel. 062 212 50 00
www.kirchgemeinde-wangen.ch
Leitung: Pfarramt.wangen@bluewin.ch
Sekretariat: kathpfarramt.wangen@bluewin.ch

Diakon: Dr. Phil. Sebastian Muthupara
Sekretariat: Frau Edith Mühlematter
 Mo, Mi, Do 8.00 – 11.30 / 13.30 – 17.00 Uhr
 Di, Fr 8.00 – 11.30 UhrSt. Gallus

Wangen
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Liturgie

Samstag, 05. November
17.00  Gottesdienst (Winterzeit)
  Jahrzeit für:  Josef Husi, Erwin und Berta 

Wyss-von Arx
Kollekte für die Kirchenbauhilfe des Bistums Basel

Sonntag, 06. November – 
32. Sonntag im Jahreskreis  
10.00  Gottesdienst
Kollekte wie am Samstag, herzlichen Dank

Samstag, 12. November  
17.00  Eucharistiefeier
  Jahrzeit für: Rosa Husi, Albert und Agnes 

Burger-Huber, Adolf und Ida Frey-Borer,
  Jakob und Elise Husi-Dörfliger, Maria und Alois 

Müller-Schnalzer
  Diözesanes Kirchenopfer für pastorale 

Anliegen des Bischofs an Bischöfliche Kanzlei 
Solothurn  

Sonntag, 13. November –
33. Sonntag im Jahreskreis 
10.00  Eucharistiefeier
Kollekte wie am Samstag, herzlichen Dank

Freitag, 18. November
19.00   Gedächtinsfeier für die Verstorbenen 

Mitglieder des Gallusvereins: Hans-Peter 
Künzli, Ernst Arnet, Urban Frey (anschliessend: 
HERBSTBOTT im Pfarreiheim)

Samstag, 19. November
17.00  Einschreibegottesdienst für die Firmlinge 2023 
  Anschliessend Info Abend für die Eltern und 

Firmlinge
Kollekte für: Jugendwerk Don Bosco, Beromünster

Sonntag, 20. November – Christkönigssonntag
10.00  Gottesdienst für die Hochzeitsjubilare
Kollekte wie am Samstag, herzlichen Dank

Pfarreiarbeit

Totengedenken
Am 19. Oktober nahmen wir Abschied von Dora Ledl-
Lack, wohnhaft gewesen am Holengrabenweg 6 in 
Wangen. 
Dora Ledl-Lack ist in ihrem 85.Lebensjahr verstorben. 
Wir wünschen den ewigen Frieden. 

Lotto-Nachmittag
16. November 2022

Wir treffen uns um 14.00 Uhr im Pfarreiheim im obe-
ren Saal zum gemütlichen Lotto spielen. Tolle Preise 
warten auf euch!
Anschliessend geniessen wir ein feines Zvieri, sowie 
Kaffee und Kuchen.
Alle Mitglieder sind herzlich Willkommen.

Das Vorbereitungsteam

Bastel- und Spielnachmittag

Frauengemeinschaft St. Gallus
«Aktivitäten mit Kindern»

Mittwoch, 16. November 2022
14.00 Uhr

kath. Pfarreiheim, Parterre

An diesem Nachmittag spielen wir miteinander 
Lotto. Kommt vorbei und schnappt euch mit etwas 
Glück ein paar tolle Preise. Zwischendurch darft du 

auch etwas Kleines basteln…

Kuchenspenden sind erwünscht! Bitte bei der 
Anmeldung angeben. Besten Dank.

Kaffeekässeli: steht bereit für einen kleinen 
Unkostenbeitrag

Anmeldung erwünscht bis Montag, 14. November:
Karin Felder, karin.felder@bluewin.ch, 079 517 50 25
 

Wir freuen uns auf einen lustigen Nachmittag!

Für das Vorbereitungsteam
Karin Felder & Ines Schär

Adventskonzert
der ORFFGRUPPEN und Kinderchor WANGNER 
SPATZEN & popCHORn
unter der Leitung von Walter Grob und Sabrina Michel.
In der Katholischen Kirche Wangen bei Olten
Sonntag, 27. November 2022,     17.00 Uhr
Herzlich Willkommen – Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Gönnerverein Orff-Gruppen
Wangen bei Olten
Kollekte zur Deckung der Unkosten

Herbstlager 2022 im Melchtal
Die Stimmung unter den Mädchen und Jungen, dem 
Leiter- sowie Küchenteam war herzlich im schönen 
Melchtal. Die ländliche Umgebung und das sonnige 
Wetter trugen bestimmt auch ihren Teil dazu bei.

Mit dem Lagermotto «mittelalterliche Olympiade» 
verwandelten sich die Ämtli-Gruppen der Kinder in 
verschiedene Clans. Immer wieder bereiteten die Grup-
pen für ihre Präsentation am bunten Abend etwas zu 
ihrem Clan vor. Ausserdem bestritten sie gemeinsam 
so manchen lustigen Wettkampf bei unseren verschie-
denen olympischen Disziplinen.

Ein Highlight in dieser Woche war der Besuch im Seil-
park Melchsee-Frutt am Freitagnachmittag. Danach 
ging es wieder viel zu schnell zu Ende mit unserer 
Lagerwoche. Beim knisternden Lagerfeuer sangen wir 
gemeinsam einige unserer Lagerlieder, assen ein feines 
Dessert und erzählten uns gegenseitig was uns im La-
ger besonders gut gefallen hatte.

Ein ganz grosses Dankeschön gilt unserem Lagerteam 
inkl. dem Küchenteam! Ihr schenkt uns eine Woche 
eurer Ferien/Freizeit und ganz viel eurer Energie, Ide-
en und Freude.

Das Lager-Plakat, einige Fotos sowie die Lagerberich-
te sind in der Kirche im Kidscorner aufgestellt. Ausser-
dem finden Sie die Berichte und weitere Fotos auf 
unserer Homepage:
www.kirchgemeinde-wangen.ch > Kinder/Jugend > 
Herbstlager

K.Felder

EHEJUBILÄUM
Alle Brautpaare sind am Anfang ihrer Beziehung fest 
davon überzeugt, dass sie den gemeinsamen Lebens-
weg schaffen werden. Diese Hoffnung ist kein Phanta-
siegebilde, sondern erlebte Realität. Sie ist begründet, 
in den Erfahrungen vorhergehende Generationen. Dort 
wo wir leben, ist Gott zu finden, wir können uns nicht 
in eine sakrale Welt zurückziehen. D.h. auch, dass wer 
mit Gott in seinem Leben rechnet, kann ihn wahrneh-
men. Wer offen für die Begegnung ist, bekommt die 
Chance ihn zu erfahren.«Die Ehe ist kein Pflänzchen, 
das man nur einmal gießt. Sie wächst nicht von alleine, 
jeder gibt zum Gedeih das Seine!»

Wir feiern unsere Ehejubilaren der Pfarrei am Sonn-
tag,20.November um 10.00h.



www.pr-goesgen.ch

Pastoralraum Gösgen

Seelensonntag, 6. November
13.30 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil 
14.45 ökum. Totengedenkfeier auf dem Friedhof

Mittwoch, 9. November
08.00 Rosenkranz
08.30 Eucharistiefeier, Jobin John Vaipumepurath 

Samstag, 12. November
18.00 Wort- und Kommunionfeier,
 Andrea-Maria Inauen 
Kollekte: Jugendkollekte

Mittwoch, 16. November
08.00 Rosenkranz
08.30 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil 
10.00  Wort- und Kommunionfeier im 
 BPZ Schlossgarten, Peter Fromm

Samstag, 5. November
18.00  Wort- und Kommunionfeier,
  Schwester Hildegard

Donnerstag, 10. November
10.00  Eucharistiefeier, Jobin John Vai-pumepurath

Freitag, 11. November
09.00  Rosenkranz

Sonntag, 13. November
09.30   Wort- und Kommunionfeier zum Elisabethen-

sonntag, Schwester Hildegard
  Anschliessend Chilfekaffi und Verkauf 

Biscuit-Herzen
Kollekte: Elisabethenwerk

Freitag, 18. November
09.00  Rosenkranz

Sonntag, 6. November
09.30 Wort- und Kommunionfeier, 
 Andrea-Maria Inauen
 Patrozinium
 Anschliessend Pfarreikafi

Samstag, 12. November
18.00 Eucharistiefeier, Jobin John Vaipumepurath
Kollekte: Solothurnische Pastoralkonferenz

Sonntag, 13. November
09.30 Chile mit Chind im Pfarrsaal

Donnerstag, 17. November
08.30 Rosenkranz
09.00 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Samstag, 5. November
18.00  Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Donnerstag, 10. November 
08.30  Rosenkranz
09.00  Wort- und Kommunionfeier, Liturgiegruppe

Sonntag, 13. November
09.30  Wort- und Kommunionfeier, 
 Andrea-Maria Inauen, Schwester Martha Frei
Kollekte: Elisabethenwerk

Donnerstag, 17. November
08.30 Rosenkranz
09.00 Wort- und Kommunionfeier, 
 Schwester Hildegard

Freitag, 18. November
19.00 Rosenkranz

Sonntag, 6. November
11.00 Wort- und Kommunionfeier, 
 Andrea-Maria Inauen

Mittwoch, 9. November
19.00 Friedensgebet  

Sonntag, 13. November - Patrozinium
11.00  Wort- und Kommunionfeier mit Kirchenchor 

und Vorstellung der Erstkommunionkinder, 
Andrea-Maria Inauen, Mirjam Rippstein 

 anschliessend Apéro
 Kollekte: Kinderspitex Nordwestschweiz

Mittwoch, 16. November 
19.00 Friedensgebet  

Donnerstag, 17. November
19.00 Eucharistische Anbetung in der Laurenzenkapelle

Freitag, 18. November
09.00 Eucharistiefeier, Laurenzenkapelle, 
 Dominic Kalathiparambil
10.15 Eucharistiefeier, AZ Mühlefeld, 
 Jobin John Vaipumepurath

Samstag, 5. November
16.30 Beichtgelegenheit

Sonntag, 6. November
11.00 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Dienstag, 8. November
19.00 Eucharistiefeier, Jobin John Vaipumepurath

Mittwoch, 9. November
19.00 Rosenkranz

Donnerstag, 10. November
19.00 Eucharistische Anbetung

Freitag, 11. November
09.00 Eucharistiefeier, Laurenzenkapelle, 
 Jobin John Vaipumepurath

Samstag, 12. November
16.30 Beichtgelegenheit

Sonntag, 13. November
11.00 Eucharistiefeier, Familiengottesdienst,
 Jobin John Vaipumepurath und Minirat 
 inkl. Ministrantenaufnahme
18.00 Abendgebet mit Liedern aus Taizé

Dienstag, 15. November
19.00 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Mittwoch, 16. November
19.00 Rosenkranz

Niedergösgen

Obergösgen

Winznau

Stüsslingen

Lostorf

Erlinsbach

St. Antonius der Einsiedler

Maria Königin

Karl Borromäus

Peter und Paul

St. Martin

St. Nikolaus

www.pr-goesgen.ch 
Notfallnummer 079 755 48 44

Pastoralraumleitung  Andrea-Maria Inauen,  
Tel. 062 849 05 61 

Leitender Priester  Dominic Kalathiparambil,  
Tel. 076 232 06 67 

Leitungsassistentin  Sabine Gradwohl, Tel. 062 849 05 64 

Erwachsenenbildung  Siegfried Falkner, Tel. 062 849 35 93
und Projekte

Religionsunterricht  Esther Akermann, Tel. 062 844 04 32
1. bis 6. Klasse

Religionsunterricht Siegfried Falkner, Tel. 062 849 35 93
Oberstufe

Wegbegleitung / Andrea-Maria Inauen,  
Palliative Care  Tel. 062 849 05 61 

Katechetin RPI Denise Haas,Tel. 062 849 05 63, 
 079 218 25 92

Gemeindeanimatorin Gabriella Scozzafava,
in Ausbildung Tel. 078 861 16 54

Kaplan  Jobin John Vaipumepurath 
 Tel. 062 849 15 51 

Seelsorgerin  Schwester Hildegard, Tel. 062 295 06 78

Adressen

5./6. November: 
Für die Kirchenbauhilfe des Bistums Basel

Kollekten im Pastoralraum 

 

13. November 2022 

17:00 Uhr  
kath. Kirche St. Martin Lostorf 

 

ORGELKONZERT 

Zum 50.Orgeljubiläum 
spielt Sofija Grgur 

Werke von: 
A.  Corelli, 
J.S Bach 

sowie eigene 
Improvisationen 
Eintritt frei/Türkollekte 
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Niedergösgen    Lostorf    Winznau    Obergösgen    Stüsslingen    Erlinsbach 



St. Antonius der Einsiedler

Niedergösgen

www.pr-goesgen.ch

Pastoralraum Gösgen Leitung Pastoralraum: Andrea-Maria Inauen, Tel. 062 849 05 61 andrea-maria.inauen@pr-goesgen.ch
Leitender Priester: Dominic Kalathiparambil, Tel. 076 232 06 67 father.dominic@pr-goesgen.ch
Leitungsassistenz: Sabine Gradwohl, Tel. 062 849 05 64 sekretariat@pr-goesgen.ch
 DI und FR 8.30 – 11.30 Uhr www.pr-goesgen.ch

Pfarreileitung:  Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt: Kreuzstrasse 42, 5013 Niedergösgen, Tel. 062 849 05 64 www.pr-goesgen.ch/niedergoesgen
Koordinator: Dominic Kalathiparambil Tel. 076 232 06 67 father.dominic@pr-goesgen.ch
Sekretariat: Sabine Gradwohl, DI und FR 8.30 – 11.30 Uhr   sekretariat.niedergoesgen@pr-goesgen.ch

Ingenbohlerschwester Martha Frei im Heimat- 
urlaub
Liebe Schwester Martha, Sie sind 84-jährig in den 
Heimaturlaub gekommen. Wo ist Ihre Heimat, in Ih-
rem Wirkungsort Brasilien oder hier in der Schweiz?
In den vielen Jahren meines Wirkens sind mir die Men-
schen in Brasilien ans Herz gewachsen. Brasilien ist 
mir zur zweiten Heimat geworden. Wenn ich Mitte 
Januar zurückfliege, denke ich, ich fahre nach Hause.
Während Ihres Aufenthaltes in der Schweiz besuchen 
und predigen Sie in verschiedenen Pfarreien. Was 
ist Ihr Anliegen?
Es ist mir ein Bedürfnis DANKE zu sagen. Seit meiner 
Aussendung 1973 kann ich ununterbrochen auf eine 
grosszügige finanzielle Unterstützung aus Stüsslingen, 
wo ich aufgewachsen bin und aus der Region zählen. 
Dafür bin ich dankbar, denn das ist nicht selbstver-
ständlich.
Die kulturellen Unterschiede sind gross. Wo sehen 
Sie die grössten Herausforderungen?
Viele Menschen in Brasilien sind sehr arm. In den 
Schwesterngemeinschaften versuchen wir, zu helfen 

wo wir können und Hilfe zur Selbsthilfe zu geben. Un-
sere Schwestern arbeiten in Tagesheimen, in denen 
Kinder dreimal eine Mahlzeit und Unterricht erhalten, 
im Spital, in Pfarreien, mit Strassenkindern oder älte-
ren Menschen. Ich selber engagiere mich in einer Al-
tersgruppe von Frauen. Die regelmässigen Treffen 
geben diesen Frauen eine Tagesstruktur, wachsendes 
Selbstvertrauen und Lebensfreude. 

Was lernen Sie von den Menschen, die Sie begleiten?
Mich beeindruckt der tiefe Glaube dieser Menschen. 
Und ihre Solidarität. Oft erlebe ich, wie sie Nahrungs-

mittel teilen mit anderen, die noch ärmer sind, obwohl 
sie selber fast nichts haben. Das ist gelebte Nächsten-
liebe und Gottvertrauen.
Mitte Januar werden Sie nach Brasilien zurückkeh-
ren. Ein Abschied von der Schweiz für immer?
Das weiss Gott allein. In meinem Alter ist mir das Ende 
oder besser gesagt, das Ziel meines Lebens bewusst. 
Zu den Gottesdiensten bringe ich farbige Bänder mit 
folgendem Aufdruck mit: ‚Lembrança do Senhor do 
Bonfim da Bahia‘, auf Deutsch: ‚Ein Anfang vom guten 
Ende‘. Die gesegneten Spruchbänder können nach Hau-
se genommen werden. Sie erinnern an die ewige Hei-
mat, wo wir alle einmal willkommen sind.
Liebe Schwester Martha
Ich danke Ihnen für das Gespräch. Wir wünschen Ih-
nen ein gutes Heimkommen, Gesundheit und Gottes-
segen! Andrea-Maria Inauen

Spenden können auch direkt überwiesen werden: Ins-
titut Ingenbohl, 6440 Brunnen, Einzahlung an: Post-
checkkonto: 61-643591-8 IBAN: CH11 0900 0000 6164 
3591 8 Vermerk: Schwester Martha Frei 

Das Pfarreisekretariat ist am 4. und 11. November 
nicht besetzt. 

Seelensonntag, 6. November 
2022
Am Fest Allerheiligen, besonders 
aber am darauffolgenden Sonn-
tag, gedenken wir in der Schloss-
kirche während der Eucharistie-
feier und anschliessend auf dem 
Friedhof in einer ökumenischen 
Feier unserer Verstorbenen. Wir 
verlesen die Namen der im ver-
gangenen Jahr Verstorbenen und zünden eine Kerze an.

Diese Kerzen werden an der Osterkerze angezündet 
und symbolisieren das ewige Leben. Im Gebet vertrau-
en wir die Verstorbenen der Liebe Christi an. Aus un-
serer Pfarrei sind seit dem Seelensonntag 2021 zu Gott 
heimgekehrt:

20.11.2021 Alwina Ramel-Seiler
28.12.2021 Maria Kiefer-Bommer
19.01.2022 Maximilian Eichmann
09.02.2022 Thomas Eng
16.03.2022 Willy Bono
19.04.2022 Anna Friker-Bobst
17.07.2022 Johann Eng
20.07.2022 Arsène Cotting
20.07.2022 Rosa Meier-Kissling
16.08.2022 Anton Reinhard
06.09.2022 Manfred Nussböck
07.09.2022 Gertrud Iberg-Frey
16.09.2022 Theresia Pancaldi-Marti

Gerne laden wir Sie zu diesem Gedenken am 6. Novem-
ber ein. Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, melden 
Sie sich bitte beim Pfarreisekretariat. Herzlich

Dominic Kalathiparambil 

Weihnachtsmarkt Willisau
Die FMG plante ursprünlich, den Christmas Garden 
auf der Insel Mainau zu besuchen. Aufgrund der hohen 
Kosten beschloss der Vorstand, nach Willisau an den 
Christkindlimärt zu fahren.
Die festliche Musik auf den verschiedenen Plätzen so-
wie der herrliche Glanz der Lichter verzaubern Willi-
sau zu einer der wohl stimmungsvollsten Weihnachts-
städte und lädt die Besucher zum Bummeln, Staunen, 
Naschen und Kaufen ein. 
Es besteht auch die Möglichkeit, sich zum gemeinsa-
men Nachtessen anzumelden. Wer dies wünscht, bitte 
in der Anmeldung vermerken.
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmende. Auch Nicht-
mitglieder und Männer sind wieder herzlich willkom-
men. Um den Ausflug durchführen zu können, benöti-
gen wir mindestens 20 Teilnehmer:innen.

Wann Freitag, 2. Dezember 2022
Treffpunkt Falkensteinplatz Niedergösgen
Abfahrt 14.30 Uhr 
Rückfahrt ca. 20.00 Uhr/20.30 Uhr
Kosten Fr. 42.– (Fahrt, Chauffeurgeld)

Anmeldung bitte bis spätestens Sonntag, 20. November 
an Erika Fuchs (Tel. 062 849 39 51 / Email erika.
fuchs@aaremail.ch).  

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
Datum 23. November 2022
Zeit 20.00 Uhr
Ort im Gemeinderatssaal Schlosshof
 (Eingang Verwaltung / 2. Stock)

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Budget 2023
4. Verschiedenes
Das Budget 2023 liegen in der Kirche auf. Im An-
schluss an die Versammlung sind alle Teilnehmenden 
zu einem Apéro eingeladen.

Der Kirchenrat

AGENDA
 • Donnerstag, 10. November
  Anmeldeschluss Seniorennachmittag
 • Mitwoch, 16. November, 13.30 Uhr 
  Kirchenexpedition 1. Klasse
 • Mitwoch, 16. November, 18.30 Uhr 
  Sitzung Pfarreirat 

Krippenspiel im Familien-
gottesdienst an Heilig-
abend
Am Samstag den, 24. Dezem-
ber 2022 um 17 Uhr ist dieses 
Jahr wieder ein besinnlicher 
Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel in der Schloss-
kirche geplant. Die Kinder 
spielen die berührende Ge-
schichte der kleinen Miriam, die Jesus ihr wertvollstes 
Geschenk in die Krippe legt. Es sind motivierte Schau-
spielerinnen und Schauspieler gesucht, die sich mit 
Freude an diese tolle Aufgabe heranwagen.

Anmeldung per Talon oder Mail an: 
denise.haas@pr-goesgen.ch
1. Probe: Mittwoch, 23. November 14 bis ca. 15 Uhr
Weitere Proben: Mittwoch, 30. November, 7., 14. und 
21. Dezember
Hauptprobe: Samstag, 24. Dezember 10 bis 11.15 Uhr
Anmeldeschluss ist der 18. November 2022.

Jahrzeiten
So 6.11. 13.30 Uhr  Julia & Emil Meier-Bachmann, 

Emmi Fuchs, Mina Fuchs-Eng, 
Ida & Walter Meier-Meier

Sa 12.11. 18.00 Uhr  Maria Giger-Hürzeler, Margaretha 
von Däniken

Am Mittwoch, den 9. November um 14.00 Uhr findet 
die Sternschnuppe für die 1. bis 3. Klasse im Dach-
geschosszimmer des Schlosshofes statt. 
Thema: «Himmlische Düfte»
Anmeldungen bitte an Marianne Martinho, 
marianne.martinho@pr-goesgen.ch
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Maria Königin

Obergösgen

Karl Borromäus

Winznau Pfarreileitung:  Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt: Kirchweg 1, 4652 Winznau Tel. 062 295 39 28  www.pr-goesgen.ch/winznau
Koordinatorin: Regina von Felten  Tel. 079 773 58 82  regina.vonfelten@pr-goesgen.ch
Sekretariat: Judith Kohler, DI 8.00-11.15 Uhr, DO 8.00-11.15 Uhr und 13.30-15.30 Uhr  sekretariat.winznau@pr-goesgen.ch 

Pfarreileitung:  Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt:  Kirchweg 2, 4653 Obergösgen Tel. 062 295 20 78 www.pr-goesgen.ch/obergoesgen
Koordinatorin: Verena Bürge Tel. 079 818 55 77 verena.buerge@pr-goesgen.ch
Sekretariat: Iris Stoll, MO und DO 8.30 – 11.00 Uhr   sekretariat.obergoesgen@pr-goesgen.ch
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Sternstunde «Adventszauber»
Am Mittwoch, 16. November findet die 
Sternstunde für die Schülerinnen und 
Schüler der 1. - 6. Klasse statt. Zeit: 14 
- 16 Uhr. Ort: Unterkirche, Obergös-
gen. Die Flyer werden im Religionsun-
terricht verteilt, damit sich die Kinder 
anmelden können. Ich freue mich auf viele begeisterte 
Kinder. Mirjam Rippstein, Katechetin

AGENDA
 • Mittwoch, 16. November, 16.30 bis 19.00 Uhr
  Bücherstube im Haus der Begegnung

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung für den 
Voranschlag 2023 am Mittwoch 16. November 2022 
um 20.00 Uhr in der Unterkirche in Obergösgen
Traktandenliste:
1. Begrüssung / Traktanden 
2. Wahl der Stimmenzähler
3.  Genehmigung des Protokolls der letzten Kirch-

gemeindeversammlung vom 15. Juni 2022
4. Voranschlag 2023
 - Genehmigung Voranschlag 2023
 - Festsetzung Steuerfuss 2023
5. Genehmigung Steuerreglement
6. Verschiedenes

Der Voranschlag 2023 und das Protokoll der letzten 
KGV sind ab dem 8. November 2022 auf der Einwoh-
nergemeinde zur Einsicht aufgelegt. Im Anschluss 
offeriert der Kirchenrat einen kleinen Umtrunk. 

Der Kirchgemeinderat        

Elisabethensonntag
Am Sonntag, 13. November, 9.30 Uhr gedenken wir im 
Gottesdienst der Heiligen Elisabeth, einer grossmüti-
gen und erfinderischen Frau. Sie liess sich vor 800 
Jahren von der Not der Ärmsten berühren und fand 
Wege, ihnen wirksam zu helfen.

Das Frauenforum unterstützt das Elisabethen-Solida-
ritätswerk mit ihren selbstgebackenen Biscuitherzen, 
die nach dem Gottesdienst verkauft werden. Anschlie-
ssend lädt das Frauenforum zum Chilekaffi ins Haus 
der Begegnung ein.

Weihnachtsmarkt in Obergösgen

Der traditionelle Weihnachtsmarkt findet dieses Jahr 
in der Unterkirche, Kirchweg 4, statt am: 
Mittwoch, 23. November, 14.00 bis 21.00 Uhr
Donnerstag, 24. November, 14.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag, 25. November, 14.00 bis 19.00 Uhr
10 Ausstellerinnen und Austeller freuen sich, Ihnen ihre 
handgefertigten Werke zu präsentieren. Das 4-Sterne- 
Team lädt Sie zum gemütlichen Beisammensein im 
4-Sterne-Kafi ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch

das Ausstellerteam

Kollekten
Hilfe Mutter und Kind Fr. 34.55
Caritas – Hilfe für Ukraine Fr. 500.00
Unicef Fr. 138.55
Schulprojekt Kenia Fr. 49.50
Sr. Cécile Sieber Fr. 81.00
Mediensonntag Fr. 42.00
Verpflichtungen des Bischofs Fr. 56.10
Don Bosco Jugendhilfe weltweit Fr. 86.35
Caritas Flüchtlingshilfe Fr. 35.20
Pro Pallium Fr. 546.25
Solothurnisches Studentenpatronat Fr. 30.80
Kovive Fr. 99.05
MIVA Transporthilfe Fr. 74.05
Haus Maria von Magdala  Fr. 190.00
Jugend- und Erwachsenenbildung Fr. 118.00
Bifola Fr. 475.00
Bifola Fr. 268.45
Caritas Schweiz Fr. 91.30
Für Ihre Spenden sagen wir ein herzliches Vergelt’s 
Gott, auch im Namen der Empfänger:innen.

Wir gratulieren
9. November: Armin Kunz zum 
91. Geburtstag
16. November: Ursula Kellen-
berger zum 80. Geburtstag und 
Frieda Meier zum 96. Geburts-
tag

Jahrzeiten
So 13.11. 9.30 Uhr: Verena Biedermann-Burri

Jubla Herbstlager 2022 – Dankgottesdienst
Das Jubla-Lager 2022 ist vorbei. Alle 74 Kinder und 
über 20 Leiter:innen sind glücklich, müde und vor al-
lem unfallfrei zurückgekehrt. So konnten wir am 23. 
Oktober im Sonntags-Gottesdienst Danke sagen. Dan-
ke für die spannende, lustige und erlebnisreiche Zeit. 
Auch ein grosser Dank geht an die Leiter:innen, die 
sich vor und während dem Lager voll einsetzen und 
sich für all die Kinder Zeit nehmen. Herzlichen Dank 
an alle!  Präses Regina von Felten

Die Jubla gestaltete den Dankgottesdienst 

Patrozinium mit Pfarreikafi
Im Gottesdienst vom Sonntag, 6. November, begehen 
wir das Patrozinium unserer Kirche; wir gedenken dem 
Namenspatron Karl Borromäus.

Im Anschluss an den Gottesdienst organisiert der Kir-
chenchor Winznau das Pfarreikafi im Pfarrsaal. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Generalversammlung der Frauengemeinschaft 
Winznau
Die Vorstandsfrauen der Frauengemeinschaft laden 
herzlich zur Generalversammlung in den Pfarrsaal ein 
am Donnerstag, 10. November um 19 Uhr.

Anmeldung bis 7. November bei Regina von Felten, 
079 773 58 82 oder regivonfelten@yetnet.ch.

Auf Wunsch steht ein Fahrdienst zur Verfügung. Der 
Vorstand freut sich auf ein Wiedersehen mit seinen 
Mitgliedern.

Chile mit Chind
Am Sonntag, 13. November findet um 9.30 Uhr die 
Chile mit Chind Feier im Pfarrsaal statt. Wir freuen 
uns, wenn wir viele kleine Kinder mit ihren Eltern oder 
Grosseltern begrüssen dürfen.

AGENDA
 • Dienstag, 15. November, 19 Uhr
  Strick-Abend im Pfarrsaal, FG Winznau

Sternstunde
Am Mittwoch, 16. November treffen 
sich die 4. – 6. Klässler um 14 Uhr im 
Pfarrsaal.
Thema «Schon bald ist Advent!»

Wir beschäftigen uns mit Adventska-
lendern und erfahren mehr darüber. 

Denise Haas freut sich auf einen lustigen und kreativen 
Nachmittag mit den Schlüler:innen. Bitte bis am 11. 
November anmelden unter 079 218 25 92.

Kirchenkollekten
Buechehof Lostorf Fr.  49.–
Caritas Schweiz Fr.  79.–
Theologische Fakultät Fr.  115.–
Inländische Mission Fr. 46.–
Pro Juventute Fr.  291.–
Migratio Fr.  60.–
Diöz. Koll. für finanz. Härtefälle Fr.  141.–
für pastorale Anliegen des Bischofs Fr. 34 .70
Für Ihre Spenden sagen wir ein herzliches Vergelt’s 
Gott, auch im Namen der Empfängerinnen und Emp-
fänger.

Unsere Verstorbenen
Am 19. Oktober rief Gott René Jenny im Alter von 70 
Jahren zu sich heim.
Der Herr schenke dem Verstorbenen seinen Frieden 
und ewige Freude bei ihm.
Den Angehörigen wünschen wir viel Kraft und Trost.



Peter und Paul

Stüsslingen

Lostorf
St. Martin

Pfarreileitung:  Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt:  Räckholdernstrasse 3, 4654 Lostorf Tel. 062 298 11 32 www.pr-goesgen.ch/lostorf
Koordinatorin: Mechtild Storz-Fromm Tel. 062 298 11 32 mechtild.storz@pr-goesgen.ch
Sekretariat: Ursula Jäggi, DI+DO 14.00 – 16.00 Uhr, MI+FR 9.00 – 11-00 Uhr  sekretariat.lostorf@pr-goesgen.ch

Pfarreileitung:  Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt:  Hauptstrasse 25, 4655 Stüsslingen Tel. 062 298 31 55 www.pr-goesgen.ch/stuesslingen
Koordinatorin: Esther Jetzer Tel. 062 849 17 41 esther.jetzer@pr-goesgen.ch
Sekretariat: Iris Stoll, DI 8.30 – 11.00 Uhr, DO 14.00 – 16.30 Uhr sekretariat.stuesslingen@pr-goesgen.ch
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Festgottesdienst zum Patrozinium unserer Mar-
tinskirche am 13. November um 11 Uhr
Die ganze Pfarrei ist herzlich eingeladen zum Festtag 
unseres Namenspatrons. Die Erstkommunionkinder 
vom nächsten Jahr werden bei diesem Gottesdienst 
dabei sein. Ebenfalls singt der Kirchenchor. Anschlie-
ssend gibt es in und vor der Kirche einen Apéro. Die 
Jungmannschaft verkauft im Anschluss wieder die 
feinen Lebkuchen.

Kirchenkonzert – 50-Jahre-Orgel

Am 13. November um 17 Uhr laden wir Sie zu unserem 
letzten Konzert anlässlich des 50-Jahre-Jubiläums un-
serer Kirchenorgel ein.

Sofija Grgur, unsere Chorleiterin, trägt klangvolle 
Werke von A. Corelli, J. S. Bach sowie eigene Impro-
visationen vor.

Kollektenbeiträge Juli und August
Papstopfer Fr. 47.50
Haus Maria von Magdala Fr.  400.30
miva Fr. 45.00
Bifola Fr. 78.90
Fonds Jugend- und Erwachsenenbildung Fr. 55.80
Caritas-Sonntag Fr.  270.20

ADVENTSKRANZ SELBER GESTALTEN
Montag, 21. und Mittwoch, 23. November, ab 8.30 
bis 11.30 Uhr im Sigristenhaus, Lostorf

Bringe deine Gartenschere, individuelle Kerzen und 
dein persönliches Deko-Material mit. Steckkranz und 
diverses «Grün» zum Stecken wird dir zur Verfügung 
gestellt. 

Dein Unkostenbeitrag beläuft sich auf Fr. 20.–. Wir 
freuen uns auf gemütliche vorweihnachtliche Vormit-
tage und unterstützen dich gerne beim Basteln. 
Anmeldung bis 10. November unter Tel. Nr. 079 363 
62 62. Platzzahl beschränkt. 

Nicole Bärtschi und Christina Wermuth

AGENDA
 • Mittwoch, 9. November um 19.30 Uhr 
  Kirchgemeinderats-Sitzung im Sigristenhaus

Frauengemeinschaft: Gschwellti-Obe 
Dienstag, 8. November, 19 Uhr 
Herzlich laden wir alle Vereinsmitglieder zu einem 
feinen Gschwellti-Znacht ins Sigristenhaus ein.
Jede Teilnehmerin darf ein Stück ihres Lieblingskäses 
(ca. 150 g) mitnehmen. Für alles andere ist gesorgt.

Wir freuen uns auf viele Frauen und auf einen gemüt-
lichen Abend.
Froher Gruss - Vorstand Frauengemeinschaft 

Weihnachtsspiel «Oh kommet ihr Hirten»

Es geht auf Weihnachten zu und so wollen wir ein 
Weihnachtsspiel mit Familienchor vorbereiten. Vom 
Kindergartenkind bis zum Grosi sind alle zu diesem 
tollen Projekt willkommen. Wir freuen uns auf Ihr 
musikalisches und aktives Mitmachen. Sie können sich 
bis am 19. November beim Pfarramt Lostorf anmelden 
unter Tel.: 062 298 11 32 oder per E-Mail: sekretariat.
lostorf@pr-goesgen.ch

Die erste Probe findet am Samstag, 26. November, von 
10.00 bis 11.30 Uhr in der Kirche statt.
Das Krippenspiel wird an Heilig Abend um 17 Uhr im 
Familiengottesdienst zu sehen sein.
Alle Daten dazu finden Sie auf dem Flyer und online.

Jahrzeiten
So  6.11.  11.00 Uhr Viktor und Klara Annaheim- 
Brügger, Markus Maurer-Annaheim, Annamarie Cag-
nazzo-Peier
So  13.11. 11.00 Uhr Gion Caduff-Brügger, Paul und 
Elsa Brügger-Peier, Franz Joseph und Theresia Bitterli- 
Henzmann, Rosa und Josef Bitterli-Lochmann, Bruno 
Bitterli-Primavesi

Abschied als Pfarreiratspräsident 
Umsichtig, mit hoher 
Zuverlässigkeit und gu-
tem Gespür leitete Peter 
von Arx-Graf seit 12 
Jahren unseren Pfarrei-
rat. Davor war er zwei 
Jahre als Mitglied aktiv. 
Seine zuvorkommende, 
dienstbereite und kom-
petente Art wurde von 
allen rundum ausseror-
dentlich geschätzt. Es ist nicht selbstverständlich und 
eine grosse Stütze, wenn durch all die Umbrüche in der 
Kirche, die auch nicht spurlos an unserer Pfarrei vorbei 
gehen, Traditionen mitgetragen und gleichzeitig eine 
Offenheit für Neues vorgelebt wird. Lieber Peter, wir 
bedauern dein Ausscheiden sehr, sagen dir ein herzli-
ches Vergelt’s Gott und wünschen dir alles Gute! 

Es danken dir im Namen der Pfarrei die Ratsmitglieder 
Esther Jetzer, Yvan Lambertenghi, Beat Meier, Simone 
Sieber, Ruth Meier, Iris Stoll und Pastoralraumleiterin 
Andrea-Maria Inauen

Besuch und Predigt von Sr Martha Frei
Am Kilbi-Sonntag, 13. November um 9.30 Uhr wird 
Schwester Martha Frei im Gottesdienst die Predigt 
halten. Im Anschluss sind alle Interessierten zu einem 
Austausch bei Kaffee ins Pfarreisäli eingeladen.

AGENDA
 • Samstag, 5. November, 8.30 – 11.30 Uhr
   Vorbereitungsmorgen für die Erstkommunion 

zum Thema «Kreuz», Schulhaus, Fremdspra-
chenzimmer

 • Montag, 7. November, 14 – 16 Uhr
  Zäme lisme för Flüchtling, Pfarreisäli 
 • Montag, 14. November, 14 – 16 Uhr 
  Zäme lisme för Flüchtling, Pfarreisäli
 • Dienstag, 15. November, 14 – 17 Uhr
  Spielnachmittag, Restaurant Kreuz

Stüsslinger Krippenspiel 2022
Dieses Jahr ist wieder ein Krippenspiel geplant. Die 
Schulkinder haben im Unterricht die Einladungen er-
halten, mit Anmeldeschluss am 16. November.
Das Krippenspiel vom 24. Dezember beginnt um 17 
Uhr und dauert zirka eine Stunde. 

Gottesdienst Kapelle Rohr wird verschoben 
Wegen der Kulturwoche in der Kapelle Rohr findet der 
Gottesdienst statt am 17. November am 24. November 
um 19.30 Uhr statt. 

Anmeldung für den Dorf-Adventskalender
Machen auch Sie mit beim Dorf-Adventskalender! 
Schmücken Sie ein gut sichtbares Fenster und/oder Ihre 
Türe und laden Sie zur Besichtigung und zur Begeg-
nung ein. Anmeldungen nimmt Nicole Fazari bis am 
15. November entgegen: Tel. 056 610 19 45 / 078 842 
69 94; fazari@me.com. Für weitere Informationen be-
achten Sie bitte das Flugblatt,  welches Sie in den nächs-
ten Tagen erhalten werden und das auch hinten in der 
Kirche aufliegt.

Jahrzeiten
Sa 5.11. 18.00 Uhr: Ernst und Marie von Däniken 
Essig, Werner von Däniken-Meier, Walter Meier-Mau-
derli, Urs Ritter-Meier
So  13.11. 9.30 Uhr: Emil und Margaretha Müller- 
Eng, Rosa Eng, Hermanns



Pastoralraum Niederamt Den Glauben ins Spiel bringen
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Senior:innen Tanznachmittag im Römersaal
Am Donnerstagnachmittag, 20. Oktober 2022 durften 
wir im Römersaal tanzbegeisterte Senior:innen begrüs-
sen. Die Stimmung war von Beginn weg fröhlich, offen 
und herzlich. Röbi Theler unser Livemusiker eröffnete 
diesen schwungvollen Nachmittag mit dem Radezki 
Marsch und fast gleichzeitig waren schon alle auf den 
Beinen und liessen sich von der Musik angespornt zum 
Tanzen begeistern. Der anschliessende Walzer konnte 
die spürbare Freude gleich noch toppen. In den Pausen 
fand man Zeit sich auszutauschen und die Geselligkeit 
bei Kaffee, Wein oder einem kühlen Bierchen zu pfle-
gen. Der Nachmittag verging wie im Fluge und wir alle 
waren sehr glücklich über diesen gelungenen Anlass. 
Hoffentlich haben wir auch nächstes Jahr die Gelegen-
heit wieder einen solch wunderbaren Tanznachmittag 
zu organisieren, um gemeinsam das Leben zu feiern. 
Herzlich danken wir allen die mit ihrer Anwesenheit 
dazu beigetragen haben einen lustigen, fröhlichen und 
unbeschwerten Tanznachmittag zu ermöglichen. 

Trudy Wey und Ursula Huser

Rund um die Firmung

Firmweg 2022/2023 
(Firmung im Jahr 2023)
BEFLÜGLE DEINE MITMENSCHEN!
Sozialeinsatz Angel Force Samstag, 19. November 
Mit Spass an der Sache nutzen Jugendliche ihre Talen-
te und tun etwas Gutes in ihrer Umgebung
Lassen Sie sich überraschen…

Vorfirmprogramm für Jugendliche im 9. Schuljahr
Während der Zeit bis zum eigentlichen Firmweg bieten 
wir euch verschiedene attraktive Anlässe an. Diese sind 
auf freiwilliger Basis. Bei den Anlässen besteht die 
Möglichkeit, Jugendliche aus dem ganzen Pastoral-
raum kennen zu lernen. Der Schwerpunkt liegt im Er-
leben von Gemeinschaft.
Gerne laden wir alle Jugendlichen, die sich jetzt im 
9. Schuljahr befinden zu einem Startanlass im Römer-
saal in Gretzenbach ein. Er findet am 11.11.22 um 19 
Uhr statt.

Herzliche Einladung.

Archivbild Firmweg

Hinweis:
Falls Du im 9. Schuljahr bist und in unserem Pastoral-
raum wohnst und KEINE Unterlagen erhalten hast, 
melde dich auf deinem Pfarramt. Gerne erfassen wir 
deine Adresse, damit du keiner unserer Anlässe ver-
passt.

Wer teilt, wird glücklich
Der Grundgedanke des St. Martinsfestes ist das Teilen. 
Was einfach klingt, ist leider nicht immer so einfach. 
Wer will schon etwas teilen, dass selbst dringend be-
nötigt wird? 

Vielleicht teilt man auch nicht gerne mit jemanden der 
unsympathisch, unbekannt, ja fremd ist und wir fragen 
uns, hilft es überhaupt, wenn wir etwas teilen? In der 
Bibel gibt es bekanntlich viele Geschichten über das 
Teilen. 

Die Grundbotschaft lautet: Nur wenn wir Menschen 
alles miteinander teilen, was es auf der Welt gibt, be-
kommen auch alle genug zum Leben. Überall, wo 
Menschen miteinander teilen, erleben sie: Es ist genug 
für alle da. Wir gehören alle zusammen. Wenn wir 
teilen, dann erleben wir etwas miteinander und leben 
nicht nebeneinander her.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein schönes St. 
Martinsfest.

mmiitt  UUrrssuullaa  BBeecckk--GGiillggeenn  

 
 

KKrriippppeennssppiieell  iinn  SScchhöönneennwweerrdd  

Chunsch au? 
 

Im Familiengottesdienst  
vom Samstag, 24. Dezember 2022, 17:00 Uhr  

in der Kath. Kirche in Schönenwerd  
möchten wir ein Krippenspiel aufführen. 

 
 
 
 

Die Proben finden an folgenden Tagen im Pfarreiheim in der 
Pfarrei Schönenwerd statt: 

 
Mittwoch, 23. November 2022   13:30 – 14:30 Uhr 
Mittwoch, 30. November 2022   13:30 – 15:00 Uhr 
Mittwoch, 07. Dezember 2022   13:30 – 15:00 Uhr 
Mittwoch, 14. Dezember 2022   13:30 – 15:00 Uhr 
Mittwoch, 21. Dezember 2022   13:00 – 15:00 Uhr 

 
 
 
 
 

(Hauptprobe) Samstag, 24. Dezember 15.30 – 18.00 Uhr 
Aufführung im Gottesdienst 

 
Anmeldungen bis 10. November 2022 senden an Andrea Moser, 

Pfarrei Däniken, Josefstrasse 3, 4658 Däniken oder 
per Mail a.moser@niederamtsued.ch.

Laternen basteln zu St. Martin,
Samstag, 12. November 2022
ab 16:15 Uhr im Pfarreisaal
in Däniken mit anschliessen-
dem Familiengottesdienst
Am Samstag, 12. November 
ab 16:15 Uhr–17:30 Uhr kön-
nen Kinder ab 6 Jahren bis zur 
2. Klasse zusammen mit ihren 
Eltern Laternen zu St. Martin 
im Pfarreisaal in Däniken bas-
teln.
Um 18:00 Uhr findet ein Fa-
miliengottesdienst zu St. 
Martin in Däniken statt.
Gemeinsam werden wir mit den Laternen in diesen 
einziehen und so das Licht von
St. Martin in den Gottesdienst bringen.
Der Gottesdienst wird mitgestaltet von der 1. Klasse 
Schönenwerd und Gretzenbach.
Kommen Sie mit Ihren Kindern und feiern Sie mit 
uns. Andrea Moser und Mirjam Rippstein
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Sonntag, 6. November
12.00 Eucharistiefeier (kroatische Mission)

Montag, 7. November
17.30 Rosenkranz

Dienstag, 8. November
09.30  Röm. kath. Gottesdienst im Altersheim Brüggli 

mit Josef Schenker

Mittwoch, 9. November
09.30 Eucharistiefeier mit Josef Schenker

Donnerstag, 10. November
19.00 Rosenkranz (kroatische Mission)

*****

Montag, 14. November
17.30 Rosenkranz

Dienstag, 15. November
09.30 Ev. ref. Gottesdienst im Altersheim Brüggli 

Donnerstag, 17. November
19.00 Rosenkranz (kroatische Mission)

Samstag, 5. November
16.30 Eucharistiefeier (italienische Mission)

Sonntag, 6. November
Missionssonntag unserer Pfarrei
10.15 Eucharistiefeier mit Jobin John
  Dieser Gottesdienst wird musikalisch gestaltet 

durch den Gospelchor «sing2gether».
  Kirchenopfer: Stiftung pro pallium, Schweiz. 

Palliativ-Stiftung für Kinder und Jugendliche

Freitag, 11. November
10.00 Wortgottesdienst im Haus im Park mit
 Trudy Wey

*****

Samstag, 12. November
16.30 Eucharistiefeier (italienische Mission)

Sonntag, 13. November
Einladung Gottesdienst im Pastoralraum
09.45 Eucharistiefeier in Dulliken – 50 Jahre 
 Kirche Dulliken

Einladung Gottesdienst in den Pastoralraum
Samstag, 5. November
18.00 Wortgottesfeier in Gretzenbach

Sonntag, 6. November
10.15 Missionssonntag in Schönenwerd

*****

Freitag, 11. November
09.00 Friedensgebet 

Einladung Gottesdienst in den Pastoralraum
Samstag, 12. November
18.00 St. Martins-Gottesdienst in Däniken

Sonntag, 13. November
09.45 Eucharistiefeier in Dulliken

Dulliken

Schönenwerd

Walterswil

St. Wendelin

Maria Himmelfahrt

St. Josef

Dulliken    Gretzenbach    Däniken    Schönenwerd    Walterswil     Pastoralraum Niederamt

www.niederamtsued.ch

Pastoralraumleitung  Danam Yammani, 062 849 10 33 
 d.yammani@niederamtsued.ch

Leitungsassistentin  Eva Wegmüller,  079 776 42 21
 pastoralraum@niederamtsued.ch

Diakonie Freiwilligen- Ursula Huser, 077 495 63 29 
koordination diakonie@niederamtsued.ch

Diakonie Budget- Barbara Capaul, 079 512 68 56
beratung budget@niederamtsued.ch

Mitarbeitende Priester Josef Schenker
 j.schenker@niederamtsued.ch

 Jobin John Vaipumepurath
  062 849 15 51,  

jobin@niederamtsued.ch

Seelsorge Haus Trudy Wey, 079 823 84 63
im Park Schönenwerd t.wey@niederamtsued.ch

Fachverantwortung Andrea Moser, 079 554 79 68
Katechese a.moser@niederamtsued.ch

Jugendarbeit / Mario Lovric, 079 511 59 94
Firmweg 17+ m.lovric@niederamtsued.ch 

Adressen

Freitag, 4. November
17.00 Anbetung mit anschliessendem Rosenkranz

Einladung Gottesdienst in den Pastoralraum
Samstag, 5. November
18.00 Wortgottesdienst mit Joachim Köhn
 in Gretzenbach
 siehe unter Gretzenbach 

Mittwoch, 9. November
08.30 Eucharistiefeier mit Josef Schenker 

*****

Freitag, 11. November
17.30 Rosenkranz

St. Martinsgottesdienst mit Miniaufnahme
Samstag, 12. November
18.00 Familiengottesdienst mit Andrea Moser
 Mit Minineuaufnahme/Verabschiedung
 JZ für Richard Schenker-Frey
 JZ für Lous Widmer-Schenker
 Siehe auch unter Gretzenbach und Däniken
 oder Pastoralraumseite

Einladung Gottesdienst im Pastoralraum
Sonntag, 13. November
09.45 Eucharistiefeier in Dulliken – 50 Jahre 
 Kirche Dulliken

Mittwoch, 16. November
08.30 Eucharistiefeier mit Danam Yammani

Samstag, 5. November
18.00 Wortgottesdienst mit Joachim Köhn
 Kollekte: Kirchenbauhilfe

Dienstag, 8. November
19.15 Gebetsgruppe

*****

Einladung Gottesdienst in den Pastoralraum
Samstag, 12. November
18.00 St. Martinsgottesdienst in Däniken
 siehe unter Däniken

Sonntag, 13. November
09.45 Eucharistiefeier in Dulliken – 50 Jahre 
 Kirche Dulliken

Däniken

Gretzenbach

St. Josef

Peter und Paul

SONNTAG, 13. NOVEMBER 
JUBILÄUM 50 JAHRE ST. WENDELINSKIRCHE 
10.15  FESTGOTTESDIENST
  Musikalisch mitgestaltet von Kindern der 

Religionsklassen, dem Chor der kroatischen 
Trachtengruppe und dem Kirchenchor Dulliken; 
Leitung Ulrika Mészàros

  Anschliessend Risottoessen im Pfarreizentrum 
(Anmeldung erwünscht); weitere Infos siehe 
unter dem Pfarreiteil Dulliken

Kollekte: Stiftung „Wunderlampe“

12.00 kein Gottesdienst der kroatischen Mission

Abwesenheit Danam Yammani
Danam Yammani ist vom 4. bis 11. November an 
einer Gebetswoche. In dringenden seelsorgerlichen 
Fällen wenden Sie sich an Kaplan Jobin. 
Telefon: 062 849 15 51. Vielen Dank.

Kapelle in F-Camaret
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St. Wendelin

Dulliken Pfarramt:  Bahnhofstrasse 44, 4657 Dulliken
 www.niederamtsued.ch
Sekretariat: Ursula Jäggi, 062 295 35 70
 dulliken@niederamtsued.ch

Bürozeiten: Di+Do 8.00 – 11.30, Mi 14.00 – 16.30
Reservationen bitte kontaktieren Sie das Sekretariat 
Pfarreizentrum: während den Bürozeiten oder per Mail

Maria Himmelfahrt

Schönenwerd Bürozeiten:  Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr
  Mittwoch bis Freitag: 8.30 – 11.30 Uhrr

Pfarramt:  Schmiedengasse 49, 5012 Schönenwerd
  www.niederamtsued.ch
Sekretariat:  Monika Häfliger, Silvia Rötheli, 062 849 11 77
  schoenenwerd@niederamtsued.ch

Einladung zu den Gottesdiensten im Pastoralraum
Am Samstag, 5. November um 18 Uhr laden wir Sie 
zum Wortgottesdienst nach Gretzenbach und am Sonn-
tag, 6. November um 10.15 Uhr zur Eucharistiefeier 
nach Schönenwerd ein.   

Totengedenken
Am 22. Oktober ist im Alter von 91 Jahren Albert 
Metz gestorben.
Gott schenke dem Verstorbenen die ewige Freude in 
der Hoffnung auf die Auferstehung.

Frauenverein
Der geplante Lottonachmittag am 9. November findet 
nicht statt.

Herzliche Einladung 
zur Jubiläumsfeier 50 Jahre St. Wendelinskirche 
Sonntag, 13. November 2022

Am 12. November 2022 ist es 50 Jahre her, seit unse-
re neue Kirche von Bischof Anton Hänggi eingeweiht 
wurde. Wir feiern dieses Fest am Sonntag, 13. November.
«Zäme fiire» – Die Festlichkeiten beginnen um 10.15 
Uhr mit einem feierlichen Gottesdienst, in Konzele-
bration mit ehemaligen Priestern unserer Pfarrei. Die 

Feier wird musikalisch mitgestaltet von Kindern der 
Religionsklassen, dem Chor der kroatischen Trachten-
gruppe sowie unserem Kirchenchor. 

Anschliessend lädt die Kirchgemeinde alle Gottes-
dienstbesucherinnen und -besucher herzlich zu Risotto 
mit Luganighe (Tessinerwürstchen) ins Pfarreizentrum 
ein (Getränke gehen auf eigene Rechnung). Bei Kaffee 
und Kuchen verbringen wir mit kurzen Gesangs- und 
Tanzeinlagen einen unterhaltsamen Nachmittag. Die 
kleinen Gäste werden von den Verantwortlichen der 
«ElKi’s» (Gruppe Eltern/ Kinder) in der Chämistube 
betreut. 

Faltblätter mit Anmeldeformular liegen im Schriften-
stand der Kirche auf. Direktanmeldung ans Pfarreise-
kretariat, Bahnhofstrasse 44, 4657 Dulliken; Telefon 
062 295 35 70 oder 
dulliken@niederamtsued.ch
Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde!

OK der Jubiläumsfeier

Die Kollekte
geht an die Stiftung Wunderlampe. Schwer- oder lang-
zeiterkrankte und behinderte Kinder und Jugendliche 
leben in einer Welt, die geprägt ist von vielen Spital-
aufenthalten, Operationen, Verzichten und Einschrän-
kungen. Seit der Stiftungsgründung im Jahre 2001 
konnte die «Wunderlampe» diesen Kindern und  
Jugendlichen mit der Erfüllung von Herzenswünschen 
in ihren oft auch traurigen Alltag einen Moment der 
Freude bringen.

ElKi – Eltern mit Kind -Aktivität
Herbstbasteln – 16. November

Wann: Mittwoch, 16. November um 14 Uhr
Wo:   ehem. Kindergarten, 1. Stock, röm.-kath. 

Kirche Dulliken
Mitnehmen: gute Laune und Fr. 2– pro Person
Für:  Eltern mit Kindern bis ca. 10 Jahren

Wir bitten um schriftliche An-
meldung bis 11. November unter 
elki@niederamstued.ch. Bitte 
Anzahl Personen angeben.

Wir freuen uns auf einen tollen 
Nachmittag!

Mitteilungen

Zum Missionssonntag vom 6. November 
Nach dem Gottesdienst eröffnet das «Beizli» im Pfar-
reiheim seinen Betrieb. Die Minis servieren Ihnen 
gerne feine hausgemachte Kürbissuppe, Würstli und 
Brot, Getränke, Kaffee und Kuchen. Der Pfarreirat 
freut sich auf zahlreichen Besuch.
Der Erlös ist – wie auch die Kollekte – für die Stiftung 
pro pallium, Schweizerische Palliativstiftung für Kin-
der und Jugendliche, bestimmt.
Seit 2009 bietet pro pallium Familien mit schwerst-
kranken Kindern einen psychosozialen Entlastungs-
dienst an. Regionale Koordinatorinnen von pro pallium 
vernetzen die Familien mit anderen Versorgungsakteu-
rinnen wie Spitäler, Pädiater*innen oder Sozialdienste 
und versuchen so, den bereits anspruchsvollen Alltag 
der Familien zu vereinfachen. Zusätzlich bietet pro 
pallium den Familien einen Entlastungsdienst mit Frei-
willigen an, die in die Familien gehen. Die Freiwilligen 
werden von pro pallium ausgebildet und auf ihren Ein-
satz vorbereitet. In der Regel werden die Familien über 
einen längeren Zeitraum von derselben Person beglei-
tet, um etwas Stabilität und eine wertvolle Vertrauens-
basis zu bieten.
Das Angebot von pro pallium ist für die Familien kos-
tenlos und wird ausschliesslich durch Spenden finan-
ziert. Ebenso ist die Stiftung mit ihrer Dienstleistung 
einzigartig in der Schweiz.
Für Ihre Spende bedanken wir uns bereits im voraus 
ganz herzlich.

Pfarreirat
Die nächste Pfarreirats-Sitzung findet am Donnerstag, 
10. November, 19.30 Uhr, im Pfarreiheim statt.

Seniorenfilmnachmittag
Für unsere Senioren findet am Donnerstag, 10. No-
vember, um 14 Uhr, ein Filmnachmittag im Pfarrei-
heim statt. Wir zeigen Ihnen den Film «Birnenkuchen 
mit Lavendel», ein französischer Liebesfilm von Éric 
Besnard aus dem Jahr 2015. Wir freuen uns auf Sie und 
laden Sie ganz herzlich zu dieser Veranstaltung ein. 
Anschliessend sind alle zu Kaffee und Kuchen einge-
laden.
In der Kirche liegen Flyer dazu auf.

Ökumenische Erwachsenenbildung
Das ökumenische Elferteam lädt zu zwei interessanten 
Veranstaltungen im röm.-kath. Pfarreiheim Schönen-
werd ein.

Am Mittwoch, 9. November, stellen Aramäer aus unserer 
Region sich, ihre Religion und ihre Traditionen vor. 
Aramäer (Syrisch-Orthodoxe) sind eine uralte christliche 
Glaubensgemeinschaft. Jesus Christus sprach Aramäisch.
 
Am Mittwoch, 16. November, lernen wir die Armenier 
kennen. Sie hatten bereits im 4. Jahrhundert einen 
christlichen Staat und schufen eine faszinierende Kultur.
Beginn: jeweils um 20 Uhr. 

Voranzeigen:

Kerzenziehen
Mittwoch, 23. November, 13.30 – 18.00 Uhr
Samstag, 26. November,  9.30 – 16 Uhr 

St. Nikolausbesuch
Am Dienstag, 6. Dezember, wird auch dieses Jahr um 
17.00 Uhr der St. Nikolaus im Bischofsgewand aus der 
Kirche ausziehen und anschliessend die angemeldeten 
Familien besuchen. Er freut sich schon jetzt über zahl-
reiche Anmeldungen. 
Die Formulare liegen hinten im Schriftenstand auf oder 
können auf unserer Website ‚http://www.niederamtsu-
ed.ch/schönenwerd/‘ unter «Downloads» herunterge-
laden werden. 
Anmeldeschluss: spätestens Dienstag, 29. November.
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St. Josef

Walterswil Pfarramt:  Rothackerstrasse 21, 5746 Walterswil
 www.niederamtsued.ch
Sekretariat: Monika Häfliger, Silvia Rötheli, 062 849 11 77
 walterswil@niederamtsued.ch

Bürozeiten:  Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr
  Mittwoch bis Freitag: 8.30 – 11.30 Uhrr

Peter und Paul und St. Josef

Gretzenbach 
und Däniken

Pfarramt:  Kirchweg 9, 5014 Gretzenbach
  Josefstrasse 3, 4658 Däniken
  www.niederamtsued.ch

Sekretariat: Nicole Lambelet 
  Gretzenbach: 062 849 10 33
  Däniken: 062 291 13 05

E-Mail:  gretzenbach@niederamtsued.ch
  daeniken@niederamtsued.ch

Bürozeiten:  Gretzenbach: Di: 09.00 - 11.00 Uhr und 
  14.00 - 16.00 Uhr
  Däniken: Mo & Do 09.00 - 11.00 Uhr

Ökumenischer Begegnungstag 
Dienstag, 15. November 2022 um 14 Uhr in der Kirche 
Gretzenbach

Das MOL, 1926 gegründet, ist ein Orchester bestehend 
aus 22 passionierten Aktivmitgliedern. 
Auf hohem Niveau führt der Verein Musikstücke von 
hochkarätigen Ouvertüren über bekannte Potpourris 
bis hin zu romantischen Balladen mit viel Begeisterung 
auf. 
Die zwei jährlichen, abwechslungsreichen Frühlings-
konzerte (im kath. Kirchgemeindehaus Langenthal 
sowie im kleinen Konzertsaal in Solothurn), mit Klas-
sik, Folklore und Unterhaltung, ist jeweils der Höhe-
punkt des Vereinsjahres. Daneben gibt das MOL Stän-
deli in Spitälern, Altersheimen, Vereinsanlässen, 
Kirchenkonzerte, Privatfesten uvm. 
Um die qualitativ hochstehenden Auftritte bestreiten 
zu können, probt das Orchester jeden Mittwoch von 
20.00 bis 22.00 Uhr .Das Ziel des MOL ist die Erhal-
tung, Verbreitung und Förderung der Mandolinen-Musik. 
Wir spielen im Orchester Mandolinen, Mandolas,  
Gitarren und Kontrabass. Je nach Konzertprogramm 
kommt noch Kleinpercussion dazu.
Wer sich angesprochen fühlt respektive mehr vom 
MOL wissen möchte, kontaktiert gerne die Präsidentin, 

Janine Steinegger (079 747 86 68 / steineggerjanine@
gmail.com), oder besucht die Homepage www.mo- 
langenthal.ch – das gesamte MOL freut sich auf Sie!
Wir freuen uns sehr, Sie mit unserer Musik erfreuen zu 
dürfen und am 15. November bei Ihnen zu sein.
(das Konzert ist offen für Alle)

Wir trauern um:
Am 17. Oktober ist im Alter von 54 Jahren Andreas 
Rodrigues de Melo aus Gretzenbach verstorben.
Siehe, ich sende einen Engel vor dir her,
der dich behütet auf dem Wege
und bringe dich an den Ort,
den ich bereitet habe. Exodus 23,20

Seniorenanlass in Däniken
Mittwoch, 9. November um 14.30 Uhr
Nach langer Sommerpause treffen wir uns zu einem 
gemütlichen Nachmittag mit Susi Fehlmann. Sie un-
terhält uns mit kurzweiligen Geschichten.
Es würde uns freuen, wenn wir viele alte und neue 
Gesichter begrüssen dürfen.

Das ök. Seniorenteam Däniken

Ministranten Aufnahme/ Verabschiedungen
Däniken
Am Samstag, 12. November um 18.00 Uhr dürfen wir 
die neuen Ministranten: 
Janellio Berger, Lielle Donadini, Leany Roth, Gloria 
Tokic und Lennox Kiptoo 
in unserer munteren Minischar willkommen heissen. 
Wir wünschen euch viel Freude und Erfüllung bei eu-
rem Minidienst.
Aline Stiegeler wird neu unsere Oberministrantin. Wir 
wünschen dir ebenfalls viel Freude und danken für dein 
grosse Engagement.
Verabschieden müssen wir:
Maria Archidiacono, Elena Glanzmann, Aimée 

Lambelet und Sally Seiler
Für euren langjährigen, verlässlichen Einsatz für un-
sere Kirche danken wir herzlich und wünschen Euch 
von Herzen alles Gute für die Zukunft. 

Emmanuelle und Alissa

Auf die Fürsprache des heiligen Tarcisius, Patron 
aller Ministrantinnen und Ministranten 
segne euch Gott mit einem Herzen voll Glauben, damit 
ihr Feuer und Flamme seid für das, was ihr tut.
Mit einer Hand voll Liebe, damit ihr nie vergesst, um 
was es geht.
Mit einem Bauch voll Mut, damit ihr stehen bleibt, 
wenn die Angsthasen davon springen.
Mit einem Kopf voll Flöhen, damit euch die Flausen 
nie vergehen.
Mit einem Ohr voll Glocken, damit ihr es läuten hört, 
wenn Gott euch braucht. Mit einem Schuh voll Glück,
damit ihr nie einen Schuh voll herauszieht.
Und mit einem Rücken voll Flügel, damit euch eure 
Gemeinschaft stärkt und Aufschwung verleiht.
Das sei Gottes Segen für euch,
damit ihr mit Freuden Gott und den Menschen dient 
in der Kirche und auf den Strassen der Welt - ein Leben 
lang und alles Glück der Welt euch stets begleite….

Das Pfarreiteam Däniken

St. Martinsgottesdienst in Däniken
St. Martin bringt Licht und Segen. Am Samstag, 12. 
November ab 16.15 Uhr bis 17.30 basteln wir Laternen. 
Um 18 Uhr ziehen wir gemeinsam mit den Laternen in 
die Kirche und feiern einen Familiengottesdienst mit 
Andrea Moser.
Herzliche Einladung
(siehe auch auf der Pastoralraumseite)

Ökum. Jass- und Spielnachmittag
Herzliche Einladung zum Spielnachmittag, am Diens-
tag, 8. November, um 14.00 Uhr, im Pfarrhaus.

Ökumenischer Filmabend 
Der traditionelle Filmabend findet am Freitag, 11.No-
vember, um 19.30 Uhr, im ev.-ref. Kirchgemeindehaus 
statt. Zum gemütlichen Ausklang wird ein Apéro an-
geboten. Jung und Alt sind dazu herzlich eingeladen. 
Flyer für weitere Angaben folgen.

Elisabethensonntag
Am Sonntag, 20. November, um 09.00 Uhr, feiern wir 
im Gottesdienst die Hl. Elisabeth von Thüringen. An-
schliessend an den Gottesdienst bietet uns die Frauen-
gruppe selbstgemachte Backwaren und Rosensträus-
schen zugunsten des Elisabethen Hilfswerks zum 
Verkauf an. 

Gratulation
Am 23. November feiert Frau Walli Eugster ihren 80. 
Geburtstag. 
Wir wünschen der Jubilarin viel Glück und Gottes Se-
gen, Gesundheit und Wohlergehen für die weiteren 
Lebensjahre.

Taufe
Am Sonntag, 20. November, dürfen wir Ilaria Mesaric, 
Tochter von Danijel und Liana Mesaric durch das  
Sakrament der Taufe in der Kirche Walterswil in die 
Gemeinschaft der Glaubenden aufnehmen.
Wir gratulieren herzlich und wünschen der Familie 
Gottes Segen.

Elisabethensegen
Deine Schönheit feiern mit einem Stück Brot, 
das im Teilen deinen Traum einer solidarischen 
Welt verwirklicht.
Deine Zärtlichkeit feiern mit einer Rose 
die zur Liebe und zum Hoffnungstanz bewegt.
Deine Grosszügigkeit feiern im Verweilen 
in der Schöpfung die uns deinen Ursegen schenkt.
Dich Gott feiern in unserer Mitte, 
damit kein Mensch mehr leiblichseelisch verhungert.
Deinen Frieden feiern mit Brot und Rose,
für die Gemeinschaft deiner Welt.

(Pierre Stutz, Vertrauensworte)

(Foto: E. von Arx)
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«Der Gang zur Sozialhilfe ist schambehaftet» 
Ein szenischer Rundgang macht erlebbar, was es bedeutet, armutsbetroffen zu sein

Szenen der Armut enthüllen, welche 
Schicksale hinter den Zahlen stecken. 
Anhand von Ausschnitten aus Lebensge-
schichten zeigen Rundgänge des Kirch-
lichen Regionalen Sozialdienstes Fren-
kendorf, Füllinsdorf, Gelterkinden und 
Sissach, der Caritas beider Basel und der 
Fachstelle Diakonie der Römisch-katho-
lischen Kirche Baselland verschiedene 
Aspekte von Armut auf. 

Der Rundgang beginnt bei der katholischen 
Kirche in Sissach mit Zahlen: Rund 700 000 
Menschen in der Schweiz sind armutsbetrof-
fen, und weitere 1,3 Millionen sind armutsge-
fährdet. Das ist rund ein Viertel der Gesamtbe-
völkerung. Da die Armut aber in den meisten 
Fällen nicht sichtbar ist, ist es schwierig für 
Nichtbetroffene, diese Zahlen nachzuvollzie-
hen. Wie Armut in der reichen Schweiz aus-
sieht und was sie für die Betroffenen bedeutet, 
machen Szenen aus dem Leben von Armutsbe-
troffenen, dargestellt durch Schauspieler und 
Schauspielerinnen, sichtbar. 

Da sind zum Beispiel zwei Männer, die sich 
zufällig vor dem Gemeindehaus treffen. Beide 
sind arbeitslos, der eine wegen Umstrukturie-
rung, der andere nach einem Unfall. Vor dem 
reformierten Pfarrhaus berichtet eine ältere 
Frau, wie schwierig es ist, mit einer kleinen 
Rente über die Runden zu kommen. Sie habe 
kein Geld, um sich mit den Freundinnen im 
Café zu treffen oder ihre Kinder und Enkel zu 
besuchen, und Kranksein könne sie sich nicht 
leisten. 

Vor dem Gewerbe- und Kulturhaus Obere 
Fabrik erzählt Petra, wie sie es als Alleinerzie-
hende schafft. Mit zwei Jobs und einem Budget 
geht es auf, meistens jedenfalls. Arm fühlt sie 
sich nicht. Sie ist stolz auf ihre Unabhängigkeit 
und sträubt sich dagegen, sich beim Sozial-
dienst zu melden, auch wenn ihr die steigen-
den Energiepreise und die Zähne Sorgen berei-
ten. Den Schluss macht ein Mann, der wegen 
seiner Alkoholsucht Familie, Arbeit und Woh-
nung verloren hat. 

Die Geschichten seien nicht frei erfunden, 
betont Michael Frei, Sozialarbeiter beim Kirch-
lichen Regionalen Sozialdienst der römisch-
katholischen Kirchgemeinden Frenkendorf-
Füllinsdorf, Gelterkinden und Sissach. Die Le-
bensverläufe stammen aus Fällen des Bera-
tungsalltags. Sie zeigen exemplarisch die 
Ursachen für Armut auf. 

Alleinerziehende wie Petra haben ein be-
sonders hohes Armutsrisiko. Gemäss den aktu-
ellen Zahlen ist mehr als ein Viertel der Einel-
ternhaushalte im Kanton Baselland armutsge-
fährdet. Eine Risikogruppe sind aber auch Ein-
personenhaushalte im Erwerbsalter. Sie weisen 
eine überdurchschnittliche Armutsquote auf. 
Als weitere Risikogruppe nennt der Bericht 
zum Armutsmonitoring Ausländer und Aus-

länderinnen, wobei Menschen, die von ausser-
halb Europas zugewandert sind, besonders ge-
fährdet sind. Aus präventiver Sicht gelte es zu-
dem ein besonderes Augenmerk auf Familien 
mit minderjährigen Kindern zu legen, hält der 
Bericht fest. Rund jedes siebte Kind gilt als ar-
mutsgefährdet, und viele Familien leben mit 
knappen Mitteln unmittelbar oberhalb der Ar-
mutsgrenze. 

Dem Bericht lässt sich auch entnehmen, 
dass die Armutsquoten in den Agglomerati-
onsgemeinden, die an Basel-Stadt angrenzen, 
überdurchschnittlich hoch sind, sich erhöhte 
Armutsquoten aber auch in weniger dicht be-
siedelten Gemeinden der Peripherie finden. 

Aus dem Bericht geht zudem hervor, dass 
zwei von fünf Personen, die Anspruch auf So-
zialhilfe hätten, diese nicht einfordern. Beson-
ders hoch ist die Nichtbezugsquote in ländli-
chen Gebieten. Dies könne auf einen erschwer-
ten Zugang zur Sozialhilfe hindeuten, wobei 
Angst vor Stigmatisierung, Hemmungen, Hilfe 
in Anspruch zu nehmen, oder auch strukturel-
le Faktoren wie fehlende Anonymität eine Rol-
le spielen würden, heisst es im Bericht. 

 Regula Vogt-Kohler

Weitere öffentliche Rundgänge sind im Frühling 2023 
vorgesehen. Man kann die Rundgänge aber auch bu-
chen (mfrei@caritas-beider-basel.ch). 

Armutsmonitoring: Premiere im Baselbiet
Erstmals liegen genaue Zahlen zu Armut und 
Ungleichheit im Kanton Basel-Landschaft vor. 
16 000 Menschen waren im Jahr 2019 armuts-
betroffen, dazu kommen noch einmal gleich 
viele Personen, die nur knapp über der Ar-
mutsgrenze leben und damit als armutsgefähr-
det gelten. 

Die Zahlen stammen aus dem Bericht zum 
Armutsmonitoring, der am 28. Oktober prä-
sentiert wurde. Für das Armutsmonitoring 

wurde ein Modell, das die Caritas Schweiz und 
die Berner Fachhochschule entwickelt haben, 
umgesetzt. Der Kanton Basel-Landschaft ist 
der erste Kanton, der einen Bericht auf Basis 
dieses Modells herausgibt.

Dank des Monitorings ist es möglich, die Ar-
mutssituation und -entwicklung regelmässig 
auf einer vergleichbaren Grundlage zu beob-
achten. Das Modell baut auf verfügbaren Daten 
auf und liefert ein detailliertes Bild.  rv

Titelbild: Der Grundbedarf der Sozialhilfe ist knapp bemessen. Foto: Regula Vogt-Kohler 
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Petra (dargestellt von einer Schauspielerin) erzählt aus dem Alltag einer Einelternfamilie. Sie fühlt sich 
nicht arm, sondern ist stolz auf ihre Unabhängigkeit.
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«Der Gang zur Sozialhilfe ist schambehaftet» 
Ein szenischer Rundgang macht erlebbar, was es bedeutet, armutsbetroffen zu sein

Szenen der Armut enthüllen, welche 
Schicksale hinter den Zahlen stecken. 
Anhand von Ausschnitten aus Lebensge-
schichten zeigen Rundgänge des Kirch-
lichen Regionalen Sozialdienstes Fren-
kendorf, Füllinsdorf, Gelterkinden und 
Sissach, der Caritas beider Basel und der 
Fachstelle Diakonie der Römisch-katho-
lischen Kirche Baselland verschiedene 
Aspekte von Armut auf. 

Der Rundgang beginnt bei der katholischen 
Kirche in Sissach mit Zahlen: Rund 700 000 
Menschen in der Schweiz sind armutsbetrof-
fen, und weitere 1,3 Millionen sind armutsge-
fährdet. Das ist rund ein Viertel der Gesamtbe-
völkerung. Da die Armut aber in den meisten 
Fällen nicht sichtbar ist, ist es schwierig für 
Nichtbetroffene, diese Zahlen nachzuvollzie-
hen. Wie Armut in der reichen Schweiz aus-
sieht und was sie für die Betroffenen bedeutet, 
machen Szenen aus dem Leben von Armutsbe-
troffenen, dargestellt durch Schauspieler und 
Schauspielerinnen, sichtbar. 

Da sind zum Beispiel zwei Männer, die sich 
zufällig vor dem Gemeindehaus treffen. Beide 
sind arbeitslos, der eine wegen Umstrukturie-
rung, der andere nach einem Unfall. Vor dem 
reformierten Pfarrhaus berichtet eine ältere 
Frau, wie schwierig es ist, mit einer kleinen 
Rente über die Runden zu kommen. Sie habe 
kein Geld, um sich mit den Freundinnen im 
Café zu treffen oder ihre Kinder und Enkel zu 
besuchen, und Kranksein könne sie sich nicht 
leisten. 

Vor dem Gewerbe- und Kulturhaus Obere 
Fabrik erzählt Petra, wie sie es als Alleinerzie-
hende schafft. Mit zwei Jobs und einem Budget 
geht es auf, meistens jedenfalls. Arm fühlt sie 
sich nicht. Sie ist stolz auf ihre Unabhängigkeit 
und sträubt sich dagegen, sich beim Sozial-
dienst zu melden, auch wenn ihr die steigen-
den Energiepreise und die Zähne Sorgen berei-
ten. Den Schluss macht ein Mann, der wegen 
seiner Alkoholsucht Familie, Arbeit und Woh-
nung verloren hat. 

Die Geschichten seien nicht frei erfunden, 
betont Michael Frei, Sozialarbeiter beim Kirch-
lichen Regionalen Sozialdienst der römisch-
katholischen Kirchgemeinden Frenkendorf-
Füllinsdorf, Gelterkinden und Sissach. Die Le-
bensverläufe stammen aus Fällen des Bera-
tungsalltags. Sie zeigen exemplarisch die 
Ursachen für Armut auf. 

Alleinerziehende wie Petra haben ein be-
sonders hohes Armutsrisiko. Gemäss den aktu-
ellen Zahlen ist mehr als ein Viertel der Einel-
ternhaushalte im Kanton Baselland armutsge-
fährdet. Eine Risikogruppe sind aber auch Ein-
personenhaushalte im Erwerbsalter. Sie weisen 
eine überdurchschnittliche Armutsquote auf. 
Als weitere Risikogruppe nennt der Bericht 
zum Armutsmonitoring Ausländer und Aus-

länderinnen, wobei Menschen, die von ausser-
halb Europas zugewandert sind, besonders ge-
fährdet sind. Aus präventiver Sicht gelte es zu-
dem ein besonderes Augenmerk auf Familien 
mit minderjährigen Kindern zu legen, hält der 
Bericht fest. Rund jedes siebte Kind gilt als ar-
mutsgefährdet, und viele Familien leben mit 
knappen Mitteln unmittelbar oberhalb der Ar-
mutsgrenze. 

Dem Bericht lässt sich auch entnehmen, 
dass die Armutsquoten in den Agglomerati-
onsgemeinden, die an Basel-Stadt angrenzen, 
überdurchschnittlich hoch sind, sich erhöhte 
Armutsquoten aber auch in weniger dicht be-
siedelten Gemeinden der Peripherie finden. 

Aus dem Bericht geht zudem hervor, dass 
zwei von fünf Personen, die Anspruch auf So-
zialhilfe hätten, diese nicht einfordern. Beson-
ders hoch ist die Nichtbezugsquote in ländli-
chen Gebieten. Dies könne auf einen erschwer-
ten Zugang zur Sozialhilfe hindeuten, wobei 
Angst vor Stigmatisierung, Hemmungen, Hilfe 
in Anspruch zu nehmen, oder auch strukturel-
le Faktoren wie fehlende Anonymität eine Rol-
le spielen würden, heisst es im Bericht. 

 Regula Vogt-Kohler

Weitere öffentliche Rundgänge sind im Frühling 2023 
vorgesehen. Man kann die Rundgänge aber auch bu-
chen (mfrei@caritas-beider-basel.ch). 

Armutsmonitoring: Premiere im Baselbiet
Erstmals liegen genaue Zahlen zu Armut und 
Ungleichheit im Kanton Basel-Landschaft vor. 
16 000 Menschen waren im Jahr 2019 armuts-
betroffen, dazu kommen noch einmal gleich 
viele Personen, die nur knapp über der Ar-
mutsgrenze leben und damit als armutsgefähr-
det gelten. 

Die Zahlen stammen aus dem Bericht zum 
Armutsmonitoring, der am 28. Oktober prä-
sentiert wurde. Für das Armutsmonitoring 

wurde ein Modell, das die Caritas Schweiz und 
die Berner Fachhochschule entwickelt haben, 
umgesetzt. Der Kanton Basel-Landschaft ist 
der erste Kanton, der einen Bericht auf Basis 
dieses Modells herausgibt.

Dank des Monitorings ist es möglich, die Ar-
mutssituation und -entwicklung regelmässig 
auf einer vergleichbaren Grundlage zu beob-
achten. Das Modell baut auf verfügbaren Daten 
auf und liefert ein detailliertes Bild.  rv

Titelbild: Der Grundbedarf der Sozialhilfe ist knapp bemessen. Foto: Regula Vogt-Kohler 
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Petra (dargestellt von einer Schauspielerin) erzählt aus dem Alltag einer Einelternfamilie. Sie fühlt sich 
nicht arm, sondern ist stolz auf ihre Unabhängigkeit.
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Sendungen aus Kirche und Gesellschaft

Wann Wo

2

Fernsehen 5.11.2022 – 18.11.2022 Radio 5.11.2022 – 18.11.2022

Schriftenlesungen

Sa, 5. November  Emmerich
Phil 4,10-19; Ps 112; Lk 16,9-15.
So, 6. November  32. Sonntag im Jahreskreis
2 Makk 7,1-2.7a.9-14; 2 Thess 2,16 - 3,5; Lk 20,27-38.
Mo, 7. November  Willibrord, Bischof von Utrecht
Tit 1,1-9; Ps 24; Lk 17,1-6.
Di, 8. November  Gottfried
Tit 2,1-8.11-14; Ps 37; Lk 17,7-10.
Mi, 9. November  Weihetag der Lateranbasilika
Ez 47,1-2.8-9.12; Ps 46; 1 Kor 3,9c-11.16-17; Joh 2,13-22.
Do, 10. November  Leo der Große, Papst
Phlm 1,7-20; Ps 146; Lk 17,20-25.
Fr, 11. November  Martin, Bischof von Tours
2 Joh 1,4-9; Ps 119; Lk 17,26-37.
Sa, 12. November  Josaphat, Bischof von Polozk
3 Joh 1,5-8; Ps 112; Lk 18,1-8.
So, 13. November  33. Sonntag im Jahreskreis
Mal 3,19-20b; Ps 98; 2 Thess 3,7-12; Lk 21,5-19.
Mo, 14. November  Sidonia
Offb 1,1-4; 2,1-5a; Ps 1; Lk 18,35-43.
Di, 15. November  Albert der Große
Offb 3,1-6.14-22; Ps 15; Lk 19,1-10.
Mi, 16. November  Margareta
Offb 4,1-11; Ps 150; Lk 19,11-28.
Do, 17. November  Gertrud von Helfta
Offb 5,1-10; Ps 149; Lk 19,41-44.
Fr, 18. November  Roman, Bettina
Apg 28,11-16.30-31; Ps 98; Mt 14,22-33.

Franziskanische Gemeinschaft Olten

Komm und sieh!

Herzlich lädt Dich die Fran-
ziskanische Gemeinschaft 
Olten ein, unverbindlich den 
Weg mit Franziskus kennen-
zulernen. 

Das kann geschehen:
• bei den im Pfarrblatt KIRCHEheute

(Katholische Kirche Olten, Agenda) oder
• auf dem Halbjahresprogramm 

(im Schriftenstand des Kapuzinerklosters)
angezeigten Glaubensmeditationsabenden. 

Gewöhnlich am 3. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr 
im Kapuzinerkloster Olten

• oder bei den besinnlichen Eucharistiefeiern am 
2. Monatsdienstag um 15:00 Uhr.

Allen wünschen wir mit Franziskus Pace e Bene! – 
Frieden und alles Gute!

Samstag, 5. November  
Klassik light, SRF 2 Kultur, 13:00
Diverse Komponisten.

Glocken der Heimat, SRF 1, 18:50
ev. ref. Kirche in Kloten ZH.

Sonntag, 6. November
Perspektiven, SRF 2 Kultur, 08:30
Glaube, Liebe, Black Joy. 

Sakral/Vokal, SRF 2 Kultur, 09:08
Bach am 21. Sonntag nach Trinitatis.

Gottesdienst, SRF 2 Kultur, 10:00
aus der ev.-ref. Nydegg-Kirche Bern.

Samstag, 12. November
Musik für einen Gast, SRF 2 Kultur, 11:03
Historische Reprise: Trudi Gerster.

Glocken der Heimat, SRF 1, 18:50 
röm.-kath. Kirche in Sarnen-Stalden.

Sonntag, 13. November
Perspektiven, SRF 2 Kultur, 08:30
Hauptsache Liebe.

Radiopredigt, SRF 2 Kultur, 10:00
Theologin Andrea Meier, röm.-kath.

Concerto, SRF 2 Kultur, 13:45 
Serenade am See: Mozart.

Samstag, 5. November 
Fenster zum Sonntag, SRF 1, 16:40
Vom Überleben zu neuem Leben.

Wort zum Sonntag, SRF 1, 19:55
Pfarrer Lenz Kirchhofer, christkath.

Sonntag, 6. November
Ev.ref. Gottesdienst, ZDF, 09:30
Zu guten Entscheidungen kommen.

Sternstunde Religion, SRF 1, 10:00
Eine Geschichte des Antisemitismus.

Mitenand, SRF 1, 19:15
Ausstieg aus der Prostitution.

Samstag, 12. November
Fenster zum Sonntag, SRF 1, 16:40
Entwurzelt.

Wort zum Sonntag, SRF 1, 19:55
Pfarrerin Lea Wenger-Scherler, ev.-ref.

Sonntag, 13. November
Röm.-kath. Gottesdienst, ZDF, 09:30
Ihre Flügel bringen Heilung.

Sternstunde Religion, SRF 1, 10:00
Streitfrage Gender und Religion.

SRF DOK, SRF 1, 15:20
Tropische Inseln – Hawaii.

Gottesdienste im Luthern Bad 2022

Sonntag, 6. November    
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 10. November
08:00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 13. November
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 17. November 
08:00 Uhr  Eucharistiefeier

https://dli.institute/wp/praxis/tages-lesungen/
https://kalender-365.de/namenstage.php

FEIERNmit...Gute Nachrichten

FEIERNmit ...
2022

Gute Nachrichten
f h en Lob ver- Blumen schenken, dankbar sein, 

l haben mit Engeln singen, 
k it

Erlösung finden, Geschenke ma-

chen, frohlocken, Gnade walten 

lassen, Gutes bewirken und Gött-

H ilung spüren, 

Trost spenden, Schutz gebieten, 

Leichtigkeit verbreiten, küssen, 

Liebe verschenken, Musik erklin-

gen lassen, neue Kraft schöpfen, 

h Leben in Fülle, Leichtig-
Li ht

Samstag, 19. November – 18:00 Uhr 
Chorraum der Kirche St. Martin Olten

Griechisch-katholische Gemeinschaft

Gottesdienst der griechisch-katholischen Gemein-
schaft im byzantinisch-orthodoxen Ritus für 
Ukrainer*Innen und andere Interessierte.

Sonntag, 13. November, 17:00 Uhr
Kapelle St. Marien, Engelbergstrasse 25, Olten

Verweilen am Mozartweg

MONTAG, 7. NOVEMBER, 18.00 UHR
IM MUSEUM, STÄDTLI 35, AARBURG

Bushalt (508) «Städtli» ab Bh Olten / Aarburg

Das verlorene Paradies 
Mozart und die Musiker der Mannheimer Schule 

Ueli Ganz, Musikreferent
Mannheim 1778.
Mozart erlebt die beiden letzten Monate der be-
rühmten Mannheimer Schule, zwei Monate im 
Kreis gleichgesinnter Musiker und Komponisten. 
Hier findet er alles, was sein Musikerherz begehrt: 
Das beste Orchester Europas, einen mu-sikbesesse-
nen Fürsten, inspirierende Komponistenkollegen 
und seine erste grosse Liebe. Der geschätzte Musi-
kreferent Ueli Ganz zeichnet für einen Abend voller 
Musik, Bilder und mit der Geschichte vom jungen 
Mozart, der sich erst-mals ohne seinen Vater in der 
grossen Welt zurechtzufinden hat. 

Reservationsmöglichkeit: Tel. 062 791 18 36 oder 
schweizer@mozartweg.ch 
Eintritt Fr. 20.–               Herzlich willkommen!
www.mozartweg.ch

Verband Katholischer Pfadi

ADVENTSKALENDER 2022

Die Adventskalender bie-
ten besinnliche Texte für 
die Adventszeit und An-
regungen zum Sinn des 
Lebens.
Sie eignen sich für den 
Einsatz im Jugendver-
band wie Pfadi und Jubla 
oder für den Religionsun-
terricht. Und selbstver-
ständlich auch zur eige-
nen Anregung! 
Auch dieses Jahr hat der 
Verband Katholischer 
Pfadi (VKP) in Zusam-

menarbeit mit weiteren Redaktor*innen zwei Advents-
kalender sowie ein Impulsheft hergestellt.

«24. DEZEMBER 2052» und «DRUNTER UND 
DRÜBER» – so heissen die Adventskalender 2022.

Die Adventskalender und das Impulsheft können auf
www.jugendkalender.ch bestellt werden. 
Die Auslieferung erfolgt ab Oktober 2022.


